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SA., 22. APRIL 2017
09.00 Uhr Eröffnung und Beginn der 

Deutschen Meisterschaft
14.00 Uhr Fortsetzung der Kämpfe

• Halbfinale und Hoffnungsrunde Frauen
• Halbfinale und Hoffnungsrunde Männer
• Finalkämpfe Platz 1 und 3 der Frauen

SO., 23. APRIL 2017
09.30 Uhr Finalkämpfe Platz 1 und 3 der Männer
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SPORTHALLE BRUCHSAL

Navi-Kontrollpunkt auf dem 
Michaelsberg installiert

TechnologieRegion
Karlsruhe wird zur GmbH

Einladung zur Bürgerver-
sammlung „Kernstadt Nord“ 
am 22. April, 14 Uhr, im BÜZ
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BÜRGERSPRECHSTUNDE

Die nächste Sprechstunde von Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
findet am Donnerstag, 27. April 2017, ab 
15 Uhr, in der Verwaltungsstelle in Unter-
grombach, Schulstraße 4 statt.
Anmeldungen über das Vorzimmer, Tele-
fon: (0 72 51) 79-2 11 und -2 64.

Eintrittskaten über den ASV Germania Bruchsal 

Deutsche Meisterschaften im Ringen vom 21. bis 23. April 2017
Bruchsal (pa) | Der ASV Germania Bruchsal 
freut sich in diesem Jahr alle Athleten und 
Sportfreunde zu den deutschen Meister-
schaften der Männer und Frauen im freien Stil 
in der Sporthalle Bruchsal herzlich willkom-
men heißen zu dürfen.
Der Deutsche Ringerbund hat die Deut-
schen Meisterschaften der Männer und 
Frauen im freien Stil an den Nordbadi-
schen Ringerverband vergeben. Diese 
Meisterschaften wurden dem ASV Ger-
mania Bruchsal zur Ausrichtung übertra-
gen. Der Traditionsverein richtete bereits 
im Jahre 2014 die B-Jugendmeisterschaft 
im freien Stil aus. Der ASV kann in seinem 
über 110-jährigen Vereinsleben mehrere 
Jahre Zugehörigkeit in der obersten Leis-
tungsklasse des Landesverbands nachwei-

sen und ist ein Vorbild für zukunftsweisen-
de und erfolgreiche Jugendarbeit in der 
Region. Er hat schon mehrere Landes- und 
Baden-Württembergische Meisterschaften 
hervorragend organisiert und ist Garant 
dafür, dass auch diese Meisterschaften er-
folgreich durchgeführt werden.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
übernimmt die Schirmherrschaft der Veran-
staltung. „Gemeinsam mit Ihnen freue ich 
mich auf spannende Wettkämpfe“ sagt die 
Rathauschefin in ihrem Grußwort.
Der ASV Germania Bruchsal wünscht allen 
Athleten faire Kämpfe und sportlichen Erfolg. 
Alle Gäste und Zuschauer dürfen eine span-
nende und interessante Meisterschaft erwar-
ten, die ein weiteres Highlight im Programm 
der Bruchsaler Sportveranstaltungen bildet.

Ablauf/Programm:
Freitag, 21. April
bis 18.30 Uhr: Abgabe der endgültigen Mel-
delisten
19 bis 19.30 Uhr: Wiegen
20 Uhr: Empfang des Ausrichters
Samstag, 22. April
9 Uhr: Eröffnung und Beginn der Wettkämpfe
ab 14 Uhr: Fortsetzung der Kämpfe inkl. 
Halbfinale und Hoffnungsrunde Frauen; 
Halbfinale und Hoffnungsrunde Männer; 
Finalkämpfe Platz 3 und 1 (Frauen) mit  
Siegerehrung
Sonntag, 23. April
9.30 Uhr: Finalkämpfe Platz 3 und 1 (Männer) 
mit Siegerehrung
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.asv-bruchsal.de

Ab 11.30 Uhr Gedenkveranstaltung in Erinnerung an die Opfer des NS-Unrechts

Dritte Stolperstein-Verlegung in Bruchsal am 26. April ab 9 Uhr
Bruchsal (pa) | Seit mehr als 20 Jahren ent-
steht mit dem Projekt „Stolpersteine“ des 
Künstlers Gunter Demnig das mittlerwei-
le größte dezentrale Mahnmal der Welt. 

Individuell beschriftete und in die Geh-
wege eingelassene kleine Messingplatten 
erinnern an die Schicksale von Menschen, 
die durch das nationalsozialistische Un-

rechtsregime verfolgt, ermordet, depor-
tiert, vertrieben oder in den Selbstmord 
getrieben wurden. Mittlerweile finden 
sich rund 50.000 Steine in Deutschland 
und in 17 weiteren europäischen Ländern. 
Auch Bruchsal bringt sich dank privaten 
ehrenamtlichen Engagements und der 
Unterstützung durch die BürgerStiftung in 
dieses Projekt ein. Die mittlerweile dritte 
Verlegung im Umfang von diesmal weite-
ren 16 Stolpersteinen durch Gunter Dem-
nig findet statt am Mittwoch, 26. April, ab 
9 Uhr. Treffpunkt für die öffentliche Veran-
staltung ist gegenüber dem Anwesen Hut-
tenstraße 26.
In Anwesenheit von Nachfahren und Ver-
wandten der NS-Opfer, die an diesem Tag 
mit Stolpersteinen gewürdigt werden, er-
folgt der gemeinsame Gang zu den weiteren 
Verlegestellen vor den Anwesen Huttenstra-
ße 2, Friedrichstraße 53, Durlacher Straße 71, 
Schwimmbadstraße 17 und Bismarckstraße 
10. Nach Verlegung der Stolpersteine fin-
det zum Abschluss in der Aula des Justus-
Knecht-Gymnasiums ab 11.30 Uhr eine etwa 
einstündige Gedenkveranstaltung in Erinne-
rung an die Opfer des NS-Unrechts statt.

Bei der letzten Stolperstein-Verlegung im Juni 2016. Die dritte Verlegung in Bruchsal findet am 26. April statt.
 Foto: Heintzen

Bürgerversammlung Kernstadt Nord am Samstag, 22. April, um 14 Uhr

Termine der weiteren Bürgerversammlungen
• Samstag, 22. April, 14 Uhr: für die Kern-

stadt Nord (nördlich der B35) im Bürger-
zentrum

• Freitag, 5. Mai, 19 Uhr: für die Stadtteile 
Büchenau, Obergrombach und Unter-
grombach in der Bundschuhhalle

• Samstag, 13. Mai, 14 Uhr: für die Kern-
stadt Süd (südlich der B35) in der Konrad-
Adenauer-Schule

Informationen und Anmeldung:
Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abteilung „Bür-
germitwirkung und Repräsentation“, Alex-
andra Geider, Telefon: (07251) 79-373 oder 
buergerbeteiligung@bruchsal.de
Der Anmelde-/Bewerbungsbogen sowie 
weitere Informationen sind auch über die 
Homepage der Stadt Bruchsal www.bruch-
sal.de/Buergerbeteiligung abrufbar.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Osterwochenende war vom Wetter 
her leider nicht so schön, wie wir es in 
den letzten Wochen gewöhnt waren. So 
konnten wir alle die Tage einfach mal 
zum „Durchatmen“ nutzen. Man muss 
nicht immer das ganz große Programm 
machen, ein paar kleinere Ausfl üge in 
unsere schönen Naherholungsgebiete 
beweisen, dass wir in einer wunderbaren 
Region leben. 
Ob man über Obergrombach und Helms-
heim/Heidelsheim in den Kraichgauer 
Hügeln wandert oder in Untergrombach 
und Büchenau die Rheinebene zu Fahr-
radtouren nutzt, die Gesamtstadt Bruch-
sal hat viele Facetten und bietet Natur in 
ihrer schönsten Form.
Der Higgomarkt in Heidelsheim war eine 
herrliche Veranstaltung. Ich danke dem 
Spinnclub für die wieder einmal hervor-
ragende Organisation.
Zum frühlingsmäßigen Aufbruch nach 
draußen passend, haben wir in Unter-
grombach auf dem Michaelsberg einen 
Kontrollpunkt für GPS-Geräte eingeweiht. 
So hat der beliebte Aussichtspunkt auf 
dem Michaelsberg jetzt auch eine mo-
derne Orientierungsfunktion, schön ist es 
dort oben allemal.
Die Durchführung der Deutschen Meis-
terschaft der Männer und Frauen im 
freien Stil am kommenden Wochenende, 
vom 21. bis 23. April, sind eine besondere 
Ehre für den Bruchsaler Traditionsverein 
ASV. Die Zuschauerinnen und Zuschauer 
können hier Ringen hautnah auf höchs-
tem Niveau erleben. Wir dürfen uns auf 
spannende Kämpfe in der Bruchsaler 
Sporthalle freuen, deren Sanierung in 
der zweiten Phase nun termingenau ab-
geschlossen ist. Meinen Glückwunsch 
schon vorab an den ASV Germania 
Bruchsal zu diesem sportlichen Event.
Vielen Dank der Vorstandschaft und dem 
Helferteam für diese „Meisterleistung“!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Geschichte und Zukunft vereinen sich auf dem Untergrombacher Michaelsberg

Erster und einziger Navi-Kontrollpunkt im ganzen Landkreis
Bruchsal (pa) | Die Kapelle auf dem Micha-
elsberg war schon immer weithin sichtbarer 
Wiedererkennungspunkt für die ganze Regi-
on, lange bevor man von Navigation sprach. 
So ist es eigentlich nur logische Schlussfol-
gerung, dass auf dem höchsten Punkt der 
Umgebung nun die GPS-Funktion justiert 
werden kann.
An einem quaderförmigen Stein, unterhalb 
der Michaelskapelle befi ndet sich der ge-
eichte Prüfpunkt, den das Bau- und Vermes-
sungsamt der Stadt Bruchsal gemeinsam mit 
dem Landratsamt des Landkreises Karlsruhe 
Amt für Vermessung, Geoinformation und 
Flurneuordnung installiert hat. Die abgebil-
dete Punktmarkierung auf der Metallplatte 
wurde durch präzise Messungen bestimmt.
Satelliten-Navigationsempfänger wie in 
Smartphones, Fotoapparaten oder Outdoor-
Navigationsgeräten helfen uns dabei, die 
richtige Position zu fi nden.
Sie unterstützen uns beim Wandern und 
Radfahren, ermöglichen das Fotografi eren 

mit Ortsinformationen und sind bei der di-
gitalen Schatzsuche, dem Geocaching, nicht 
wegzudenken. Oft wird die Frage gestellt: 
Wie genau arbeitet mein Navigationsemp-
fänger?
Mit dem Kontrollpunkt auf dem Michaels-
berg hat jeder die Möglichkeit seinen Navi-
gationsempfänger zu prüfen.
„Wir befi nden uns mit diesem Kontroll-
punkt in guter Gesellschaft mit Städten wie 
Stuttgart und Frankfurt“, sagte Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick bei der 
offi  ziellen Übergabe. „Gerade hier in dieser 
landschaftlich so schönen Gegend ist es au-
ßerdem eine Bereicherung für alle Outdoor-
Sportler, wenn diese ihre mobilen Geräte 
hier justieren können.“
So hat sich nun der weithin sichtbare Weg-
weiser zur alten Michaelberger Kultur mit 
dem Kontrollpunkt für neueste Navigati-
onstechnik vereint. Der Ortsvorsteher Karl 
Mangei sagte: „Wir wissen schon immer, was 
wir an unserem Michaelsberg haben.“

Offi  zielle Einweihung des ersten und einzigen Navi-Kontrollpunkts des Landkreises Karlsruhe auf dem 
Michaelsberg. Foto: pa

Großer Zuspruch für Beteiligung der Jugend bei Schülerinnen und Schülern 

100 Schulklassen an Bruchsaler Schulen informiert
Bruchsal (pa) | Die Stadt Bruchsal sucht 
Jugendliche im Alter von 13 bis 17 Jahren, 
die ihren Wohnsitz in Bruchsal oder den 
Stadtteilen haben. Sie werden gefragt, ob 
sie sich für eine Wahl zu einem Jugendrat 
aufstellen lassen würden um dann die In-
teressen der Jugend gegenüber dem Ge-
meinderat, der Stadtverwaltung und der 
Bevölkerung vertreten zu können. „Wer 
war schon einmal im Skater-Park?“, so die 
fast schon rhetorische Frage von Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick bei 
einer Stippvisite am Schönborn-Gymnasi-
um, wo sie Schülerinnen und Schüler über 
die Funktion eines möglichen Jugendrates 
informierte. Gerne würde sie mehr positi-
ve Meldungen sehen, aber wie bereits er-
wartet sind nur wenige Nutzer der in der 
Nähe des Hallenbads gelegenen und 2015 
in Betrieb genommenen Skater-Anlage in 
der Klasse zu finden.

Da hatten Erwachsene gedacht, sie hät-
ten eine gute Idee, so die Rathauschefin. 
Nun habe sich herausgestellt, dass viele 
die teure Anlage nicht nutzen, bedauer-
te sie. Damit sie in Zukunft kontinuierlich 
mitreden können, sollen jetzt Jugendli-
che gefunden werden, die sich für eine 
Wahl aufstellen lassen. Laut Inge Ganter, 
die für die Kommunale Jugendpflege zu-
ständig ist, haben sich nach dem Besuch 
in rund 100 Schulklassen an Bruchsaler 
Schulen, in denen für ein Gremium wie 
den Jugendrat geworben wurde, bereits 
80 Freiwillige (Stand 6. April) gemeldet, 
die sich für ein Amt zur Verfügung stel-
len würden. Der Landtag in Baden-Würt-
temberg hatte Ende 2015 die Beteiligung 
von Kindern und Jugendlichen an Planun-
gen und Vorhaben der Kommunen be-
schlossen, die deren Interessen berühren.  

Lesen Sie weiter auf Seite 5
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Amtliche Bekanntmachungen

Zweckverband Abwasserverband Kammerforst
Am Mittwoch, 3. Mai findet um 14.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Karlsdorf der Mitgliedsgemeinde Karlsdorf-Neuthard die 146. 
Verbands versammlung statt.

Tagesordnung:
1. Jahresabschluss 2016
2.  Verbandskläranlage 

Sanierungs- und Optimierungsmaßnahmen 
Vorstellung Vorplanung

3.  Verbandskläranlage 
Eingangshebewerk Erneuerung Motoren 
Beschluss über Vergabe

4.  Außenanlagen 
Hebewerk 1b/Staffort 
Erneuerung Dieselaggregate 
Beschluss über Vergabe

5.  Außenanlagen 
Kraftstation 
Dachsanierung 
Beschluss über Art der Sanierung und Durchführung der Maß-
nahme

6.  Blitzschutz Kläranlage/Außenanlagen 
Beschluss über Auftragsvergabe

7. Informationen und Fragen zu Verbandsangelegenheiten
Karlsdorf-Neuthard, 21. April 2017 
gez. Sven Weigt, 
Verbandsvorsitzender

Gemeinderatssitzung

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 25. April 
2017, um 17 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.

Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 28.03.2017 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2. Kriminalstatistik
3.  Lokales Bündnis für Familien
 - Vorstellung und aktueller Sachstand
4.  Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Bruchsal
 - Beschluss über die Beteiligung der Bürger
5.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Schnabel-Henning-

Straße/Eisenbahnstraße, Gemarkung Bruchsal
 -  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) 

BauGB
 -  Beschluss über die Beteiligung der Behörden gemäß § 4 (2) 

BauGB
6.  Burgschule Obergrombach – Energetische Sanierung Hauptge-

bäude
 - Vorstellung der Maßnahme und Vergabe der Architektenleistung
7. Kanalerneuerung im Rosenweg
 - Vorstellung der Baumaßnahme
8.  Sanierung Regenüberlaufbecken Untere Au, Obergrombach 
 – Vorstellung der Baumaßnahme
9.  Kanalsanierungen im Kanalbezirk 8 (Untergrombach), Bauab-

schnitt 6 mit Renovierungsverfahren (Langschlauchrelining)- 
Vergabe der Bauarbeiten

10.  Kanalsanierungen im Kanalbezirk 2 (Nord-Ost-Stadt), 
  Bauabschnitt 6 mit Renovierungsverfahren (Langschlauchrelining)
 - Vergabe der Bauarbeiten
11.  Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Ober-

grombach am 02.02.2017 und Untergrombach am 22.02.2017
12. Mitteilungen und Anfragen
Bruchsal, 13. April 2017 
Cornelia Petzold-Schick, 
Oberbürgermeisterin

Ortschaftsrat Untergrombach

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 26. April 2017, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2.  Vorstellung des neuen Geschäftsführers der Stadtwerke Bruchsal, 

Herrn Armin Baumgärtner
3.  Informationen über die Entwicklung der Joß-Fritz-Realschule 

durch Herrn Rektor Marcus Mössner
4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 22. März 2017
Bruchsal, 13. April 2017 
Karl Mangei, 
Ortsvorsteher

Aus dem Rathaus

„Azubis gehen hoch hinaus“ 
Zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal  
und der Kläranlage
Am 11. April besuchten wir, die 
Azubis der Stadtverwaltung 
Bruchsal, zusammen mit den 
Ausbildungsverantwortlichen 
Claudia Hofheinz und Vanes-
sa Mail die Feuerwehr und die 
Kläranlage.
Martin Schleicher von der 
Feuerwehr zeigte uns die Not-
rufzentrale und erklärte, wie 
ein Einsatz nach Eingang eines 
Notrufes abläuft. Er führte uns 
durch die Werkstatt und erläu-
terte das Reinigungsverfahren für benutzte Wasserschläuche und 
Einsatzkleidung.
Anschließend präsentierte Herr Schleicher uns die Hilfsmittel und 
Geräte, die sich zur Brandlöschung und Bergung in einem Einsatz-
wagen befinden. Freiwillige konnten einige dieser Geräte selbst aus-
probieren, bevor es mit der Drehleiter hoch hinaus ging. In kleinen 
Gruppen konnten wir mit der Drehleiter bis zu 30 Meter in Richtung 
Himmel fahren. Das war nur etwas für Schwindelfreie! So konnten 
wir Bruchsal aus einer ganz anderen Perspektive betrachten.
Nach einer gemeinsamen Frühstückspause ging es weiter zur Kläran-
lage, wo Eva Ast, Mitarbeiterin der Kläranlage, uns schon erwartete. 
Hier sahen wir einen aufschlussreichen Film über die Reinigung des 
Abwassers in der Theorie. Danach zeigte uns Frau Ast die gesamte 
Kläranlage und wie es in der Praxis abläuft. Wir konnten sehen, wel-
che Wege und Phasen das verschmutzte Wasser durch die Anlage 
machen muss, um wieder sauber und rein zu werden. Im Labor 
konnten wir unter dem Mikroskop in einer Wasserprobe die kleinen 
Mikroorganismen und Bakterien beim Arbeiten beobachten.
Es war ein gelungener und informativer Tag, der auch zum Austausch 
und näheren Kennenlernen beigetragen hat. 
Lea Ockert, Azubi Verwaltungsfachangestellte 1. Jahr

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 6. und dem 12. 
April im Bürgerbüro ein braunes Schlüsselmäppchen mit zwei Schlüs-
seln, eine Ratsche mit 18er Nuss, einen Geldbeutel, Farbe Braun, mit 
Bargeld, einen Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln und einen Schlüs-
selbund mit einem Autoschlüssel Marke Nissan abgegeben.

Die Azubis der Stadtverwaltung 
Bruchsal zu Besuch bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bruchsal.  Foto: pa
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Im Tierheim wurden im genannten Zeitraum keine Tiere abgegeben. 
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: (0 72 51) 
79-5 00.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für unsere Finanzverwaltung suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen/eine
stellvertretende/-n Leiter/-in für die Finanzverwaltung
(Besoldungsgruppe A 12 bzw. Entgeltgruppe 11 TVöD)
- Stellenkennziffer 2017-0017 -
Der Finanzverwaltung obliegt neben der Beratung der Verwaltungs-
führung in grundsätzlichen finanziellen Fragestellungen die Verwal-
tung der städtischen Finanzen. Die Haushaltsführung der Gemeinde 
erfolgt nach den Grundsätzen der Kommunalen Doppik. Die Finanz-
verwaltung ist organisatorisch dem Dezernat II für „Finanzen, Ord-
nung und Bauen“ des Ersten Beigeordneten zugeordnet.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne der Leiter der Finanzverwaltung
Herr Steffen Golka, Telefon: (07251) 79-645.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen die Leiterin 
des Personal- und Organisationsamtes
Frau Sigrun Weber, Telefon: (07251) 79-491 gerne zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/
stellenangebote bis zum
14. Mai 2017. Hier finden Sie auch weitere Details zu der ausge-
schriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Trauungen  

7. April
Amelie Laura Vodićka und André Schraudolf, Robert-Koch-Str. 3, 
Bruchsal

Sterbefälle  

6. April
Rosa Kling geb. Benz, Hochstr. 17, Bruchsal
9. April
Konrad Riesterer, Durlacher Str. 48, Bruchsal
Walter Friedrich Bühler, Schlossbergring 65, Bruchsal
10. April
Rolf Josef Fechtig, Hohenstaufenstr. 16, Bruchsal
11. April
Minna Sophie Witt geb. Gärtner, Büchenauer Str. 17, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

20. April
Horst Adolf Seiler, Zaisental 2, 80 Jahre;
Heinrich Grasmück, Am Stadion 10, 80 Jahre;
Alexander Herg, Franz-Sigel-Str. 5, 70 Jahre;
Kosara Weiß, Wendelinusstr. 13, 70 Jahre;
Angeliki Ergeletzi, Durlacher Str. 43, 70 Jahre;
Victor Loris, Kurpfalzstr. 20, 70 Jahre;
Danuta Olbrich, Reserveweg 3, 70 Jahre;
Martha Luise Zimmermann, Anton-Wetterer-Str. 3, 90 Jahre
22. April
Helga Debelt, Peter-Frank-Str. 10, 90 Jahre;
Peter Friedrich Walter, Balthasar-Neumann-Str. 39, 75 Jahre
23. April
Edith Barthelmäs, Rathausstr. 3, 85 Jahre;
Jürgen Albecker, Bundschuhweg 2, 70 Jahre;
Edeltraud Wannenmacher, Heidelberger Str. 45 A, 90 Jahre

25. April
Siegfried Franz Langer, Württemberger Str. 127, 75 Jahre;
Margot Anna Hedwig Rogalski, Franz-Bläsi-Str. 13, 70 Jahre;
Zeynep Bayir, Karlsruher Str. 14, 70 Jahre
26. April
Fritz Groß, Huttenstr. 47 A, 85 Jahre;
Alfons Klemens Bannholzer, Zehntgasse 3, 75 Jahre;
Hermann Emil Pabst, Schwabenstr. 15, 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  

22. April
Goldene Hochzeit feiern die Eheleute Valentina und Anatolij Trifo-
nov, Linkenheimer Weg 3

Aus der Stadt Bruchsal

100 Schulklassen an Bruchsaler Schulen informiert
Fortsetzung von Seite 3 | Seit dem 1. Dezember 2015 regelt § 41a 
der Gemeindeordnung, dass Kommunen geeignete Beteiligungs-
verfahren entwickeln sollen. Hierzu zählen die Einrichtung eines 
Jugendrats oder einer anderen Jugendvertretung, deren Mitglieder 
ehrenamtlich tätig sind. Sind genügend Jugendliche dazu bereit, in 
Bruchsal müssen es laut Gemeindeordnung über 50 Jugendliche 
sein, kann die Einrichtung eines entsprechenden Gremiums im Ge-
meinderat beantragt werden. Die Vorlage wird nun erarbeitet und 
wird in einer der nächsten Sitzungen des Gemeinderates einge-
bracht.

Patrik Hauns, Fachbereichsleiter Bildung, Soziales und Sport, Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick und Inge Ganter, zuständig für die Kommunale 
Jugendpflege informierten vor Ort über die Möglichkeiten der politischen Mit-
gestaltung. Foto: pa

Neuer Internetauftritt der BTMV 
Bruchsal (pa) | Die technischen Anforderungen an einen Internet-
auftritt haben sich in den letzten Jahren sehr verändert. Durch 
die überwiegende Nutzung von Smartphones und Tablets müssen 
anwenderfreundliche Internetseiten dem aktuellen Standard ange-
passt werden. Aus diesem Grund hat der Aufsichtsrat der Bruchsaler 
Tourismus, Marketing & Veranstaltungs GmbH (BTMV) unter dem 
Vorsitz der Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick beschlos-
sen, die dringend erforderliche Modifizierung ihrer Webseite mit 
dem technischen Fortschritt zu verbinden.
Die Homepage der BTMV wurde nicht nur an den „Look” der Internetsei-
te der Stadt Bruchsal angepasst, sondern auch inhaltlich überarbeitet, 
sodass sie nun in einem modernen und responsiven Design erstrahlt.
Aber nicht nur optisch rücken die Stadt als „Mutterunternehmen” 
und die „Tochter” BTMV näher zusammen. Der Online-Veranstal-
tungskalender von Bruchsal, der bislang von beiden Parteien bear-
beitet wurde, wird nun in einer gemeinsamen Datenbank gepflegt. 
Hierbei übernimmt die BTMV die Federführung und gibt die gemel-
deten Termine nach Prüfung frei. Vorteil dabei ist, dass alle Veranstal-
tungen auf einen Blick und in einem Medium, tagesaktuell, abrufbar 
sind. Auch die weitere sinnvolle, themenübergreifende Zusammen-
führung von anderen Bereichen ist ein großer Fortschritt des neuen 
Internetauftritts. Neu hinzugekommen sind die Funktion der direk-
ten Ansicht verschiedener Bestuhlungsvarianten im Bürgerzentrum 
sowie umfangreiche Angaben zur technischen Ausstattung.
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Touristen finden nun online ein ausführliches Hotel- und Gastrono-
mieverzeichnis, aber weiterhin auch aktuelle Flyer, Informationen zu 
Rad- und Spazierwegen, Parkmöglichkeiten und viele weitere touris-
tische Tipps und Infos ganz schnell und übersichtlich.
Ab sofort ist die Internetseite unter www.bruchsal-erleben.de ver-
fügbar. Schauen Sie doch einfach mal vorbei.

TechnologieRegion Karlsruhe wird zur GmbH
25 Gesellschafter unterzeichnen Gründungsvertrag
Die Grundlage für die Umwandlung der TechnologieRegion Karlsru-
he von der bisherigen Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR) in eine 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) ist gelegt.
25 Gesellschafter unterzeichneten im Rahmen der Gründungsver-
sammlung am Freitag, 7. April im Karlsruher Rathaus den notari-
ell beglaubigten Gesellschaftsvertrag, der die Voraussetzung für 
den Eintrag der GmbH ins Handelsregister ist. „Das heutige Datum 
markiert einen Meilenstein in der Erfolgsgeschichte der Technolo-
gieRegion Karlsruhe”, erklärte der Vorsitzende der Gesellschafterver-
sammlung, Karlsruhes Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup. „Der 
erste entscheidende Schritt bei der Neuaufstellung des regionalen 
Aktionsbündnisses ist getan. Unternehmen, Kammern und Wissen-
schaftseinrichtungen haben durch ihre Unterschriften ein wichtiges 
Signal gesetzt, dass sie zusammen mit den kommunalen Partnern 
die künftige Entwicklung unserer Region in enger gemeinsamer 
Verantwortung gestalten wollen“. Mentrup ist überzeugt: „Im engen 
Schulterschluss werden wir unser Ziel auf breiterer Basis mit neuem 
Schwung verfolgen: die Wirtschafts-, Wissenschafts-, Innovations- 
und Technologieregion stärken und weiter voran bringen“.
Den Gründungsvertrag unterschrieben haben die bisherigen 16 
kommunalen Gesellschafter: die Städte Baden-Baden, Bretten, Bühl, 
Bruchsal, Ettlingen, Gaggenau, Karlsruhe, Rastatt, Rheinstetten, 
Stutensee und Waghäusel; die Landkreise Germersheim, Karlsruhe, 
Rastatt und Südliche Weinstraße sowie der Regionalverband Mittlerer 
Oberrhein – fünf Unternehmen und zwei Kammern: 4LManagement 
GmbH, EnBW Kommunale Beteiligungen GmbH, evohaus GmbH, 
SEW Eurodrive GmbH & Co KG und Grenke AG sowie die Industrie- 
und Handelskammer Karlsruhe und die Handwerkskammer Karlsruhe 
– sowie zwei Wissenschaftseinrichtungen: das Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT) und das Forschungszentrum Informatik (FZI) am KIT.
In der Übergangszeit bis zum Eintrag der neuen Gesellschaft ins Han-
delsregister und dem Dienstbeginn der künftigen Geschäftsführung 
wird der Vorsitzende der Gesellschafterversammlung, Dr. Frank Men-
trup, auch die Geschäftsführung übernehmen. Der offizielle Festakt 
zur Gründung ist auf den 21. Juli terminiert.
TechnologieRegion Karlsruhe

Die Gesellschafter im Karlsruher Rathaus: Notariell beglaubigt ist der 
Gründungsvertrag der künftig als GmbH firmierenden Technologie-
Region Karlsruhe.  Foto: Bastian

Dekontaminationsübung der ABC-Abwehrkräfte 
Rund 100 Soldaten an Großübung in Helmsheim beteiligt
Bruchsal (pa) | Von Dienstag, 4. April bis Mittwoch, 5. April 2017 fand 
in Helmsheim sowie auf dem Gelände der Landesfeuerwehrschule 
am Weiherberg eine eindrucksvolle ABC-Abwehrübung der Bundes-
wehr statt. Die 2. Kompanie des ABC-Abwehr bataillons 750 „BADEN“ 
unter dem Kommando von Major Christoph Schmelz erprobte mit

rund 100 Soldatinnen und Soldaten die Feststellung von ABC-Kampf- 
und Gefahrstoffen und deren Unschädlichmachung.

Helmsheim wurde als Übungsstandort ausgewählt, weil zwischen 
dem Bruchsaler Stadtteil und der 2. Kompanie eine langjährige 
Patenschaft besteht. Das Gelände um die Helmsheimer Sporthalle 
diente der Kompanie als fester Verfügungsraum, von wo aus die 
Soldatinnen und Soldaten zu den Aufgaben im Umland entsendet 
wurden.

Ein Lastkraftwagen der Bundeswehr wird mit Hochdruckreinigern 
dekontaminiert. Foto: Trinter

Im Mittelpunkt der Übung standen die Aufgaben der Kompanie 
bei Eintritt eines Ereignisses mit ABC-Kampfstoffen. Neben der 
Erfassung der gefährdeten Bereiche mit Hilfe moderner Mess-
technik galt es vor allem, den ABC-Kampfstoff mit Dekontamina-
tionsmaßnahmen unschädlich zu machen und betroffene Perso-
nen und Fahrzeuge schnellstmöglich zu schützen. Die Kompanie 
errichtete zu diesem Zweck einen Dekontaminationsplatz auf 
dem Gelände der Landesfeuerwehrschule. Die Landeseinrichtung 
ist immer bemüht, die Arbeit der benachbarten Bundeswehr-
ein heiten zu unterstützen und stellte die gut geeignete Anlage 
zur Verfügung. Die Fahrzeuge wurden dort mit starken Hoch-
druckreinigern von allen Seiten gewaschen, wobei im Ernst-
fall dem Wasser ein Kampfstoffzersetzungsmittel beigemischt 
wird. „Die Handgriffe jedes einzelnen Soldaten müssen bei den 
Dekontaminations verfahren sitzen.“, weist Major Schmelz auf die 
wichtige Sorgfalt im Umgang mit den tödlichen Substanzen hin.

Daneben war ein Teil der Übung der Erfassung industriellen 
Gefahrenpotenzials gewidmet, welches von benachbarten 
Anlagen und Lagerorten ausgehen kann. Vier in Helmsheim 
ansässige Betriebe stellten hierzu ihre Räume zur Verfügung. 
Soldatinnen und Soldaten sollten mit diesem Übungsanteil 
vor allem auf Auslandseinsätze in Ländern vorbereitet wer-
den, in welchen die Überwachung von Anlagen durch staatli-
che Organisationen nur eingeschränkt oder gar nicht erfolgt.

Zwischen den Aufträgen haben die Soldatinnen und Soldaten im 
Verfügungsraum in Helmsheim Kraft tanken können. „Die Helms-
heimer Bürgerinnen und Bürger sind uns dabei sehr positiv 
begegnet“, berichteten die Soldaten, die unter anderem mit frisch 
Gebackenem versorgt worden sind.

Bei der Übung war neben der Kompanieführung auch der Kom-
mandeur des ABC-Abwehrbataillons 750 „BADEN“, Oberstleutnant 
Andreas Winter, vor Ort, der sich von der Leistungsfähigkeit einer 
seiner Einheiten überzeugte.

Die Helmsheimer Ortsvorsteherin Tatjana Grath würdigte das 
Engagement der Helmsheimerinnen und Helmsheimer: „Ich bin 
sehr dankbar, dass die bestehende Partnerschaft so gut gelebt 
wird, und danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich hier ein-
gebracht haben.“ Als nächstem Termin – der auch im Zeichen der 
Bundeswehrpatenschaft steht – sieht sie dem Boßelturnier am 
24. Mai in Helmsheim entgegen, bei dem auch Soldatinnen und 
Soldaten der Patenkompanie aus der General-Dr.-Speidel-Kaserne 
teilnehmen werden.
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Ausstellung über Beitrag zur Emanzipation der Frau
Constanze Spranger hält Vortrag „Geschichte von Frau und Rad“

Constanze Spranger (rechts) referierte zum Thema Frau und Rad, hier 
mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Mitorganisatorin 
Ruth Birkle und Stadtradlerin Helga Langrock.  Foto: pa

Bruchsal (pa) | Zur Ausstellung „Radfahrende Frauen in Bruch-
sal“ im Rathaus am Marktplatz fand am vorigen Dienstag eine 
Vernissage statt. Zu den Gästen zählten neben Vertreterinnen aus 
dem Gemeinderat auch Ortsvorsteherin Inge Schmidt und inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger. Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick sprach in ihrem Grußwort davon, dass das Rad-
fahren wohl mehr als die meisten anderen Bemühungen 
zur Emanzipation der Frau in der Gesellschaft beigetragen hat.
Constanze Spranger präsentierte einen Vortrag über die Geschichte 
der radfahrenden Frauen. Sie erklärte unter anderem, dass die feh-
lende Querstange bei heutigen Damenrädern noch als Überbleibsel 
aus der Zeit des Röcketragens zeugt. Sie präsentierte dazu einige 
interessante Kunstsportarten sowie Rennrad, BMX und Mountain-
bike. Zum Ende hin pflichtete sie der Oberbürgermeisterin bei, die 
Menschen zu motivieren, heute wieder mehr Rad zu fahren.
Im Anschluss führte Gemeinderätin Ruth Birkle die Teilnehmer durch 
die Ausstellung. Sie ist ein noch bis Ende April zu besichtigendes 
Gemeinschaftsprojekt zwischen der Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Bruchsal, Sabine Riescher, dem Deutschen Fahrradmuseum 
Bad Brückenau und der Kulturabteilung.

Deutscher Amateur Radio Club sagt Danke
Bruchsal (pa) | Am 11. April 
nahm der Deutsche Amateur 
Radio Club (DARC) Ortsverband 
Bruchsal den Besuch bei Ober-
bürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick zum Anlass „Danke“ 
zu sagen.
Bereits am 1. Juli 2016 fand der 
Funkkontakt zwischen Justus-
Knecht-Gymnasium und der 
Internationalen Raumstation 
(ISS) statt. Dieser Funkkontakt bil-
dete den bisherigen Höhepunkt 
der Kooperation von JKG und 
den Bruchsaler Funkamateuren. 
Die Rathauschefin war bei dem 
Ereignis selbst anwesend und 
ließ sich von der faszinierenden 
Atmosphäre anstecken.
Dieser Funkkontakt war mit einem großen technischen und finanzi-
ellen Aufwand verbunden. Die Stadt Bruchsal hat diese Akteure im 
Rahmen einer Kooperation finanziell unterstützt. Hierfür bedankten 
sich die Amateurfunker mit einem Bildpräsent, welches alle verant-
wortlichen Aktiven beim Funkkontakt abbildet.
Ferner konnten sie berichten, dass die Kooperation sich sehr gut 
weiterentwickelt. Es finden wöchentliche AG-Treffen statt und auch 
ein Kurs zur Erlangung der Amateurfunk-Lizenz findet regelmäßig

(Von links) Barbara Umlauff (JKG 
Bruchsal, Leiterin der Amateurfunk 
AG am JKG), Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick), Alois 
Hirsch (1. Vorsitzender DARC Orts-
verband Bruchsal) und Jörg Hen-
nig (DARC Ortsverband Bruchsal, 
Betreuer und Ausbilder der Ama-
teurfunk AG am JKG)  Foto: pa

statt. Als nächstes Großprojekt ist der Bau eines Klein-Satelliten 
geplant. Dieser soll in etwa drei Jahren mittels einer Trägerrakete 
zusammen mit anderen Satelliten in den Orbit gebracht werden und 
von dort für zwei bis drei Monate Daten und Bilder zur Erde funken.

Bruchsal wächst! Wohnen und Zusammenleben

Ortstermin als Vorbereitung auf die Veranstaltung 
Bruchsal Nord am 22. April, 14 Uhr
Wohnen, Parken, Sicherheit
Bruchsal (pa) | Wer wachsen 
will braucht Platz. Lebensqua-
lität braucht Infrastruktur und 
Sicherheit. Dies zeigte sich auch 
beim Ortstermin im Bereich 
Bruchsal Nord zur Vorbereitung 
der Bürgerwerkstatt, deren 
öffentlicher Teil auf Samstag, 
den 22. April, 14 Uhr, im Bür-
gerzentrum Bruchsal terminiert 
ist. Die Teilnahme hierzu ist frei.
Der Bereich Bruchsal Nord 
definiert sich über die Angabe 
„nördlich der B35“, was einen 
sehr großen und vielschichti-
gen Teil der Kernstadt umfasst. 
Im Detail sind hier alle Bereiche gemeint, von der Durlacher Straße, 
über den Bahnhof, die Bahnstadt, den Weidenbusch in Richtung 
Schwimmbad und Schlossgarten sowie das Gebiet Fuchsloch, das 
Krankenhaus, der Augsteiner und Scheelkopf bis hin zur Obervor-
stadt und dem Gebiet Silberhölle-Eggerten.
Da es aufgrund dieses Ausmaßes nicht möglich ist, alle Quartiere im 
Einzelnen vorab zu besichtigen, hat man sich bei der Stadtverwal-
tung für die Begehung von einzelnen „Brennpunkten“ entschieden.
Hier war der Bereich Bahnhof ganz wichtig. Das Ordnungsamt infor-
mierte darüber, dass die Situation rings um den Bahnhof in den 
letzten Monaten genauer analysiert worden sei, speziell die Beleuch-
tungssituation am Bahnhof müsse von der Bahn auf sogenannte 
Angsträume überprüft werden. Es wurde von Seiten der Stadt fest-
gestellt, dass alle Zugänge (nach Schließung des Bahnhofsgebäu-
des) dunkel und nicht vollständig ausgeleuchtet sind; ebenso der 
Zugang zur Fahrradabstellanlage und den Parkplätzen. Als nächsten 
Schritt fordert die Stadtverwaltung von der Bahn nun eine „nachhal-
tige Verbesserung der Situation“, könne sich aber kurzfristig auch 
eine Entschärfung der Beleuchtungssituation von städtischer Seite 
aus vorstellen, dies werde gerade geprüft.
Als weitere Anlaufstelle wurde das Gebiet „Fuchsloch“ in Augen-
schein genommen. Hier stellte sich vor Ort eine sehr angestrengte 
Parkplatzsituation dar. Gondulf Schneider, der Leiter des Städtischen 
Ordnungsamtes, berichtete von ständigen Klagen der Anwohner 
über unkontrolliertes Parken, was zu großen Behinderungen des 
fließenden Verkehrs und dadurch auch zu einer Gefährdung der bei 
der Lebenshilfe arbeitenden Menschen mit Handicap führt. Auch die 
Zufahrt von Rettungsfahrzeugen zur Lebenshilfe sei eventuell nicht 
immer gewährleistet. Hartmut Ayrle, Leiter des Stadtplanungsamtes, 
erläuterte den bestehenden Bebauungsplan und wies darauf hin, 
dass dieser Bebauungsplan noch nicht final erfüllt sei. Man hätte 
noch die Möglichkeit für eine Erweiterung der Wohnbebauung und 
hätte deshalb mit dem Ausbau der Zufahrtstraße noch gewartet, 
dies ziehe aber die momentan unbefriedigende Parksituation nach 
sich. Mit der Bedarfsklärung nach zusätzlichem Wohnraum durch 
„Bruchsal wächst“ wolle man hier endlich zu einer für alle Seiten 
guten Lösung kommen.
Im Zuge der Begehung bot sich für die Oberbürgermeisterin  
Cornelia Petzold-Schick und für Vertreter der Gemeinderatsfrakti-
onen auch die Möglichkeit zu einem Gespräch mit den am Rande 
der Bebauung ansässigen Kleingärtnern, die auf ihre Interessen 
hinwiesen. Natürlich wolle man diese Kultur in Bruchsal gerne wei-
terhin beibehalten, eventuell müsse man über eine Verlagerung 
sprechen, wenn es irgendwann zu einer weiteren Bebauung hier 
käme. Die Fortführung der Kleingärten würde bei allen Entscheidun-
gen berücksichtigt werden, signalisierten die anwesenden Vertreter 
des Gemeinderates.

Auch der Eingangsbereich des 
Bruchsaler Bahnhofs und die direkt 
angrenzende Viktoria-Anlage wur-
den von den Vertretern des Gemein-
derates und der Stadtverwaltung 
in einem Vor-Ort-Termin in Augen-
schein genommen.  Foto: pa
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Im Wohngebiet Weidenbusch laufen die Entwicklungen planmäßig, 
hier wird der von der Öffentlichkeit geforderte bezahlbare Wohn-
raum geschaffen, den eine zukunftsfähige Stadt auch dringend 
braucht.
Da die vielfältigen Anliegen der Bürgerschaft erfasst und ernst 
genommen werden sollen, lädt die Stadtverwaltung Bruchsal alle 
Bewohner der Gebiete nördlich der B35 zur großen Bürgerwerkstatt 
am Samstag, dem 22. April ins Bürgerzentrum ein.
Die Teilnahme am zweiten Teil der Bürgerversammlung ab 14 Uhr ist 
ohne Anmeldung möglich. Anschließend gibt es noch die Möglich-
keit zu einer offenen Fragerunde.
Weitere Infos unter: www.bruchsal.de

Lokale Agenda

AG Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal  

Treffen der AG Menschen mit und ohne Handicap 
Bruchsal (pa) | Das nächste Monatstreffen der Arbeitsgruppe Men-
schen mit und ohne Handicap, Lokale Agenda 21 Bruchsal, findet 
am Montag, den 24. April 2017, um 17.30 Uhr im Hotel Restaurant 
Ratskeller Bruchsal, Kaiserstraße 68 in Bruchsal statt. Im geselligen 
Miteinander wird gemeinsam erörtert, wie die Situation von Men-
schen mit Handicap in Bruchsal verbessert werden kann.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Vorstellung der 
AG Menschen mit und ohne Handicap an einem Marktsamstag, der 
Wegweiser „Barrierefrei durch Bruchsal”, der Bericht über die Sprech-
stunde des Gruppensprechers am 04.04.2017 und Sonstiges. Alle 
Menschen, ob mit oder ohne Behinderung, die sich für die Gruppe 
und ihre Arbeit interessieren, sind herzlich zum Gruppentreffen 
eingeladen. Rollstuhlfahrer/-innen erreichen das Treffen über eine 
mobile Rampe im Eingangsbereich des Ratskellers.
Nähere Informationen bei Gruppensprecher Hans-Peter Haigis,  
Telefon: (07255) 721342, E-Mail: hans-peter.haigis@gmx.de

Umweltstelle

Krötenwanderung erfolgreich geschützt
Eine insgesamt positive 
Bilanz der diesjährigen 
Krötenwanderung ziehen 
die Heidelsheimer Krö-
tenschützer. Diese hatten 
über einen Zeitraum von 
vier Wochen in der Nacht 
zwischen 19 und 7 Uhr 
zwei Feldwege, den Braun-
wiesenweg nach Bruchsal 
und die Geckelter Hohle 
nach Unteröwisheim, voll 
gesperrt. Zum Schutz gegen natürliche Feinde wandern die Amphi-
bien ja bekanntlich nur bei Nacht. Das Befahren von Wegen in der 
Wanderstrecke führte in der Vergangenheit immer wieder zu gro-
ßen Verlusten, insbesondere am Braunwiesenweg. Den müssen die 
Tiere auf ihrem Weg zu den Laichgewässern queren. Leider gab es 
auch in diesem Jahr wieder überfahrene Kröten. Einige wenige Ver-
kehrsteilnehmer befuhren die Wege trotz Sperrung illegal, in dem 
sie Absperrungen wegräumten. Ein solches Verhalten konnte von 
den Krötenschützern nicht mehr nur als gedankenlos zur Kenntnis 
genommen werden. Es wurde vielmehr als egoistisch, ja aggressiv 
empfunden, nicht nur im Verhältnis zur wandernden Kreatur, son-
dern auch gegenüber den ehrenamtlichen Helfern. Diese opfern 
ja ihre Freizeit für den Naturschutz. Die ganz große Mehrheit der 
Verkehrsteilnehmer respektierte die schon an den Zufahrtsstraßen 
angekündigten Sperrungen und nutzte stattdessen übergeordnete 
Straßen. Die von der Kröteninitiative vorgeschlagene und von den 
städtischen Ämtern umgesetzte Art der Beschilderung verbesserte 
die Information der Autofahrer und deren Akzeptanz des Schutz-
zieles. Für diese Rücksichtnahme danken die Helfer der Initiative 
ausdrücklich.  goe

Sperrung von zwei Feldwegen zum 
Schutz der Krötenwanderung erfolgreich 
durchgeführt  Foto: pr

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112
Ärztlicher Dienst
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr; 
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 7 Uhr

Notfallzentrale Bruchsal
Zollhallenstraße 6, Telefon 112
Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 116 117
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; in 
der übrigen Zeit ist diensthabender Arzt nur in 
dringenden Fällen telefonisch erreichbar.

Am Samstag, 22. und Sonntag, 23. April:
Dr. K. Dümler, Württemberger Str. 121 C, 
Bruchsal, Telefon: (07251) 91880

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Bereitschaftsdienst Apotheken
Freitag, 21. April:
Da Vinci Apotheke im Postcenter, Luisenstr. 10, 
Bruchsal

Samstag, 22. April:
Hirsch-Apotheke, Bahnhofstr. 8, Bruchsal

Sonntag, 23. April:
Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst

Montag, 24. April:
St.-Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Bruchsal (Untergrombach)

Dienstag, 25. April:
Pelikan-Apotheke, Brettener Str. 6, Bruchsal 
(Heidelsheim)

Mittwoch, 26. April:
Via Apotheke im Saalbachcenter, Prinz-Wilhelm-
Str. 8 B, Bruchsal

Donnerstag, 27. April:
Schloss-Apotheke, Schlossstr. 1, Bruchsal

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0,
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 17 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 21. April 2017 · Nr. 16    |   9

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextSeniorenrat

Programm Seniorenbegegnungsstätte KW 16
Dienstag 25. April
um 14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Cari-
tas“ (Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
um 14.30 Uhr „Skat“

Donnerstag 27. April
um 9.30 Uhr „Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel
um 15.00 Uhr „DRK - Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate Mohr
um 17.00Uhr „DRK - Geselliges - Tanzen“, mit Renate Mohr im Gym-
nastikraum
der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A
Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto-Oppenherimer-Platz 5 ist auch 
erreichbar während der
Öffnungszeiten über Tel: 07251 / 7248482, ansonsten ist Anrufbeant-
worter geschaltet.
Zugang auch für Rollstuhl- und Rollatoren geeignet.
Marion Freitag Tel.: (07251) 89294

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Stammtisch der Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould

Am Mittwoch, 26.04.2017, 19.00 Uhr findet der Stammtisch der 
Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould im Restaurant Ratskel-
ler in Bruchsal statt.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Aus den Schulen

Handelslehranstalt

New York, New York – die Erwartungen wurden übertroffen!

Foto: HLA

Auch in diesem Jahr kehrten 21 Schülerinnen und Schüler der Han-
delslehranstalt Bruchsal von ihrer Studienfahrt aus dem Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten zurück. „Unzählige Wolkenkratzer, bunte 
Leuchtreklamen, bekannte Modelabels und leckere Burger“ sind wohl 
die von den Schülern meist genannten Merkmale New Yorks.
Dass jedoch nicht jeder US-Bürger in Wohlstand lebt und nicht für jeden 
der „American Dream“ wahr wird, stellten die Reiseteilnehmer in den 
Metro-Stationen und auf dem Weg zu einzelnen Sehenswürdigkeiten 
immer wieder fest. Ein Zweitjob oder eine Wochenarbeitszeit von über 
50 Stunden sind in „Big Apple“ häufig notwendig, um sich ein Leben in 
der Weltmetropole finanzieren zu können.
Besonders ergriffen, zeigten sich die Teilnehmer nach der Besichtigung 
des One World Trade Centers, das mit zwei Denkmälern und einem 
Museum an die Geschehnisse des 11. Septembers 2001 erinnert. Bilder, 
Filme und Überreste des World Trade Centers veranschaulichen den 
Terroranschlag und die anschließenden Rettungsaktionen, sodass die 
Schülerinnen und Schüler die Katastrophe eindrücklich nachvollziehen 
konnten.

Neben dem Empire State Building, der Grand-Central-Station und dem 
High Line Park, erhielten alle Schüler, die an der HLA Bruchsal in einer 
Übungsfirma arbeiten, Einblicke in das amerikanische Schulsystem und 
deren Übungsfirmentätigkeit. Beim Besuch der West Hempstead High-
School und der Teilnahme an der internationalen Übungsfirmenmesse, 
stellten die Reiseteilnehmer nicht nur Gemeinsamkeiten, sondern auch 
einige Unterschiede fest: So können amerikanische Schüler keine duale 
kaufmännische Ausbildung machen, sie erhalten betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse nur in der Schule. Die Teilnahme an einer Übungsfirmen-
messe ist für US-Schüler eine der wenigen Möglichkeiten, die Theorie 
in die Praxis zu übertragen. Die Motivation war bei amerikanischen 
Übungsfirmen daher sehr hoch, was sich auch auf die Schüler der 
HLA-Bruchsal übertrug. Durch einen auffallenden Messestand und 
ansprechende Werbeaktionen, konnten die Bruchsaler zahlreiche Ver-
käufe tätigen.
Die Erwartungen der Schüler und Lehrer an die Studienreise wurden 
damit weit übertroffen.
Ricarda Bessler

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Junges Bürgertheater [dis]connected

Junges Bürgertheater 
 Foto Sonja Ramm

Eine theatrale Auseinanderset-
zung über Ausgrenzung und 
Zugehörigkeit
Am 27. April zeigt das Junge 
Bürgertheater der Badischen 
Landesbühne die Premiere [dis]
connected um 19.30 Uhr im the-
ater treppab.
Wonach strebt der Mensch im 
Leben? Nach Erfolg, Reichtum 
und Macht? Nach der einzig 
wahren Liebe? Oder doch nach 
möglichst vielen Followern auf 

Instagram und YouTube? Der Wunsch nach Aufmerksamkeit, Aner-
kennung und Zugehörigkeit spielt eine zentrale Rolle – und damit auch 
das soziale Umfeld, also Freunde, Familie und die Gesellschaft an sich. 
Doch wie sehr sind wir bereit, uns anzupassen, um nicht ausgeschlos-
sen zu werden? Wie gelingt es uns, unseren Platz in der Gesellschaft zu 
finden? Und was macht uns eigentlich zu dem, wer oder was wir sind?
Mit Hannah Beckstett, Ali Bilgen, Maria Ergeletzi, Nathalie Görtz, Oli-
via Hauns,Melanie Heermann, Marlene Kaden, Leonardos Plakoutsis-
Papavasiliou, Sebastian Rohrbacher, Havvanur Yasar, Künstlerische 
Leitung: Katherine Kügler, Mitarbeit: Erika MannerWeitere Vorstellungen: 
28./29. April 
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, Telefon 07251.72723, ticket@dieblb.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Ein Fleckchen Afrika in Helmsheim

Foto: BTMV

Hier in Helmsheim, In der Gotte-
sau, befindet sich der erste 
Straußenhof Deutschlands, der 
sich nur auf die Bereitstellung 
von medikamentenfreien, allergi-
kerverträglichen Straußenspeise-
eiern aus artgerechter Haltung 
konzentriert. In der ehemaligen 
Lehmgrube von Helmsheim wei-
den die Tiere auf 1,5 ha Streu-
obstwiese unter blühenden oder 
Ernte tragenden alten Obstbäu-
men.
Erfahren Sie, am Samstag, den 

22.04.2017, 16:00 Uhr, in einer 1,5-stündigen Führung alles rund um 
den Hof Gottesau, sein Streuobst und seine großen Vögel mit den ver-
hältnismäßig kleinsten, absolut jedoch größten Eiern der Welt. Sehen 
Sie direkt neben den größten geflügelten landwirtschaftlichen Nutztieren 
auch die kleinsten, die Bienen. Erleben Sie Dino-Anatomie aus nächster 
Nähe. Sie haben die Gelegenheit die Ei-Stabilität zu testen und das 
Gewicht eines frisch gelegten Eies zu schätzen. Bleibt noch die Frage 
offen: Wie viele Hühnereier passen in ein Straußenei?
Der Treffpunkt ist am Bahnhof Helmsheim, statt einer Teilnahmegebühr, 
werden Spenden für die Futterkasse erbeten. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Trio con Brio Copenhagen

Das Trio con Brio Copenhagen
 Foto: pr

Das nächste Bruchsaler Schloss-
konzert am Sonntag, 23. April, 20 
Uhr, gestaltet das Trio con Brio 
Copenhagen, dem sprudelnde 
Spielfreude, magischer Dialog, 
homogenes Zusammenspiel und 
instrumentale Perfektion attes-
tiert werden. Das 1999 gegründe-
te und vielfach preisgekrönte 
dänische Klaviertrio kommt damit 
nach seinem 2008 begeistert 
gefeierten Debut bei den Bruch-
saler Schlosskonzerten erneut in 
die Internationale Konzertreihe 

des Kulturrings.
Mittlerweile zählt das Trio con Brio Copenhagen mit den beiden 
Schwestern, der Geigerin Soo-Jin Hong und der Cellistin Soo-Kyung 
Hong sowie dem Pianisten Jens Elvekjaer zu einem der führenden 
Ensembles seiner Generation und spielt in der pulsierenden Musik-
Szene Skandinaviens eine zentrale Rolle.
Auf dem Programm stehen das berühmte „Zigeuner“-Trio von Joseph 
Haydn, das tief bewegende Klaviertrio op. 15 von Bedřich Smetana 
sowie das meisterhaft-melodische op. 8 von Johannes Brahms.
Um 19.30 Uhr gibt es mit Ines Stricker eine Einführung in die Werke die-
ses Kammermusikabends. Weitere Infos über www.bruchsaler-schloss-
konzerte.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Excel für Einsteiger
Einführung in die Tabellenkalkulation
Das Programm Excel kann ganz schön hilfreich sein und viel Arbeit 
ersparen – vorausgesetzt man beherrscht es auch richtig.
Mit Hilfe des MuKs-Dozenten Andreas Schnepf werden die Grundlagen 
der Tabellenkalkulation, wie die Formatierung von Titel, Schrift, Berech-
nungen mit Hilfe einfacher Formeln, das Einfügen von Bildern und Gra-
fiken in die Tabelle, sowie die Gestaltung von Diagrammen erarbeitet. 
Zusätzlich zeigt er passende Kniffe und Tricks, die das Arbeiten mit dem 
Programm erleichtern.
Alle Interessierten von 10 bis 13 Jahren treffen sich am Samstag, dem 
29. April, von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Medienwerkstatt im Kunsthof 
der MuKs, Moltkestraße 17a, in Bruchsal.
Es wird darum gebeten, einen USB-Stick für die Übungen mitzubringen 
sowie, wenn vorhanden, eigene Arbeiten.
Die Kosten betragen einmalig 15,- Euro.
Informationen und Anmeldung unter 07251 / 30 00 70.

Musikschule  
Tolles Abschneiden der MuKs beim Landeswettbewerb
„Jugend musiziert“

Von l.n.r. Ester Schmitt, Cosima 
Knell und Leonhard Ehrlich erran-
gen einen überragenden ersten 
Preis mit Höchstpunktzahl
  Foto: Muks

In Heidenheim und Waldstetten 
fand der diesjährige Landeswett-
bewerb „Jugend musiziert“ statt, 
an dem elf junge Solistinnen und 
Solisten der Musik- und Kunst-
schule (MuKs) Bruchsal teilnah-
men. Dabei gab es ohne Ausnah-
me erfreuliche bis überragende 
Ergebnisse.
Am Schlagzeug erreichte Corne-
lius Pohner (Klasse Ulrich Dürr) 
in der Wertung Drum-Set einen 
zweiten Preis.
In der Wertung Klavier solo über-
zeugten Lenny Kiesbauer (Kl. 
Susanne Schwieder) mit einem 
zweiten, und Katharina Hock (Kl. 
Leonid Schick) mit einem ersten 
Preis.
Sonja Vogel (Kl. Norbert Gamm) 
spielte gemeinsam mit dem Bret-

tener Schlagzeuger Lorenz Peschel in der Wertung Neue Musik, beide 
erspielten sich einen zweiten Preis.
Bei den Bläser-Ensembles schafften Leonhard Ehrlich, Oboe (Kl. Mar-
cus Kappis), Cosima Knell, Klarinette (Kl. Bronia Hörburger) und Ester 
Schmitt, Querflöte (Kl. Susanne Kaiser) einen überragenden ersten Preis 
mit Höchstpunktzahl.
Maike Fohler und Parina Kiyanvash (Kl. Claudia Liske) traten als Duo 
in der Wertung für Streicherensembles an und erhielten einen zweiten 
Preis.

Und in derselben Wertung erspielte sich die Förderpreisträgerin der 
Bruchsaler Musikschul-Stiftung Viktoria Wagner, Viola (Kl. Susanne 
Holder), die schon im vergangenen Jahr beim Bundeswettbewerb 
erfolgreich war, gemeinsam mit ihrem Spielpartner Ludwig Balser, 
einem jungen Geiger aus Hessen, mit Höchstpunktzahl und einem ers-
ten Preis eine Weiterleitung zum diesjährigen Bundeswettbewerb nach 
Paderborn.

Schloss Bruchsal

Wiedereröffnung der Bel Etage 
Eröffnungswochenende:
Am Samstag, 29. April 2017, finden von 10.15 bis 16.15 Uhr zu jeder 
halben Stunde Führungen statt. (Eintritt 8,00 € zuzüglich 2,00 € für die 
Führung).
Am Sonntag, 30. April, und Montag, 1. Mai 2017, ist der Eintritt frei. 
Gästeführerinnen und -führer erwarten die Besucherinnen und Besucher 
in den Schlossräumen und informieren über die Wiedereinrichtung. 
Die regulären Führungen entfallen an diesen Tagen. Im Ehrenhof gibt 
es ein Programm mit Aktionen wie einer historischen Modeschau, ein 
Kunsthandwerkermarkt und Stände mit Speisen und Getränken sowie 
dazwischen flanierenden Damen und Herren im historischen Kostüm.
Sonntag, 7. Mai 15.00 Uhr
Für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren Schloss Bruchsal
”Grotten, Gräben, Gänge - Ein Blick hinter die Kulissen”
Unter der repräsentativen Schlossanlage erstreckt sich eine weit ver-
zweigte Raumfolge. Ob Weinkeller, Gräben oder Lapidarium, im Verbor-
genen warten interessante Räumlichkeiten darauf, entdeckt zu werden. 
Welchen Zwecken dienten sie ursprünglich, wie nutzt man sie heute? 
Der Rundgang führt auch durch sonst nicht frei zugängliche Bereiche 
im Untergeschoss des Schlosses.
Hinweis: festes Schuhwerk und unempfindliche Kleidung sowie Trittsi-
cherheit erforderlich
Preis: Erwachsene 12,00 €, Ermäßigte 6,00 €
Anmeldung (erforderlich) unter Telefon: 0 62 21 – 65 888 15

Deutsches Musikautomaten-Museum

Am Sonntag, 7. Mai, um 14 Uhr
Salonmusik der Goldenen 20er Jahre 
Bruchsal (pm). Bereits Anfang des 20. Jahrhunderts war es modern, 
zum „Tee“ auszugehen. „Tea-houses“ und Hotels boten Tea-time und 
Teemenüs an, neue Tänze wie der Tango steigerten diese Beliebtheit der 
Nachmittagstees noch. Der Wunsch nach Vergnügungen war gerade 
wegen der Entbehrungen nach dem Ersten Weltkrieg sehr groß. Ver-
bunden mit einem neuen Körpergefühl und neuen Moden wurde Tanzen 
zum Zeitgeist. Diese Begeisterung wirkte sich auch auf die mechanisch 
reproduzierte Musik mit einer eindeutigen Zunahme des Repertoires in 
Richtung „Tanz- und Unterhaltungsmusik“ aus. Mit der Ausbildung der 
„Salonmusik“ geriet bereits im 19. Jahrhundert ein Instrument in den 
Mittelpunkt des häuslichen Bereichs vor allem des Bürgertums – das 
Klavier. Es war Teil der Bildung „höherer Töchter“. Die Wertschätzung 
des Instrumentes schlug sich auch in der Produktion mechanischer 
Flügel und Klaviere oder „Vorsetzer“ nieder.
In ihrer Sonderführung durch das Deutsche Musikautomaten-Museum 
im Schloss Bruchsal spannt Kira Kokoska am Sonntag, 7. Mai um 14 
Uhr auf spannende und unterhaltende Weise den Bogen zwischen dem 
Klavier und der Salonmusik der 1920er Jahre. Der Eintritt entspricht 
dem Museumseintritt und beträgt acht Euro, ermäßigt vier Euro, zzgl. 2 
Euro Führungsgebühr.

Eine Attraktion in der Unterhal-
tungsmusik waren mechanische 
Musikwerke mit lebensgroßen 
Figuren wie der „Accordéo Boy“: 
diese Geräte konnten für Tanzver-
anstaltungen gemietet werden.
Foto: Klaus Biber, Deutsches 
Musikautomaten-Museum.

Stadtbibliothek

Wie Findus zu Pettersson kam - Kindertheater in der Stadtbib
Kindertheater in der Stadtbibliothek Bruchsalam 3. Mai, 15 Uhr: Wie 
Findus zu Pettersson kam – Puppenspiel des theater en miniature. Es 
war einmal ein alter Mann namens Pettersson. Er war so allein, dass er 
sich am Morgen am liebsten die Decke über den Kopf gezogen hätte. 
Bis seine Nachbarin ihm ein kleines Kätzchen schenkte. Endlich hatte 
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Wie Findus zu Pettersson 
kam  Foto: Stadtbibliothek

Pettersson jemanden der ihm zuhörte! 
Von morgens bis abends erzählte der 
Alte dem kleinen Kater Geschichten aus 
seinem Leben. Bald wird es reichlich 
turbulent ... Die Geschichte des schwedi-
schen Autors Sven Nordqvist für Kinder 
ab 4 Jahren (Jüngere Kinder und Babys 
haben leider keinen Zutritt – wir bitten um 
Verständnis!). Dauer: 45 Minuten, Eintritt: 
vier Euro. Karten erhalten Sie zu unseren 
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr : 13 – 18 Uhr /
Mi, Sa : 9.30 – 13 Uhr oder telefonisch 
unter (07251) 79-311 bzw. per Mail an 
stadtbibliothek@bruchsal.de. Einlass am 
3.5. ist erst ab 14.50 Uhr.Els

 

MustertextVolkshochschule

10202 Radikalisierung und Islamischer Staat - Entwicklung und 
Wechselwirkung - Vortrag
In Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Verfassungsschutz Baden-
Württemberg, Mittwoch, 26. April, 18.30 Uhr Bürgerzentrum, Semi-
narraum 1, Voranmeldung erforderlich! Wie radikalisieren sich junge 
Menschen, darunter zunehmend Frauen, in islamischen Szenarien? Was 
zieht sie in die Krisengebiete des Nahen Osten? Wie gestaltet sich das 
Leben in der Utopie des „Islamischen Staates”? Welche Bedrohung 
stellt die Entwicklung für unser politisches und gesellschaftliches Wer-
tesystem dar?

20804 Didgeridoo - der klingende Stock Australiens - Ein Bau-, 
Spiel- und Entspannungsseminar - am Freitag, 12. Mai, 15.30-22 Uhr, 
Bürgerzentrum.

21203 Goldschmieden Schnupperkurs am Montag, 15. Mai, 17.30-22 
Uhr, Bürgerzentrum.

30215 Powergymnastik ab Montag, 24. April, 19.30- 20.30 Uhr (9x), 
Hebelschule.

30110 Yoga - freier Atem und innere Ruhe ab Dienstag, 24. April, 
18-19.30 Uhr (10x), Bürgerzentrum.

30412 Feldenkrais–Methode  (6x) ab 27. April, 10.15-11.15 Uhr, Bür-
gerzentrum. Durch sanfte, langsame Bewegungen eine neue Beweg-
lichkeit in den Wirbeln, Muskeln und Gelenken schaffen, eingeschliffene 
ungesunde Bewegungsmuster erkennen und durch bewusstes Üben in 
neue Richtungen lenken.

40601 Englisch für Reisende A1 ab Freitag, 28. April, 16.30-18 Uhr, 7x, 
Justus-Knecht-Gymnasium, Pavillon.

40605 Englisch A1 -Anfänger mit Vorkenntnissen-  ab Freitag, 28. 
April, 18.15-20.15 Uhr, 7x, Justus-Knecht-Gymnasium, Pavillon.

40621A Englisch Crash Course - Verb tenses B1 ab Dienstag, 25. 
April, 18.45-20.15 Uhr, 10x, Gelände Int. University, JKG Trakt.

50109 Aufbaukurs Mobilgeräte, (4x) ab 28. April, 17.30-20.30 Uhr, 
EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr. Sie bringen Ihr eigenes 
Smartphone oder Tablet/”2-in-1 Gerät” mit und erfahren, was Sie bei 
der täglichen Nutzung Ihres Mobilgeräts wissen oder beachten sollten. 
Vorkenntnisse erforderlich, Teilnahmevoraussetzung: Registrierung des 
Mobilgeräts bei einem „App-Store”, betriebsbereites Mobilgerät unter 
den Betriebssystemen Android, Apple iOS, Windows 10 wird im Kurs 
mitgeführt.

50111 Aufbaukurs PC / Laptop mit Windows 10, (4x) ab 02. Mai 
18.30-21.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr., Sie dür-
fen Ihren eigenen Laptop oder Ihr Tablet (nur mit Microsoft Windows 10) 
mitbringen. Ein Teil der Themen wird jedoch einheitlich an den Rechnern 
der VHS durchgeführt. PC-Grundkenntnisse erforderlich.Nähere Infos 
unter Tel. 07251/79304 

Vorträge über Extremismus bei der Volkshochschule Bruchsal
Bruchsal (pa) |  Mit zwei Veranstaltungen setzt die Volkshochschule 
Bruchsal im Rahmen ihres diesjährigen Programms einen aktuellen 
Schwerpunkt auf das Thema Extremismus. In Zusammenarbeit mit 
dem Landesamt für Verfassungsschutz Baden-Württemberg findet am 
Mittwoch, 26. April, um 18.30 Uhr der Vortrag „Radikalisierung und 
Islamischer Staat – Entwicklung und Wechselwirkung“ mit Dr. Benno 
Köpfer statt (Kursnummer 10202, Gebühr 5 Euro). Gefragt wird danach, 
wie sich junge Menschen, darunter zunehmend Frauen, in islamischen 
Szenarien radikalisieren. Was zieht sie in die Krisengebiete des Nahen 
Osten, wie gestaltet sich das Leben in der Utopie des „Islamischen 
Staates” und welche Bedrohung stellt die Entwicklung für das politi-
sches und gesellschaftliches Wertesystem des Westens dar?
Über rechtspopulistische Strategien als Herausforderungen für die 
Demokratie spricht am Montag, 19. Juni, Carmen Karr unter dem Titel 
„Wir sind das Volk?” in einem gemeinsam mit der Landeszentrale für 
Politische Bildung ausgerichteten Vortrag (Kursnummer 10201, Gebühr 
5 Euro). Erörtert wird hierbei u. a. die Nähe des Rechtspopulismus zur 
Ideologie der Neuen Rechten und die Frage, inwiefern dies eine Heraus-
forderung für demokratisches Handeln darstellen kann. Beide Vorträge 

finden statt im Seminarraum 1 des Bürgerzentrums, eine Voranmeldung 
ist jeweils erforderlich. (Volkshochschule Bruchsal, Am Alten Schloss 2, 
76646 Bruchsal, Tel. 07251/79-304, E-Mail: vhs@bruchsal.de, Internet: 
www.vhs-bruchsal.de)

Andere Veranstalter

Kurioses Konzert mit vier Markus-Organisten 
Zum Fest des Heiligen Evangelis-
ten Markus musizieren am Diens-
tag, 25. April um 19 Uhr in der 
Balthasar-Neumann-Barockkir-
che St. Peter Bruchsal (Peter- 
und-Paul-Straße 49, Parkplätze 
beim Friedhof) vier Organisten zu 
ihrem Namenstag. Angeführt wird 
das prominente Quartett vom 
Speyerer Domorganisten Markus 
Eichenlaub und von Kantor und 
Kirchenmusikdirektor Christian-
Markus Raiser von der evangeli-
schen Stadtkirche Karlsruhe. Als 
Bruchsaler Lokalmatadore wirken 
Markus Bellm und Markus Zepp 
mit. Das Programm nimmt durch-
gängig Bezug auf den Evangelis-
ten Markus, den Gründer der 
Koptischen Kirche, deren Anhän-
ger auch „Markus-Christen“ 
genannt werden. Zu hören sind 

Orgelwerke aus San Marco in Venedig und von Komponisten, die eben-
falls den Namen des Heiligen mit dem Löwen als Attribut tragen: Marc-
Antoine Charpentier und Marco-Enrico Bossi. Außerdem werden die 
Organisten über Texte aus dem Markus-Evangelium und von Marc Aurel 
und Mark Twain aus dem Stehgreif improvisieren. Als Höhepunkt des 
Abends spielen die vier Markus-Virtuosen auf vier eigens herbeige-
schafften Orgeln eine Bearbeitung des dritten Brandenburgischen Kon-
zertes von Bach. Zusammen mit der großen Orgel und einer Drehorgel 
werden an diesem Abend sechs verschiedene Orgeln zu hören sein. Der 
Eintritt zu diesem besonderen Konzertereignis ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Auf Konzertbesucher, die ebenfalls den Namen Markus, Marco 
oder Marc tragen und an diesem Tag ihren Namenstag feiern, wartet 
eine kleine Überraschung.

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextPflegestützpunkt

Beratung bei Fragen rund um Pflege und Altern

LANDKREIS KARLSRUHE

Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige 
sowie ihre Angehörigen kostenlos Informationen 
rund um das Thema Pflege und Alter. Der Pflege-
stützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er 
bietet neben Informationen über gesetzliche und 

kommunale Leistungen auch Auskünfte über regionale Betreuungsan-
gebote und Hilfestellung bei der Inanspruchnahme der Leistungen. 
Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten
Mo. – Mi. 09.00 – 12.00 Uhr
Do. 09.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.00 Uhr
Fr. 09.00 – 13.00 Uhr
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Standort Bruchsal
Am Otto-Oppenheimer-Platz 5
Telefon: 07251/79-199, Mobil: 0151/12588834
Fax: 07251/79-496
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.

Info

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!
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Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Kirchliche Institutionen

MustertextSt. Paulusheim

Sonntag, 23. April, 7:30 und 9:00 Uhr Gottesdienst

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.
1. Petrus 1, 3

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 23. April,
9 Uhr: Gottesdienst im katholischen Pfarrzentrum Obergrombach mit 
Prädikantin Silke Traub.

Gottesdienst:
Sonntag, 23. April,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit 
Prädikantin Silke Traub.

Veranstaltungen unter der Woche:
Samstag, 29 April,
10 Uhr: Probe Konfirmandengespräch in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach, Pfarrerin Andrea Knauber.

Donnerstag, 4. Mai,
9.15 Uhr: Frauenkreis, Vortrag zum Thema: „Luther-Tour“ mit Angela 
Kraft in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach.

Veranstaltungen zum Reformationsjubiläumsjahr 2017: 
In der Sparkasse Bruchsal läuft zurzeit eine Briefmarkenausstellung zum 
Thema „Reformation“.
In der Paul-Gerhardt-Gemeinde findet eine Ausstellung „Bilder zu Lie-
dern aus der Reformationszeit“ statt. Bitte informieren Sie sich aus dem 
Faltblatt, das in den Pfarrämtern ausliegt.

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 23. April, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst für beide 
Gemeinden in der Stadtkirche (Pfarrer Schnaiter) 

Termine unter der Woche 
Freitag, 21. April, 19.30 Uhr:  Jugendbistro im Gemeindezentrum
Samstag, 22. April, 14-18 Uhr:  10-jähriges Jubiläum Förderkreis 
Jugend und Gemeinde: Jubiläumsfest „...für die ganze Familie” in 
und um die Turnhalle Heidelsheim mit Kaffee & Kuchen, Hasenrennen, 
Torwandschießen, Kistenstapeln
Montag, 24. April, 19.30 Uhr:  Teentreff im Gemeindezentrum

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 23. April, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst für beide 
Gemeinden in der Stadtkirche Heidelsheim (Pfarrer Schnaiter)
Mittwoch, 26. April, 20 Uhr:  Gebet für Helmsheim

Termine unter der Woche
Samstag, 22. April, 14-18 Uhr:  10-jähriges Jubiläum Förderkreis 
Jugend & Gemeinde: Jubiläumsfest „...für die ganze Familie” in und 
um die Turnhalle Heidelsheim mit Kaffee & Kuchen, Hasenrennen, Tor-
wandschießen, Kistenstapeln 
Montag, 24. April, 18 Uhr: Mädchentreff im Gemeindehaus
Dienstag, 25. April, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe
Mittwoch, 26. April, 9.30 Uhr:  Frauentreff Blickpunkt Bibel zum Thema 
„Die Dreieinigkeit - Gott Vater”, 14.30 Uhr:  Treffpunkt 65plus

Evangelische Luthergemeinde

Termine der Luthergemeinde Bruchsal:
Gottesdienst:
Sonntag, 23. April,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Lutherkirche, Pfrin. Tanja Ditt-
mar, musikalische Mitgestaltung von den Konfirmanden.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 20. April,
19 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und besinnli-
che Texte im Lutherhaus Bruchsal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Anmeldung erbeten bei Conny Prenzlow, Tel: 85313 od. mail: conny.
prenzlow@web.de
Samstag, 22. April,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – Lassen Sie sich einladen und schauen 
Sie rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie in Gebet, 
laden Sie ihren Akku auf, ... IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
Dienstag, 25. April,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Saal des Lutherhauses zum Thema: Die Osterer-
zählungen der Evangelien – Missverstandene Provokationen, Referent: 
Prof. Dr. Hans Kessler, Frankfurt/M
18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus (Jugendkeller), Leitung: 
Diakonin Lydia Seitz;
19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 26. April,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Dieter 
Bürstner;
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian Oss-
wald;
19.00 Uhr: Männerkreis im Lutherhaus, Raum 3, Thema: „Basis trifft 
Politik“, Referent: Ulli Hockenberger, MdL;
20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor, Lutherhaus, Leitung: Johannes Link.

Glauben feiern und Lebenswege gestalten –
Kirchenjahr und Glaubensalltag
Herzliche Einladung zum Glaubenskurs (5 Abende) für ALLE Interes-
sierten!
27.04.17: Advent und Weihnachten – Das Licht der Welt (erblicken)
04.05.17: Epiphanias-Zeit – Taufe und Konfirmation – JA-WORTE
11.05.17: Passionszeit und Karfreitag – Gottes (Mit)Leiden
18.05.17: Ostern – Auferstehung, neue Wege ins Leben
01.06.17: Pfingsten – Begeistert sein und bleiben
Jeweils um 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus, Saal
Wenn vorhanden bitte mitbringen: Bibel, Gesangbuch
Um Anmeldung bis zum 20.4.2017 wird gebeten bei: Pfarrerin Tanja 
Dittmar, Tel. 2004, luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de

Konzert mit Lesungen
Herzliche Einladung zu einem Konzert mit Lesungen am Sonntag, 
7.05.2017 um 17.00 Uhr in der Lutherkirche Bruchsal mit Julia und 
Kseniia Izmailova.
Arien von Händel und Vivaldi, Klavierstücke von u.a. Marcello, Impro-
visationen, sowie moderne geistliche Lieder von Sefora Nelson und 
eigene Liedkompositionen von Julia Izmailova werden erklingen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

10 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 23. April
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Volker Geisel
Veranstaltungen
Montag, 24. April 
19.30 Uhr Jugendtreff „Apfelmus”
Mittwoch, 26. April
14.30 Uhr Seniorengymnastik
17.00 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse) 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten  
Sonntag, den 23. April
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Eva-Maria Keitel in Staffort
10 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus

Wochenveranstaltungen
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Donnerstag, 20. April
15 Uhr Seniorennachmittag
Dienstag, 25. April
20 Uhr  Kirchenchor
Mittwoch, 26. April
10 Uhr  Mutter-Vater-Kind-Treff 
16 Uhr  Konfirmandenunterricht
18 -18.45 Uhr Kinderchor Kiddy-Kids für Kinder ab dem Vorschulalter
19.30 Uhr Posaunenchor in der Evang. Kirche 
Donnerstag, 27. April
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse 
17.30 Uhr  Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse 
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr.3

Ökumenisches Projekt Bibellesen!
Wir laden herzlich ein zur Teilnahme am ökumenischen Projekt Bibel 
lesen im Mai 2017.
Sie entscheiden selbst, wie intensiv Sie an dem Projekt Bibel lesen 
teilnehmen und an welchen Modulen Sie sich beteiligen.
v Einfach lesen
v Mal nachfragen
v Sich austauschen
v Glauben feiern
Info- und Starttreffen: Freitag, 28. April um 20 Uhr im Gemeindehaus 
Friedrichstal, Jahnstr. 40
Abschlusstreffen: Donnerstag, 1. Juni um 20 Uhr im Gemeindezentrum 
Weingarten, Schillerstr. 4.
Weitere Infos und Anmeldung für das Info- und Starttreffen bei Pfarrer 
Jens Maierhof, Tel.: 07244/740550 oder jens.maierhof@kath-weistu.de

Unterkunft gesucht für  Absolventin „Europäisches Freiwilliges 
Jahr”

Für unsere Absolventin eines Europ. sozialen Jahres suchen wir für 
die Zeit bis Mitte Februar 2018 eine geeignete Unterkunft.

Durch den Einsatz der 27-jährigen Spanierin im Bereich Kindergarten, 
Kinder- und Jugendarbeit möchten wir der jungen Mitarbeiterin die 
Möglichkeit bieten, Leben, Land, Menschen und Sprache kennen zu 
lernen. Der Einsatz wird über „Jugend für Europa” organisiert und vom 
Europ. Austauschprogramm „Erasmus” gefördert.
Teilweiser Familienanschluss wäre möglich, aber nicht notwendig, 
ansonsten bei entsprechender Unterkunft Selbstversorgung.   
Bei Interesse und für nähere Informationen wenden Sie sich bitte ans 
Pfarramt.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 23. April 10 Uhr: Gebetstreff, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Cat-
rin Baisch. Eine englische Übersetzung des Gottesdienstes wird ange-
boten (with translation in english). Während des Gottesdienstes werden 
die Kinder in altersgerechten Gruppen betreut. Nach dem Gottesdienst 
sind sie herzlich zu einer Tasse Kaffee eingeladen.

11 Uhr: Garagen-Gottesdienst  mit den „Kerchebluser“ in Heidelsheim 
(Zähringerstr. 14).

BOXENS  OPP
  biken   -   schrauben   -    glauben

laden in die Musikgarage ein! 
22.04.2017, 19:30 Uhr Konzert 

fröhlich bis besinnlich
von Irish Folk, Bob Dylan, 
Eagles, bis zu den Beatles

23.04.2017, 11:00 Uhr 
Garagen-Gottesdienst

Zähringerstr. 14, Heidelsheim

Die Kerchebluser

Motorrad- und Schraubergruppe 
der Evangelisch-methodistischen 
Kirche

Weitere Termine
Donnerstag, 20. April, 19.30 Uhr: 
Bezirksvorstand in Unteröwis-
heim; 20 Uhr: Sporttreff in der 
Mehrzweckhalle Münzesheim 
(Mönchsweg 12)
Samstag, 22. April, 19.30 Uhr:  
Konzert der „Kerchebluser“ –  
Irish Folk, Bob Dylan, Eagles bis 
Beatles in Heidelsheim
Montag, 24. April, 19.30 Uhr: 
Posaunenchor in Unteröwisheim.
Dienstag, 25 April, 18.30 Uhr: 
Teeniekreis Tabs.
Mittwoch, 26. April, 16.55 Uhr: 
Kirchlicher Unterricht in Bruchsal
Donnerstag, 27. April, 19.30 Uhr 
Bibelgespräch; 20 Uhr: Sporttreff 
in Münzesheim in der Sporthalle 
(Mönchsweg 12).

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste:
Freitag, 21. April: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 22. April: Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier, 14 Uhr Trauung 
von Alexander Rogojew und Nina Rogojew, geb. Kühni, Büchenau: 
10.30 Uhr Probe der Erstkommunikanten, Neuthard: 17.15  Uhr Beicht-
gelegenheit, 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 23. April: Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier, Büchenau: 10.30 
Uhr Festliche Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit mit Erstkommunion, 
19 Uhr Betstunde zur Ewigen Anbetung
Dienstag, 25. April: Büchenau: 19 Uhr: Eucharistiefeier
Mittwoch, 26. April: Neuthard:  9 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. April: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Bildungswerk Untergrombach/Obergrombach  
„Reformer und Reformatoren“
Martin Luther: weder der erste noch der einzige 
Reformer / Reformator, sondern eine Stimme im 
ökumenisch–gemischten Chor.
„2017: 500 Jahre Reformation” – Wirklich? – Gewiss: 
 Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte Martin Luther 
seine Thesen zur damaligen Ablasspraxis.

Aber:
·  War er der einzige, der sich damals zu Wort gemeldet hat? 

„Reformatoren” waren damals in großer Zahl tätig.
· Wie alt ist die Reform(ation)? So alt wie die Kirche.
·  Gab es vor Luther auch schon „katholische” Reformer? In allen Jahr-

hunderten und auch zu Luthers Zeiten und teilweise sogar mit den 
gleichen Formulierungen.

·  Aber warum hatten die dann keinen Erfolg – im Unterschied zu Luther 
und den übrigen „protestantischen” Reformatoren?

Herr Harald Niedenzu, Pfarrer i.R., will in seinem Vortrag am Donners-
tag, den 27.04.2017, um 19.30 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum 
St. Wendelinus Untergrombach, Franz-Liszt-Str. 51, den Blick darauf 
weiten, dass die Reformation nicht einfach Martin Luther war, sondern 
viel umfassender, und dass es auch „katholische Vorgänger“ gab.
Die Katholischen Bildungswerke Untergrombach und Obergrombach 
laden ganz herzlich zu diesem Vortrag ein und freuen sich über Ihren 
Besuch.

Schatzinselgottesdienst  
Am 24.04. um 20.00 Uhr:
Treffen des Orga-Teams Schatzinselgottesdienst im 
Pfarrzentrum in Heidelsheim in der Gut‘ Stub‘

Erstkommunion 2017
Seit November 2016 haben sich 
42 Kinder unserer Kirchenge-
meinde auf diesen Festtag der 
Heiligen Erstkommunion vorbe-
reitet.
Unter dem Thema: Jesus; Brot 
in unseren Händen,  sind die 
Kinder mit ihren Katecheten 
und Familien diesem Geheimnis 
nachgegangen. In den Weggot-
tesdiensten, den Gruppenstun-
den, beim Versöhnungstag und 
der Freizeit im Kloster Lichtenthal 
haben sie Gemeinschaft erlebt 
und ganz viel über die Freund-
schaft mit Jesus erfahren.

Danke an alle Katecheten und das Erstkommunionteam, die dies durch 
ihr Engagement möglich gemacht haben.
Nun feiern wir in unseren 4 Gemeinden, unsere Kinder dürfen das erste 
Mal am Mahl Jesu teilnehmen. Ein Freudenfest unserer Gemeinden.
Eingeladen zu diesem Fest des Glaubens sind wir alle!
Lassen wir unsere Erstkommunionfamilien spüren, dass wir eine 
Gemeinschaft sind, die miteinander Mahl feiert.

Folgende Kinder gehen zur Erstkommunion:
Heidelsheim:
Chiara Coscia, Lily Ernst, Evelyn Kaiser, Patrizia Kienzle, Mathilde Kreß, 
Dominik Lauterborn, Lea Niestroj, Sorina Nolte, Giuseppe Proietto, Ale-
xej Scheck, Julia Siegwart.
Helmsheim:
Lea Hammerl, Leon Hammerl, Levin Kastner, Jan Kucinski, Niclas Marx, 
Adrian Schührer.
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Obergrombach:
Luis Adam, Noah Adam, Emilia Bauer, Jelena Eisinger, Tristan Gramlich, 
Emely Hoffmann, Emely Janzer, Sophia Kormann, Tobias Leibfried, 
Henry Schönherr, Paula Schweizok, Tobias Speck.

Untergrombach:
Mariella Borchert, Ilaria Carlo, Dominik Dzijan, Rico Hennrich, Sarah 
Konanz, Linus Lindenfelser, Sarah Müll, Celina Ohrband, Leopold 
Schneider, Luke Schumacher, Jeremy Spargala, Melissa Steurer.

Gottesdienste
Freitag, 21. April, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian:  19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. 
Fritz)

Samstag, 22. April, 
Heidelsheim St. Maria:  18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin:  9.30 Uhr: Treffen der Erstkommunionkinder 
in der Verwaltungsstelle Obergrombach; 10 Uhr: Feier der Hl. Erstkom-
munion - mit Taufe von Emely Hoffmann - mitgestaltet von “Glaube, 
Hoffnung, Liebe” (Pfr. Fritz / GRef. Körner)

Sonntag, 23. April, 
Helmsheim St. Sebastian:  10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9.30 Uhr: Treffen der Erst-
kommunionkinder in der Verwaltungsstelle Untergrombach; 10 Uhr: 
Feier der Hl. Erstkommunion - mit Taufe von Jeremy Szpargala - mit-
gestaltet von “Cantate Deo” (Pfr. Fritz / GRef. Körner); 18.15 Uhr: 
Rosenkranz

Montag, 24. April, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian:  18 Uhr: Eucharistische 
Anbetung

Dienstag, 25. April, 
Obergrombach St. Martin:  18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Mittwoch, 26. April, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Donnerstag, 27. April, 
Heidelsheim St. Maria:  19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Kommunionfreizeit

Foto: Kirchengemeinde

Die Kommunionkinder der Kir-
chengemeinde Bruchsal-Micha-
elsberg mit ihren Pfarrgemeinden 
St. Cosmas und Damian Unter-
grombach, St. Martin Obergrom-
bach, St. Sebastian Helmsheim 
und St. Maria Heidelsheim ver-
brachten besinnliche und berei-
chernde Tage im Kloster Lich-
tenthal in Baden-Baden.
Schnell fanden die Kinder aus 

den verschiedenen Orten durch Kennenlern- und Vertrauensspiele 
zueinander und ließen die Atmosphäre des Klosters auf sich wirken. Am 
zweiten Tag durchliefen die Kinder verschiedene workshop Stationen. 
Dabei waren zwei thematische Gruppenstunden zum Verständnis des 
Abendmahls und zum Auftrag der Jünger Jesu heute. Dazu erarbeiteten 
die Kinder ein Plakat mit ihren Händen und Menschen in Not, denen sie 
helfen können. Auf einer anderen Station gestalteten die Kommunion-
kinder ihre Osterkerzen für die Feier der Osternacht – einem wesentli-
chen Element der Kommunionsvorbereitung. Natürlich waren Pausen 
auf dem nahen Spielebereich der Lichtenthaler Grundschule auf dem 
Klostergelände und die Kinder konnten den Klosterladen besuchen.
Am Abend war Schwester Teresa vom Kloster zu Gast , erzählte den 
Kindern, wie sie von Gott berufen wurde und ins Kloster nach Baden-
Baden kam. Die Kinder konnten viele Fragen stellen, die die Schwester 
sehr offen beantwortete.
Anschließend knüpften alle Kinder ihr Freundschaftsband – natürlich mit 
Anleitung und Unterstützung durch die Katechetinnen und Gemeindere-
ferentin Beatrix Körner.
Am letzten Tag stand die Feier des Agapemahls im Mittelpunkt, das die 
Kinder noch einmal mit allen Sinnen an das letzte Mahl Jesus mit seinen 
Jüngern heranführte.
Bei der Abschlussrunde waren sich alle einig, dass sie viele neue 
Freunde gefunden und viel über Jesus erfahren haben. So ging auch 
die Erwartung der Gemeindereferentin und der Katecheten auf, dass 
die Kinder auf ihre eigene natürliche Weise es geschafft hatten, über 
Pfarreigrenzen hinweg auf die größere Einheit der Kirchengemeinde zu 
schauen.
B.B.

Feel Go(o)d
Am Abend des Karfreitags fand in der katholischen Gemeinde in Hei-
delsheim ein Feel Go(o)d Gottesdienst statt. Das Farbenspiel an den 
Wänden veränderte die Kirche. Sie lud ein zu Stille, ankommen, nach-
denken und einfach vor Gott da sein.

Foto: Thomas Fritz

 In diesem Raum hatte alles Platz: 
Das Leid vieler Kinder und 
Jugendlicher, verursacht durch 
Armut und Gewalt, unser Erschre-
cken und unsere Hoffnungslosig-
keit, aber auch der Blick auf 
Jesus. Sein Festhalten an der 
Liebe, sein Vertrauen in die Men-
schen, trotz Verrat und eigenem 
Sterben, lies bei den Teilneh-
merinnen neue Zuversicht entste-
hen.
Barbara Fank-Landkammer

Einladung zum Frühlingsfest
Termin: Mittwoch, 26. April 2017 14.00 Uhr
im Pfarrzentrum St. Wendelinus
Frau Helga Jannakos, die Vorsitzende des Seniorenrates der Stadt 
Bruchsal und eine Veeh-Harfen-Gruppe werden diesen Nachmittag 
mitgestalten. Wir laden sie zu diesem Programm bei Kaffee, selbst-
gebackenen Kuchen und einem Vesper herzlich ein. Über zahlreichen 
Besuch würden wir uns freuen.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Altenwerk Untergrombach  
Einladung zum Frühlingsfest
Termin: Mittwoch, 26. April 2017 14.00 Uhr
im Pfarrzentrum St. Wendelinus
Frau Helga Jannakos, die Vorsitzende des Seniorenrates der Stadt 
Bruchsal und eine Veeh-Harfen-Gruppe werden diesen Nachmittag 
mitgestalten. Wir laden sie zu diesem Programm bei Kaffee, selbst-
gebackenen Kuchen und einem Vesper herzlich ein. Über zahlreichen 
Besuch würden wir uns freuen.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 20. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater) 
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger) 
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 21. April, 
Kapelle Sancta Maria:  18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi) 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 22. April, 
Kapelle Sancta Maria:  7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) 
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 23. April, 
Kapelle Sancta Maria:  8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche:  10.30 Uhr: (Pfr. Ritzler) ERSTKOMMUNION  musikalisch 
gestaltet von Prisma
St. Paul:  10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit goldener Hoch-
zeit von Johann und Klementina Schmidt; 12.30 Uhr: Heilige Messe der 
kroatischen Gemeinde
St. Peter:  9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
Stadtkirche:  19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Montag, 24. April, 
Kapelle Sancta Maria:  7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton:  17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 25. April, 
Kapelle Sancta Maria:  7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum:  9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi) 
St. Paul:  18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
St. Peter:  19 Uhr: Musikalische Feierstunde zu Ehren des hl. Markus
Mittwoch, 26. April, 
Kapelle Sancta Maria:  7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum:  9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon Wilhelm) 
Stadtkirche:  11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 27. April, 
Kapelle Sancta Maria:  7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum:  9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater) 
St. Anton:  18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
St. Josef:  17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
Stadtkirche:  9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 21. April
15.00 Uhr: Generation plus: “Vom Gegner zum Nachfolger Jesu – Jako-
bus“

Sonntag, 23. April
18.00 Uhr: Gottesdienst mit Pastoraldiakonin Ute Kolewe.
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung.

Montag, 24 April
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 25. April
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 26. April
10.00 Uhr: Frauenevent: „Gott erkennen, statt verstehen“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.liebenzeller-gemeinschaft-heidelsheim.de

Donnerstag, 27. April
19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)

Samstag, 29. April
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre

Sonntag, 30. April
18.00 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung.

Dienstag, 2. Mai
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort in der Martinskapelle

Mittwoch, 3. Mai
10.00 Uhr: Frauenevent: „Sprüche, Weisheit im Umgang mit den Ande-
ren“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.liebenzeller-gemeinschaft-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 23. April
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik - Während der  Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder jeweils ein eigenes  Programm.  
Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 20. April
Kids Club International und TeenTreff haben noch Ferien. Wir freuen uns, 
euch am 27. April wieder zu sehen!

Freitag, 21. April
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I

Dienstag, 25. April
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr:  Frauen im Gespräch - Wir  genießen es sehr, 
hier am Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir  tauschen uns 
in gemütlicher Runde aus und  lesen in der Bibel. Uns ist  es  wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben  und würden uns deshalb freuen,  wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen - egal ob jung oder alt, mit  oder 
ohne Kind. Wir sind eine bunt  gemischte Truppe, die jede Frau gern  
willkommen heißt!
20 Uhr: Hauskreis II

Mittwoch, 26. April
18.30 bis 21 Uhr: Hauskreis III
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis IV

Die Hauskreise  finden  wöchentlich für unterschiedliche Altersgrup-
pen an verschiedenen Orten  in und um Bruchsal mit teilweise wech-
selnden Gastgebern statt. Wir  wollen mit der Bibel in der Hand über 
Lebens- und Glaubensfragen  nachzudenken, unsere Gedanken dazu 
austauschen, Zeit haben zum Singen,  Beten, Reden, zum Feiern und 
fröhlich, aber auch Raum geben für  nachdenkliche Momente. Alle 
übrigen Veranstaltungen  finden  in unseren Räumen in der Talstraße 
6 statt - herzlich willkommen!  Weitere Informationen erhalten Sie auch 
unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste

Sonntag, 23. April, 9.30 Uhr:  Konfirmationsgottesdienst der  Gemein-
den Bad Schönborn, Bruchsal und Unteröwisheim unter dem Leitge-
danken „Suchen, was droben ist”
Predigtgrundlage: Seid ihr nun mit Christus auferstanden, so sucht, was 
droben ist, wo Christus ist, sitzend zur Rechten Gottes. (Kolosser 3,1)

Mittwoch, 26. April, 20.00 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Vertrauen in Gott”
Predigrundlage: Er vertraute dem Herrn, dem Gott Israels, sodass unter 
allen Königen von  Juda seinesgleichen nach ihm nicht war noch vor 
ihm gewesen ist. Er  hing dem Herrn an und wich nicht von ihm ab und 
hielt seine Gebote, die der Herrn dem Mose geboten hatte. (2. Könige 
18,5.6)
Anschrift: Neuapostolische Kirche, Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal.
Weitere Informationen finden sie im Internet unter www.nak-bruchsal-
gemeinde.de.
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich eingeladen.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  

Freitag, 21. April, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Sei mutig wie Jeremia“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Jeremia 
25 bis 28
Bibellesung: Jeremia Kapitel 27 Vers 12 bis 22

Freitag, 21. April, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel:  Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Das Reich 
Gottes“*
Zweites Beispiel:  Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Publikation 
„Das Reich Gottes“*
Drittes Beispiel:  Bibelstudium mit Hilfe der Publikation „Bewahrt euch 
in Gottes Liebe“* (Seite 7 Absatz 4 und 5)

Freitag, 21. April, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Königreichslieder machen Mut“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 11 Absatz 9 bis 21)

Sonntag, 23. April, 18 Uhr
Vortrag: Liebst du Vergnügungen mehr als Gott?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Jehova 
führt sein Volk
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 20. April, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Sei mutig wie Jeremia“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Jeremia 
25 bis 28
Bibellesung: Jeremia Kapitel 27 Vers 12 bis 22

Donnerstag, 20. April, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel:  Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Das Reich 
Gottes“*
Zweites Beispiel:  Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Publikation 
„Das Reich Gottes“*
Drittes Beispiel:  Bibelstudium mit Hilfe der Publikation „Bewahrt euch 
in Gottes Liebe“* (Seite 7 Absatz 4 und 5)

Donnerstag, 20. April, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Königreichslieder machen Mut“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 11 Absatz 9 bis 21)

Sonntag, 23. April, 10 Uhr
Vortrag: Mache Jehova zu deiner Zuversicht
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Jehova 
führt sein Volk
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden
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Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 23. April, 12.30 Uhr
Vortrag:  Was ist der Sinn des Lebens?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Jehova 
führt sein Volk

Mittwoch, 26. April, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jehova kündigt den neuen Bund an“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Jeremia 
29 bis 31
Bibellesung: Jeremia Kapitel 31 Vers 31 bis 40

Mittwoch, 26. April, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel:  Erstes Gespräch mit Hilfe der Bibelstelle aus Matthäus 
Kapitel 6 Vers 10
Zweites Beispiel:  Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Bibelstelle 
Jesaja Kapitel 9 Vers 6 und 7 sowie Offenbarung Kapitel 16 Vers 14 
bis 16
Vortrag:  Was bedeutet Jeremias Aussage, Rahel weinte um ihre 
Söhne?

Mittwoch, 26. April, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag: „Fertig für den Kongress?“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 11 Absatz 22 bis 28, Wiederholungsfragen 
Seite 117)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Q&A - Fragen und Antworten
Q&A steht für „Questions and Answers” und 
hat sich in der Internetwelt als Kurzform für 
„Fragen und Antworten” etabliert. Es gibt so 
viele Fragen, die sich einem im Leben stellen. 
Einige davon haben wir ausgesucht und zu 
jeder Frage gibt der christliche Glaube eine 

relevante Antwort. Und dann gibt es auch noch solche Fragen im Leben, 
die man sich bewusst gar nicht (mehr) stellt, weil die Hoffnung auf eine 
Antwort zu gering ist und man meint, dass da ein viel zu großer Raum 
für Spekulation bleibt. Auch einige dieser Fragen haben wir ausgesucht, 
weil wir glauben, dass wir gerade auch auf diese Fragen tragfähige und 
verlässliche Antworten brauchen. Herzliche Einladung zu diesen exklu-
siven Interviews mit Gott!

Gottesdienst
Sonntag, 23. April 2017. Thema: Was ist der Sinn des Lebens?
Ab 10 Uhr: Einlass mit Stehcafé.
10.30 Uhr: Gottesdienst (mit Übersetzung auf Englisch - with translation 
in English)

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 4 
bis 12-Jährigen statt! Wir freuen uns auf Dich!

Kirche für Bruchsal, Evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstr. 6, Bruchsal, www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste

Sonntag, 23. April, 9.30 Uhr:  Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Suchen, was droben ist”

Predigtgrundlage: Seid  ihr nun mit Christus auferstanden, so sucht, 
was droben ist, wo Christus  ist, sitzend zur Rechten Gottes. (Kolosser 
3,1)
Parallel zum Gottesdienst findet für Kinder im Alter von drei bis sechs 
Jahren die Sonntagsschule für Vorschulkinder statt.

Mittwoch, 26. April, 20.00 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Vertrauen in Gott”
Predigrundlage:  Er vertraute dem Herrn, dem Gott Israels, sodass unter 
allen Königen  von  Juda seinesgleichen nach ihm nicht war noch vor 
ihm gewesen ist. Er  hing dem Herrn an und wich nicht von ihm ab und 
hielt seine Gebote,  die  der Herrn dem Mose geboten hatte. (2. Könige 
18,5.6)

Anschrift: Neuapostolische Kirche, Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal.
Weitere Informationen finden sie im Internet unter http://www.nak-
bruchsal-heidelsheim.de.
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich eingeladen.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Peter

Spende an Klinikclown Dodo
Mitgefühl und die Bereitschaft anderen zu helfen sind zentrale Werte, 
die den Kindern des Kindergartens St. Peter immer wieder vermittelt 
werden. Ganz in diesem Sinne ging der Erlös des letztjährigen St. Mar-
tin Festes an den Klinikclown Dodo, der seit über zehn Jahren kranke 
Kinder in den Kinderkliniken Karlsruhe und Pforzheim aufheitert. Mit der 
Spende in Höhe von 400 Euro unterstützen der Kindergarten St. Peter 
und dessen Elternbeirat die Arbeit des Krankenhausclowns, der kleinen 
Patienten einen unbeschwerten Moment während ihres Klinikaufent-
halts ermöglicht.
Zur Spendenübergabe an Clown Dodo und Sonnenschein - Förderver-
ein zur Unterstützung des Kinderkrankenhauses Karlsruhe e. V. wurden 
die Vorschulkinder des Kindergartens St. Peter in die Kinderklinik Karls-
ruhe eingeladen. Bei Stippvisiten in der Röntgenabteilung, der Kinder-
notaufnahme, wo die Vorschulkinder Verbände angelegt bekamen, und 
einer Kinderstation konnten sie viele Einblicke in den Krankenhausalltag 
gewinnen. Und natürlich ließ es sich auch Clown Dodo nicht nehmen, 
die Vorschulkinder zu verzaubern.
 

Klinikclown Dodo begeistert die Vorschulkinder des Kindergartens St. 

Peter. Foto: Kiga St. Peter

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Mustertext

VEREINE UND
ANDERE INSTITUTIONEN

AG Bruchsaler Sportvereine

Überschrift
Grundtext

Agnus Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Allrad-Freunde-Heidelsheim e.V.

Überschrift
Grundtext

Alpha-Bet Äthiopien

Überschrift
Grundtext

Ambulante
Hospizgruppe Bruchsal
und Umgebung

Überschrift
Grundtext

Arbeiter-Samariter-Bund

Grundtext

Arbeiterwohlfahrt Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

Überschrift
Grundtext

1. Athletik-Sport-Verein
„Germania“ Bruchsal 1899

Überschrift
Grundtext

AWO Elternschule

Überschrift
Grundtext

AWO Stadtjugendwerk

Überschrift
Grundtext

AWO Zwergenstube

Überschrift
Grundtext

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Ein Seminartag für Trauernde und Angehörige
Langsam dem Leben wieder Raum geben, mal wieder tief durchatmen 
können.

Unter diesem Motto steht ein Seminartag für trauernde Menschen 
und Angehörige.Die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umge-
bung bietet in Zusammenarbeit mit der Krankenhausseelsorge der 
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal am Samstag, 20. Mai einen Seminar-
tag für Trauernde an.

Er findet von 10 Uhr bis circa 15 
Uhr im St. Vincentiushaus, 
Josef-Kunz-Straße 4 in Bruch-
sal statt. Unter dem Leitgedan-
ken “Langsam dem Leben wie-
der Raum geben“ sind betroffe-
ne Menschen, denen das 
Liebste genommen wurde, ein-
geladen ein paar Stunden zu 
verbringen. Durch den Tag führt 
Sie Pfarrerin Dorothea Frank, 
evangelische Pfarrerin. Sie 
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möchte behutsam gangbare Wege aufzeigen und Raum für tröstliche 
Begegnungen und Gedanken schaffen.
Anmeldung bitte bis 29.04.2017. Ausführliche Informationen/Anmel-
dung unter www.hospizgruppe.de oder unter Telefon (07251)  320 40 
10. Dort kann man auch den Flyer anfordern. E.K.

AWO Elternschule

DIY Häkeln & Stricken
Handarbeitswerkstatt

Bruchsal. Wir helfen ihnen, all 
Ihre Ideen umzusetzen! Nehmen 
Sie die Dinge selbst in die Hand 
... und mit Monika Kaiser, DIY 
Fachfrau, können Sie erfahren, 
wieviel Freude es macht kreativ 
zu werden. Am Mittwoch, 26. 
April, 19.00 Uhr, haben Sie kos-
tenlos die Möglichkeit Handarbeit 
für sich zu entdecken. Bringen 
Sie Ihre Handarbeit mit oder 
kommen einfach vorbei, Übungs-
material und Ideen stellen wir zur 
Verfügung.

Treffpunkt, Bruchsal, Tunnelstr. 27, Familienzentrum.
Kontakt: Frau Kaiser, (07251) 95 65 46 oder www.awo-kurse-eltern-
schule.de

Erste Hilfe bei Säuglingen und Kleinkinder Notfällen
Was ist zu tun bei „Alltags Wehwehchen” bis hin zu schweren Verletzun-
gen oder gar einem Notfall?
Themen wie Bewusstlosigkeit, Atemnot bis Kreislaufstillstand, Fieber-
krampf, Verbrennung/Verbrühung, aber auch Wundversorgung, Ohren-
schmerzen, Nasenbluten wird Andrea Gerweck, Kinderkrankenschwes-
ter und zertifizierte Ausbilderin für 1. Hilfe bei Kindernotfällen, anspre-
chen. Durch praktische Übungen erlernen Sie die richtigen Handgriffe, 
um im Ernstfall reagieren zu können.
Der Kurs, am Samstag, 20. Mai, 9:00 – 13:00 Uhr, Bruchsal, Prinz Wil-
helm Str. 3, AWO Geschäftsstelle, ist für Eltern, Großeltern, und/oder 
professionell Erziehende.
Gebühr 20 Euro, verbindliche Anmeldung erforderlich: www.awo-kurse-
elternschule oder Telefon (07251) 71 30 10

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Erfolgreich beim schwäbischen 10. Stuttgarter Open 

ASV-Jugend in Holzgerlingen mit 
Trainern Andreas Stricker und 
Robert Albrecht  Foto: ASV

Mit einer kleinen Abordnung 
unserer Ringerjugend sind wir auf 
das schwäbische 10. Stuttgarter 
Open nach Holzgerlingen gefah-
ren. Erfolgreich konnte unsere 
Jugend das Turnier bestreiten. 
Bei den Jüngsten startete Erik 
Hörner in der 19 Kilo Klasse 
(E-Jugend). Er holte sich einen 
tollen 3. Platz. Sein Bruder Henrik 
Hörner in der D-Jugend bei 24 kg 
hatte bei seinen Kämpfen weni-
ger Glück und erkämpfte sich 
den 5. Platz. Es war für die Bei-
den ein anstrengendes Turnier 
und sie konnten viele Erfahrun-
gen sammeln. Harte Kämpfe 
musste sich Max Rommel in der 
C-Jugend stellen. Die letzte 
Punktwertung in der letzten 
Sekunde hatte seinen Finalkampf 
entschieden. Wie gerne hätten 
wir unseren stark kämpfenden 

Max auf Platz 1 gesehen. Doch seine Silbermedaille hat er großartig 
erkämpft. Mareike Stricker ging diesmal als einziges Mädchen vom ASV 
auf die Matte. Ihre erste Begegnung entpuppte sich gleich als Entschei-
dungskampf des Tunieres. Diesen konnte sie kontrolliert mit einem 
Schultersieg gewinnen. Nach weiteren erfolgreichen fünf Kämpfen holte  
sie sich den 1. Platz.

MustertextBezirks-, Obst- und Gartenbauverein

23 Fachwarte haben ihre Prüfung bestanden
Vergangenen Samstag, den 8. April 2017 legten 23 frisch gebackene 
Fachwarte ihre Prüfung in Karlsruhe im Landwirtschaftlichen Technolo-
giezentrum ab. Herr Rolf Heinzelmann, Geschäftsführer vom Landesver-
band für Obst, Garten und Landschaft hob in seinem Grußwort hervor, 
dass es beim Schneiden darum geht, den erlernten Schnitt nicht bloß 
nachzumachen, sondern die Zusammenhänge zu durchschauen.

Die neuen Fachwarte mit ihren Ausbildern 
 Foto: Bezirks- Obst- und Gartenbauverein Bruchsa

Genau das ist auch Thema des Kurses, der seit vergangenem Herbst im 
Landwirtschaftsamt Bruchsal lief. Die 3 Teilnehmerinnen und 20 Teilneh-
mer hatten reichlich Gelegenheit zum Üben, denn die Praxis kommt bei 
diesem jährlich angebotenen Lehrgang nicht zu kurz! Dafür sorgt auch 
Herr Kolb vom Bezirks- Obst- und Gartenbauverein Bruchsal mit seinem 
Engagement für diesen Lehrgang und das Streuobst im Landkreis. Aus 
dem Kurs ist eine Gruppe von „Obst-Fans“ entstanden, so dass man 
sich auch weiterhin zu bestimmten Themen treffen will!
Die landeseinheitlich geregelte Ausbildung zum/zur Fachwart/in verfolgt 
das Ziel, den landschaftsprägenden Streuobstbestand und die Garten-
kultur durch fachkundige Pflege zu erhalten und zu fördern und so einen 
wirksamen Naturschutz zu unterstützen. Die ausgebildeten Fachwirte 
bringen ihr Wissen häufig in den Obst- und Gartenbauvereinen ein und 
sind Ansprechpartner für die Vereinsmitglieder, aber auch für interes-
sierte Privatpersonen.
Wer für seine Bäume fachkundige Pfleger sucht, kann übrigens auf der 
Homepage der Streuobstinitiative des Stadt- und Landkreises Karlsruhe 
eine Liste derjenigen Fachwarte finden, die sich dafür zur Verfügung 
stellen (www.streuobstinitiative.de). Die ersten Interessenten für den 
nächsten Kurs haben sich bereits gemeldet. (GK)

MustertextChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Jahreshauptversammlung 2017
Am Dienstag, den 28.3.2017 konnte die JHV der Chorgemeinschaft Lyra 
satzungsgemäß und mit Liedvorträgen eröffnet werden. Vorsitzender 
Rolf Hettmannsperger begrüßte alle Anwesenden herzlich. Anschlie-
ßend gestaltete er das Totengedenken in würdiger Form.
Es folgte der Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden, der auf das 
vergangene vielfältige Vereinsjahr  zufrieden zurückblickte mit unserem 
gesanglichen Höhenpunkt in dem Benefizadventkonzert in der Stadtkir-
che. Das gemeinsame Miteinander erbrachte den respektablen Betrag 
von 1000 Euro für die Vinci-Gottesdienste. Er dankte allen Helfern, 
Gönnern und besonders dem Chorleiter, Herrn Otmar Wiedemann,  den 
Vizechorleitern Frau Spatschke Herrn Gnann, allen Vorstandsmitglie-
dern und dem Verwaltungsrat. Die Planung für 2017 steht: Mitgestaltung 
eines Gottesdienstes, Erlernen neuen Liedgutes, Ausrichten des Som-
merfestes am Belvedere ,(15.-17.7.2017), den mehrtägigen Ausflug und 
Singen auf dem Weihnachtsmarkt und im Altenheim.
Christa Ihle stellte unsere Aktivitäten 2016 in chronologischer Reihenfol-
ge lückenlos und ausführlich dar.
Günter Herhoffer legte den  Bericht über die positive Kassenlage klar 
und deutlich vor und wurde einstimmig entlastet.
Chorleiter Wiedemann bedankte sich über die gute Zusammenarbeit 
und das Engagement im Verein; er dankte auch den Vizedirigenten und 
den Solisten im Verein. Neue Literatur-Lieder aus den 20iger Jahren-
werden weiter einstudiert.
Die Entlastung der Vorstandschaft, durchgeführt von Herrn Hans Leist, 
verlief einstimmig.

Foto: Lyra

Für lückenlosen Singstundenbesuch im Sängerjahr 2016 wurden 3 
Männer und 8 Frauen geehrt (siehe Foto)geehrt.
Klaus Schneider, 2. Vorstand, dankte ganz herzlich unserem 1. Vorstand 
Rolf Hettmannsberger für seine große vielfältige und zuverlässige Arbeit. 
Die harmonisch verlaufende Versammlung wurde mit Liedvorträgen 
abgeschlossen.
Neue Infos und Bilder können im Internet unter www.lyra-bruchsal-de 
eingesehen werden.
Christa Haferkamp
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Deutsch-Arabischer Bildungsverein e.V.

Muttersprachenunterricht Arabisch
Nach den Osterferien starten wir mit dem neuen Bildungsangebot 
„Arabischer Muttersprachenunterricht“ für Kinder und Jugendliche ab 
5 Jahre.
Der Unterricht findet samstags (außer in den Schulferien) in Bruchsal 
statt. Erster Unterrichtstag wird voraussichtlich der 29.04.17 sein.
Bei Interesse und weiteren Fragen könnt Ihr uns gerne unter 0152 
02352606 oder info@dab-verein.de kontaktieren. Anmeldungen werden 
ab sofort entgegengenommen.
Euer Deutsch-Arabischer Bildungsverein e. V.

Diakonisches Werk Bruchsal

KoALa - Kontakt-Anlaufstelle-Laden sucht Ehrenamtliche
Seit Oktober 2009 gibt es in Bruchsal in der Schwimmbadstraße 6 
einen kleinen Laden, in dem gebrauchte Babysachen an Familien 
gegen Spende weitergegeben werden. Gleichzeitig bietet KoALa die 
Möglichkeit der Vernetzung von Familien und Hilfsangeboten, die in 
Bruchsal existieren. Regelmäßig treffen sich unterschiedliche Gruppen 
im KoALa. Damit dieses Angebot aufrechterhalten bleibt, benötigt es 
den Einsatz ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Aufgaben 
sind z. B. Sortieren und Weitergabe der gespendeten Kleidung, Arbeiten 
in unserem Lagerraum, Ladendienste und Mitwirkung bei Angeboten 
wie dem „Guten Morgen Cafe”. Es erfolgt eine regelmäßige Begleitung 
und Anleitung der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Falls 
Sie Freude an einer solchen ehrenamtlichen Tätigkeit haben, melden Sie 
sich bitte beim Diakonischen Werk, Frau Wachter, Tel. 07251/91500.

Film „About a Girl” 
Kino, Kino! Am 25.04.2017, 19.30 Uhr im Cineplex Bruchsal
Ein Filmabend über die Krisen in der Pubertät und den Spaß am
Leben
Ob erste Liebe, erwachende Sexualität, Patchwork-Familie oder Streit
mit der besten Freundin – die Pubertät ist oft eine Zeit voller Sorgen
und Konflikte. Dass der Spaß am Leben dabei nicht zu kurz kommen
muss möchte die Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und
Jugendliche des Diakonischen Werks Bruchsal und Bretten mit einem
Filmabend und der Möglichkeit zu anschließender Diskussion zeigen.
Der Film „About a Girl“ von Mark Monheim erzählt mit viel Witz eine
tragikomische Coming-of-Age Geschichte, ohne dabei die Probleme
Jugendlicher zu verharmlosen. Filmbeginn ist am Dienstag, 25. April
2017 um 19.30 Uhr im Cineplex Bruchsal, Bahnhofstraße 13.
Der Eintritt beträgt 5 Euro. Karten können im Cineplex Bruchsal
erworben werden.

DLRG Bruchsal e.V.

Frühjahrsputz der DLRG 
Am Sonntag, den 9. April trafen sich rund 20 motivierte Mitglieder der 
DLRG Bruchsal zu einem groß angelegten Frühjahrsputz in ihrer Wache 
in der Moltkestraße. Auf dem Plan standen zum einen ein Großputz 
im Vereinsraum und zum anderen das Ausmisten, Aufräumen und 
Säubern der Garagen. Um 10 Uhr starteten die Helfer mit ihren Auf-
gaben: Bäder,Fenster, Türen, Fußbodenleisten, Heizkörper und Möbel 
wollten geputzt werden und auch die große Küche wurde von unten bis 
oben auf Hochglanz poliert. Währenddessen war die andere Hälfte der 
DLRG‘ler im Hof zu Gange und räumte alle sechs Garagen aus, um den 
Lagerbereich in diesen umzubauen und in diesem Zug auch alles nicht 
mehr benötigte Material zu entsorgen. Nachdem alle Umbauarbeiten 
abgeschlossen waren, wurden alle Garagen ausgefegt und ausgespritzt, 
so dass alles Material wieder ordentlich eingeräumt werden konnte. Im 
Hof hatte sich währenddessen ein beachtlicher Müllberg angesammelt, 
der im Laufe der Woche von den beiden Bundesfreiwilligen entsorgt 
werden soll. Nach über acht Stunden Arbeit konnten die fleißigen Helfer 
wirklich stolz auf das Ergebnis sein: Der Jugendraum glänzte bis in 
letzte Eck und die Garagen waren so sauber und aufgeräumt wie schon 
lange nicht mehr. Zum Abschluss wurde der Holzofen im Hof eingeheizt 
und die Helfer stärkten sich mit Pizzen und Flammkuchen nach diesem 
anstrengenden, aber sehr erfolgreichen Tag.

MustertextHeimatverein Kraichgau

Symposium in Sinsheim: Schweizer Brüder in fremder Heimat –  
Mennoniten im Kraichgau
Das Symposium findet am Samstag, dem 22. April, 9–18 Uhr, im men-
nonitischen Gemeindehaus in 74889 Sinsheim, Mönchsrain 2, statt. 
Die Teilnahmegebühr von EUR 18,00 beinhaltet das eintägige Sym-
posiumsprogramm sowie Getränke und Verpflegung. Veranstalter des 
Symposiums sind der Heimatverein Kraichgau und der Mennonitische 

Geschichtsverein.
Vor über 350 Jahren kamen Täufer in den vom Krieg zerstörten Kraich-
gau. Sie hatten ihre Heimat verlassen müssen, weil sie als taufgesinnte 
Christen dort verfolgt wurden. Im Kraichgau, der Landschaft zwischen 
Odenwald, zwischen Neckar und Rhein, ließen sie sich meist als Bauern 
auf Einzelhöfen nieder und bauten das verwüstete Land wieder auf. 
Dabei bewährten sie sich als Pioniere, indem sie die Dreifelderwirtschaft 
ablösten und den Fruchtwechsel, die Stallfütterung, des Kleeanbau und 
die Düngung der Felder mit Mist und Jauche einführten.
Ihre Entwicklung, ihre Leistungen und Anfechtungen in diesen 350 
Jahren sollen in einem Symposium von Fachleuten nachgezeichnet 
werden.
Zu dieser Veranstaltung sind alle an der Geschichte der Mennoniten, 
der Entwicklung der Landwirtschaft, der religiösen Entwicklung dieser 
Einwanderer, aber auch an den Konflikten im Zusammenleben mit der 
alteingesessenen Bevölkerung Interessierten eingeladen.
Die Ergebnisse des Symposiums sollen in einem Buch festgehalten 
werden, dessen Erscheinen für 2017/18 geplant ist.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zur Wanderung
Von Oberbeuern nach Hörden
Sonntag, 23. April 2017 Treffpunkt: 9.00 Uhr am Bahnhof Bruchsal zur 
Fahrt mit der Stadtbahn um 9.26 Uhr nach Baden-Baden-Oberbeuern.
Fahrkarten Regio/Plus 19.60 Euro/5 Personen werden besorgt.
Gehzeit: ca. 13 km, Höhenprofil ca. 320 m.
Unser Weg: Vorbei an der Forellenzucht geht es auf dem Panoramaweg 
zum „Müllenbild”. Weiter zum NFH „Weise Stein”, Oswaldhütte und 
vorbei an Staufenberg auf der Gernsbacher Runde nach Hörden. Einige 
leichte Steigungen müssen überwunden werden. Verpflegung: Einkehr 
am Ende der Tour.
Wanderführung: Elisabeth Pawlata, Tel: (07251)3224400
Gäste sind herzlich willkommen! Jeder ist für sich selbst verantwort-
lich!

Wiederbeginn der Gesundheitskurse
Ab dem 24.04.2017 beginnen wieder unsere Gesundheitskurse

Montags: 17:45 – 18:45 Wirbelsäulengymnastik mit Sigrid Cone im 
Gymnastikraum der Pestalozzi-Schule Bruchsal

Dienstags: 18:45 – 19:45 Gesund und fit mit Carola Becker im Gym-
nastikraum von St. Paul Bruchsal; es sind Plätze frei geworden, Treffen 
am 25.04. 18:30 Uhr

Mittwochs: 15:00 – 16:00 Gymnastik zur Erhaltung der Beweglichkeit 
mit Sigrid Cone im Gymnastikraum der AOK Bruchsal Bahnhofstr. 12
und 18:45 – 20:00 Hatha – Joga mit Beate Hees im Gymnastikraum 
von St. Paul Bruchsal

Donnerstags: 17:00 – 18:00 Wassergymnastik/Aquafitness mit Uschi 
Balduf im Hallenbad Heidelsheim
18:00 – 19:00, 19:00 – 20:00 und 20:00 – 21:00 Aqua-Jogging / Fitness 
mit Mirijam Rötten im Hallenbad Heidelsheim
18:15 – 19:15 und 19:30 – 20:30 Hatha-Joga mit Heike Schadt im 
Gymnastikraum von St. Paul Bruchsal

Anmeldungen bei den Kursleitern nähere Infos in der Tagespresse und 
im Terminkalender der Stadt Bruchsal.
Für Neuteilnehmer gibt es eine Schnupperstunde kostenlos
K-H.O

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Diesjährige Jahreshauptversammlung beim Konvoi!
Am Montag letzter Woche fand unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt.

Interessierte Mitglieder beim Vorstandsbericht.
  Foto: Konvoi der Hoffnung

Die Verantwortlichen des Vereins berichteten ausführlich über die 
geleistete Arbeit für bedürftige Menschen. Unsere Mitglieder staunten 
über die erhebliche Ausweitung der Hilfsmaßnahmen im Vergleich zu 
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den Vorjahren. Kein Wunder, dass die Entlastung der Vorstandschaft 
einstimmig erfolgte. Neuwahlen standen nicht auf der Tagesordnung. 
Doch nun zu den Einzelheiten: 17 Lastzüge Hilfsgüter nach Osteuropa, 
9 Schiffscontainer Behindertenhilfsmittel nach Sri Lanka, Peru, Burkina 
Faso, Äthiopien und Thailand. Die Gesamteinnahmen lagen 2016 um 
7,8% höher als 2015 und sogar um 64,8% höher als 2014!

Die meisten Fördermittel gingen 2016 mit 106 Tsd.€ nach Burkina Faso, 
mit 65 Tsd.€ in die Ukraine, mit 35 Tsd.€ für die Behindertenhilfe in Ent-
wicklungsländer, mit 24 Tsd.€ nach Südosteuropa, mit 14 Tsd.€ nach 
Uganda und jeweils 9 Tsd.€ nach Togo und Burundi.

Alle reden zur Zeit von der Hungerkatastrophe in Afrika. Wir unter-
stützen schon seit Monaten unsere Partnerorganisation HUMEDI-
CA, welche in zwei Flüchtlingslagern am Horn von Afrika ankom-
mende Hungerflüchtlinge aus den Dürregebieten medizinisch ver-
sorgt. Falls Sie dabei auch mithelfen wollen schreiben Sie bitte als 
Verwendungszweck: Hunger in Afrika. 
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin mit Geldspenden bei unseren 
Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika. Denn Bildung versetzt die Men-
schen in die Lage sich selbst zu helfen! Herzlichen Dank!

Spendenkonten:  Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.

Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch  
und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung!

Nächste große Sachspendensammlung: 
Samstag, 20.5.2017, 8-12 Uhr, Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team,
Tel. 07254-779770, E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Modell-Eisenbahn-Club 1978 e.V.

Modellbahnhofprojekt Heidelsheim

Modellbahnhof Heidelsheim  Foto: K.D.

Viele Erinnerungen wach wurden bei den zahlreichen Besuchern des 
Modellbahnhofprojekts im Heidelsheimer Diebsturmhaus. Im Zusam-
menhang mit dem Ostermarkt waren auch die Türen des historischen 
Diebsturmhauses geöffnet, wo die Modellbahnanlage mit dem histori-
schen Heidelsheimer Bahnhof seit einiger Zeit ihre logistische Heimat 
gefunden hat. Diese vom Bruchsaler Modell-Eisenbahn-Club 1978 e.V. 
gebaute Anlage wird von dessen Mitgliedern in fleißiger Detailarbeit 
ständig verbessert undf erweitert. So ist inzwischen ein detailreiches 
Modell des Heidelsheimer Bahnhofs etwa in den 1950/60er Jahre ent-
standen, auf dem am Ostersonntag reger Fahrbetrieb herrschte. Die 
Anlage ist als Beitrag für den heimatkundlichen Arbeitskreis gedacht 
und soll Geschichte lebendig erlebbar machen. So können nicht nur 
Väter/Mütter und Großväter/Großmütter beim Besuch der Anlage ihren 
Kindern und Enkelkindern erzählen: „So war das damals”.
K.D.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Genuss-Wanderung
Der Odenwaldklub Bruchsal lädt ein zurFrühjahrs-Genuss-Wande-
rung auf dem „Rodalbener Felsenweg“ am 23.4.2017:  Mit der Bahn 
geht es nach Rodalben. Dort geht es dann die Bergstraße
zum „Alten Bierkeller“ hoch zum Felsenweg. Auf diesem nur mit leichten 
Steigungen verlaufenden Weg kommen wir im „Gänsemarsch“ 

Felsenland  Foto: OWK

zu verschiedenen Felsformationen, u.a. zum „Bruderfelsen“ und zur 
„Bärenhöhle“ und haben einen schönen Blick in die Stadt und das grüne 
Langenbachtal.
Nach ca. 3 ½ Stunden geht es zur Einkehr im Ort.
Abfahrt Bruchsal Bahnhof: 7.32 Uhr
Anmeldung: Tel. 07255- 8143 bis Freitag 14.00 Uhr !!

Pugilist Boxing Gym e.V.

Urlaubsfeeling im Pugilist

Biergarten  Foto: Pugilist

Der Biergarten unseres Vereinsbistro‘s „Boxwerk” ist wieder eröffnet!
Hier laden coole Drinks und leckere Snacks zum chilligen Beisammen-
sein nach Sport und Spiel zum Verweilen ein. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen!
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal 07251-
93 49 88 oder www.pugilist.de

Rotary Club Bruchsal-Schönborn

Vision einer frohen Osterbotschaft
Nur wenige wissen heute, dass die Kinderlähmung in einigen Ländern 
der Welt immer noch Kinder befällt. Bis 2018 soll die Infektionskette 
auch in Pakistan, Nigeria und Afghanistan unterbrochen werden, damit 
die Welt Polio-frei ist. Dafür setzen sich weltweit tausende Rotarier ein. 
Der Rotary Club Bruchsal-Schönborn machte es mit seinem Präsiden-
ten Dr. Matthias Redecker zu seiner Sache, darüber zu informieren und 
mit einer Spendenaktion in der Bruchsaler Innenstadt das humanitäre 
Hauptprojekt der Rotary Clubs in aller Welt zu unterstützen. Hand in 
Hand mit dem großzügigen „Eiermann” Mathias Schneider vom Geflü-
gelhof Schneider in Untergrombach wurden interessierte Passanten 
vom engagierten rotarischen Team mit einem österlichen Eier-Gruß 
wach gerüttelt und ließen anschließend unter dem Motto „End Polio 
Now” bereitwillig die Spenden-Eierschachteln klingeln. Getreu dem 
Slogan „Wir schenken - Sie spenden” nahm man ein symbolisches 
Osterei entgegen und hinterließ eine stattliche Spendensumme von 
über 1.300.- Euro.
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Mit der erfolgreichen Aktion ist 
man der Vision der frohen Oster-
botschaft „Nie wieder Kinderläh-
mung!” ein Stückchen näher. Das 
Projekt „Kampf gegen die Kinder-
lähmung” steht kurz vor dem Ziel: 
Seit 1988 gelang es mit Hilfe 
mächtiger Partner wie der Welt-
gesundheitsorganisation, den 
größten Teil der Welt durch mas-
sive Impfkampagnen von Polio zu 
befreien.

Der Rotary Club Bruchsal-Schönborn (re.: Präsident Dr. Matthias Rede-
cker) warb erfolgreich für den Kampf gegen die Kinderlähmung, hier mit 
einem der großzügigen Gönner Mathias Schneider (Geflügelhof Schnei-
der, Untergrombach Foto: Rotary Club Bruchsal-Schönborn

1. Skatclub Bruchsal

Preisskat am Freitag, 21. April
Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Str. 76646 Bruchsal
Beginn : 19:00 Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen.
Startgeld: 8,- €
 

Stadtkapelle Bruchsal

Töne, Tanz und Toleranz: Musik aus unserer Welt

Foto: Stadtkapelle Bruchsal

Am Samstag, 13. Mai 2017 veranstaltet die Stadtkapelle Bruchsal ihr 
diesjähriges Frühjahrskonzert im Rahmen des Kultur-Festivals „Uto-
polis“ als Eröffnungskonzert. Das Konzert findet um 19.30 Uhr im 
Bürgerzentrum Bruchsal statt. Das Frühjahrskonzert der Stadtkapelle 
Bruchsal bietet im ersten Teil von Antonin Dvorák die Sinfonie „Aus 
der Neuen Welt“, die „Yiddish Dances“ von Adam Gorb sowie Tschai-
kowskys „Nussknacker-Suite“ unter Beteiligung junger Tänzerinnen 
und Tänzer des „Ateliers der Künste“ (Leitung: Christel Nowozamsky-
Gharib). Im zweiten Teil des Konzertes, der mit zwei Darbietungen von 
der Kapelle „Harmonie d`Argon`Notes de Sainte Ménehould“ eingeleitet 
wird, erklingt dann „Libertango“ von Astor Piazzolla in einer Bearbeitung 
von Tobias Scheuer, George Gershwins „Ein Amerikaner in Paris“ und 
„Bugler´s Holiday“ von Leroy Anderson von der Stadtkapelle Bruchsal. 
Das Publikum darf sich auf einen spannenden und unterhaltsamen 
Abend freuen.
Karten sind im Vorverkauf zu 12 Euro, erm. 6 Euro (Vorverkauf), 14 Euro, 
erm. 7 Euro (Abendkasse) zu erhalten bei Musikhaus Brunner und Tou-
ristinformation Bruchsal.
Ticketreservierung: Karten können unter sabinejendrusch@yahoo.de 
vorbestellt und an der Abendkasse hinterlegt werden.
Infos rund um die Stadtkapelle Bruchsal finden sie auch auf der Home-
page unter www.stadtkapelle-bruchsal.de.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

„Ich habe den Kurs sehr genossen und so viel gelernt“
Ein weiterer Kurs für Tageseltern konnte Ende März 2017 erfolgreich 
beendet werden. 10 neue Tagesmütter halten nun stolz ihr Zertifikat in 
den Händen. Innerhalb eines halben Jahres haben sie nicht nur vieles 
über Selbstständigkeit, Entwicklung und Bildung von Kindern, rechtli-
che Rahmenbedingungen und Kommunikation gelernt. Sie haben ihr 
eigenes Handeln reflektiert und sich gegenseitig gestärkt. „ Die Zeit die 
wir gemeinsam verbracht haben war sehr wertvoll für mich. Der Kurs 
war auf jeden Fall eine Bereicherung für mich. Ich kann ihn jedem nur 
empfehlen“, freut sich Frau A. nach der Abschlussfeier.

Kursabschluss März 2017

Wenn Sie auch eine neue Herausforderung suchen, dann sind Sie bei 
uns genau richtig.
Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im Ende Juni 2017. Infomieren 
Sie sich.

Infoveranstaltung: 27.04.2017 von 9:30 – 11:00 Uhr
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, Bruchsal
Wir freuen uns über Ihr Interesse und beraten Sie gerne!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist
Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile
Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3
s.herbrik@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten wer-
den.

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Tanz-Work-Out Ü 40
Sommerfigur noch in weiter Ferne?
Dann sind sie beim Tanz-Work-Out Ü40 genau richtig!
Beginnen sie in Zukunft die Woche mit einem motivierenden Kurs beim 
Tanz-Sport-Club Blau Weiß Bruchsal!
Tatjana Windbühl, eine ausgebildete Tanzlehrerin, bietet ab sofort 
montags von 9.30-10.30 Uhr in der Kaiserstraße 6 in Bruchsal ein Tanz-
Work-Out Ü40 an. Dieser Kurs ist ganz auf das Können eines jeden 
Teilnehmers zugeschnitten, so dass auch Neueinsteiger und ältere Per-
sonen hier genau richtig sind.
Ein Einstieg in den ab Montag, den 24.04.2017 stattfindenden Kurs 
ist jederzeit möglich! Genauere Informationen gibt es im Internet unter 
www.tsc-bruchsal.de oder unter der Telefonnummer 0160-2784215.

Mustertext
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Turnen

Überschrift
Grundtext

Türkisches Kulturzentrum e.V.

Überschrift
Grundtext

UnternehmerFrauen im 
Handwerk Arbeitskreis Bruchsal

Überschrift
Grundtext

VdK-Kreisverband Bruchsal 

Überschrift
Grundtext

Verein für 
Sport und Gesundheit

Überschrift
Grundtext

Verein junger Gitarristen

Überschrift
Grundtext

Volkswandergruppe Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Werbegemeinschaft Bruchsal

Verein für Sport und Gesundheit e.V. 
Bruchsal

Aquajogging, Reha-Sport mit hohem Spaßfaktor
Am Freitag, den 28. April, findet von 13 bis 14 Uhr im Heidelsheimer 
Schwimmbad ein Aquajogging – Training statt. Es sind noch Plätze frei. 
Zudem besteht die Möglichkeit zu einem kostenlosen „Schnuppertrai-
ning“.  Wer interessiert ist, kann ohne Voranmeldung einfach so vorbei-
kommen. Die zweite Stunde, von 14 bis 15 Uhr, ist voll belegt und kann 
im Moment keine weiteren Teilnehmer aufnehmen.
Informationen, auch bezüglich freier Plätze bei der Trockengymnastik 
im Haus der Begegnung, erteilt Vorstand Rainer Grau unter (07251) 
134 34.
Birgit Streit
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Werbegemeinschaft Bruchsal
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Grundtext

Wiesenauen Nördlicher Oberrhein e.V.

Überschrift
Grundtext

WieWaldi Natur- und 

Volkswandergruppe Bruchsal e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag den 21. April um 
19:00 Uhr in den Schlindweinstuben in Karlsdorf-Neuthard.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen der MS-Kontaktgruppe
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.).
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am 
letzten Donnerstag im Monat (27.4. 18.5., 29.6.) im Nebenzimmer im 
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Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen zu 
unserem Stammtischtreffen. Kostenlose Parkplätze, behindertenge-
rechter Zugang und behindertengerechte Toilette sind dort vorhanden.
Der Amsel-Talk findet im Restaurant / Pizzeria „Da Luigi”, Kastanien-
weg 10 in 76698 Ubstadt-Weiher (Ortsteil Weiher) an folgenden Termi-
nen statt: 13.4., 11.5, 8.6.

Kerze in Mir

Selbsthilfegruppe Kerze In Mir
Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid
Die Treffen der Selbsthilfegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach 
Suizid finden freitags einmal im Monat um 19.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte im Rathaus am Oppenheimerplatz 5 in Bruchsal statt.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten!
Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisabeth Höckel 
unter Telefon (07251) 59054 oder unter hinterblieben-nach-suizid@gmx.
de per E-Mail.
Termine 1. Halbjahr 2017: 17. März, 21. April, 19. Mai, 16. Juni

Sonstiges

Rollstühle für junge Kriegsverletzte

(von links) Andrea Ihle, Steffen Schneider und Barbara Rösler 
 Foto: „Familien in Not”

Andrea Ihle von „Familien in Not” berichtete anschaulich im Januar den 
Ministranten in Untergrombach bei der Übergabe von Spenden aus ihrer 
Sternsinger-Aktion über ihre Arbeit an der Basis. Ein 15-Jähriger war so 
betroffen, dass sich seine Eltern bereit erklärten, bei Bedarf aus dem 
Bestand ihres Sanitätshauses “Familien in Not” zu unterstützen.
Nun trat der Fall ein, dass ein junger Mann und ein junges Mädchen mit 
abgeschossenen Beinen untergebracht wurden. Für diese Beiden wur-
den dringend Rollstühle gebraucht. Familie Schneider war sofort bereit, 
die benötigten Hilfsmittel zu spenden. Dadurch haben die betroffenen 
jungen Leute eine größere Lebensqualität und Bewegungs-Möglichkeit. 
Ebenso bekamen wir einen Rollator geschenkt, der einer gebehinderten 
Frau große Erleichterung bringt.
Zur Spendenübergabe kamen Andrea Ihle und Barbara Rösler per-
sönlich vorbei - auch um für die Großzügigkeit der Familie Schneider 
herzlich zu danken.
Barbara Rösler

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Geänderte Öffnungszeiten ab März 2017
Vorübergehend wird die Verwaltungsstelle Büchenau Donnerstag-
morgens geschlossen sein. Donnerstagnachmittags ist die Verwal-
tungsstelle von 14-18 Uhr besetzt.
Die anderen Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle Büchenau bleiben 
wie angeschrieben.

Einladung
Der Bürgerdialog „Bruchsal wächst! Wohnen und Zusammenleben“ 
geht weiter. Die nächste Lokale Bürgerwerkstatt findet statt am: Freitag, 
5. Mai für Büchenau, Obergrombach und Untergrombach (Bund-
schuhhalle Untergrombach) um 19 Uhr.
Die anwesenden Vertreter der Stadtverwaltung freuen sich sehr, wenn 
die Bürgerinnen und Bürger der Stadtteile diese Veranstaltung zahlreich 
begleiten, um einen anregenden Meinungsaustausch zu erreichen. Für 
die Zukunftswerkstatt, die davor von 14 bis 18 Uhr stattfindet ist die 
Teilnehmerzahl begrenzt und deshalb eine Anmeldung nötig. Interes-
sierte melden sich bitte vorab bei Frau Alexandra Geider, Telefon 07251 
79-373 oder unter Buergerbeteiligung@bruchsal.de
Weiter Infos zum Thema „Bruchsal wächst“ unter www.bruchsal.de

Entsorgung  

Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 18.04.2017

Verschiedenes

Abschlagstermin I/2017
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung I/2017, Fälligkeit 15.04.2017, 
hinzuweisen. Die Höhe des Abschlags ist aus dem letzten Gebührenbe-
scheid ersichtlich. Die Abbuchung erfolgt zum 15.04.2017.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Eigentü-
merwechsel rechtzeitig bekanntzugeben. Wichtig ist hierbei auch die 
Mitteilung des Zählerstandes zum Zeitpunkt des Eigentumswechsels/
Übergabe, denn nur so ist eine korrekte und termingerechte Abrech-
nung der Wasser- und Abwassergebühren möglich.
Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, werden gebeten, die fälligen Abschläge pünktlich zum 15.04.2017 
zu überweisen, da sonst weitere Kosten entstehen. Schon das Überzie-
hen des Zahlungstermins um nur wenige Tage hat eine kostenpflichtige 
Mahnung und evtl. Säumniszuschläge zur Folge.
Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach und 
bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren bezahlen. Die 
fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem Konto abgebucht. 
Mahngebühren und Säumniszuschläge brauchen so gar nicht erst zu 
entstehen.
1.  Sie wenden sich telefonisch unter den Rufnummern 07244/969-190 

an Frau Endres.
2.  Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die städ-

tische Homepage. Dort finden sie unter Rubrik „Rathaus & Bürger-
dienste“ unter „Formulare & Anträge“ bei „Bankeinzugsverfahren“ ein 
SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug von Forderungen durch den 
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“. Bitte drucken Sie 
das Formular aus und senden dieses vollständig ausgefüllt und unter-
schrieben an den Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“, 
Rathausstraße 3, 76297 Stutensee, zurück.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 24. April findet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih, Abteilungskommandant
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Fußballsportverein Büchenau e.V.

Altpapiersammlung, Vorankündigung:
Die nächste Altpapiersammlung führt der FSV Büchenau am über-
nächsten Samstag, den 29. April 2017, durch. 
Bitte jetzt schon vormerken!

Erste Mannschaft  
FSV I – FC Untergrombach I    1:1  (0:0)
Nach dem überraschenden Punktgewinn beim Tabellenführer in Rinklin-
gen stand das Lokalderby gegen Untergrombach an. Eine Mannschaft, 
die überraschender Weise mit im Abstiegskampf steckt. Dennoch merk-
te man im Spielverlauf, dass sich das Gästeteam im Laufe der Rückrun-
de gefestigt hat. So zeigte der Gast die etwas bessere Spielanlage, aber 
der FSV hielt mit viel Kampfgeist dagegen, so dass letztlich ein Remis 
zu Buche stand. Ein Punktgewinn, den der FSV auch seinem Keeper R. 
Stenzel zu verdanken hatte, der in 2 Situationen hervorragend reagierte.
Für die Tore zeichneten auf FSV-Seite P. Geissler (68.) und für den 
Gast T. Herb (72.) verantwortlich. Negative Höhepunkte die gelb-rote 
Karte für M. Seeger kurz vor der Halbzeit und die beiden roten Karten 
für Schlegel vom FCU (57.) und D. Knesevic vom FSV (85.). Neben A. 
Keidel, der aus beruflichen Gründen den Rest der Saison nicht mehr 
zu Verfügung steht tun die beiden Sperren, die sich daraus für den 
FSV ergeben, gerade im Hinblick auf das anstehende Spiel gegen den 
Tabellennachbarn aus Zeutern besonders weh.

FSV I – FC Untergrombach I    1:1  (0:0)
Nach dem überraschenden Punktgewinn beim Tabellenführer in Rinklin-
gen stand das Lokalderby gegen Untergrombach an. Eine Mannschaft, 
die überraschender Weise mit im Abstiegskampf steckt. Dennoch merk-
te man im Spielverlauf, dass sich das Gästeteam im Laufe der Rückrun-
de gefestigt hat. So zeigte der Gast die etwas bessere Spielanlage, aber 
der FSV hielt mit viel Kampfgeist dagegen, so dass letztlich ein Remis 
zu Buche stand. Ein Punktgewinn, den der FSV auch seinem Keeper R. 
Stenzel zu verdanken hatte, der in 2 Situationen hervorragend reagierte.
Für die Tore zeichneten auf FSV-Seite P. Geissler (68.) und für den 
Gast T. Herb (72.) verantwortlich. Negative Höhepunkte die gelb-rote 
Karte für M. Seeger kurz vor der Halbzeit und die beiden roten Karten 
für Schlegel vom FCU (57.) und D. Knesevic vom FSV (85.). Neben A. 
Keidel, der aus beruflichen Gründen den Rest der Saison nicht mehr 
zu Verfügung steht tun die beiden Sperren, die sich daraus für den 
FSV ergeben, gerade im Hinblick auf das anstehende Spiel gegen den 
Tabellennachbarn aus Zeutern besonders weh.

Zweite Mannschaft  
FSV II – FC Untergrombach II    0:1  (0:0)
In einem eher mäßigen Spiel mit wenigen Torchancen auf beiden Sei-
ten erzielte der Gast aus Untergrombach durch R. Stichling in der 60. 
Spielminute den entscheidenden Treffer. Der FSV konnte keinen Druck 
auf das gegnerische Tor aufbauen und musste damit eine weitere Nie-
derlage in der Rückrunde hinnehmen.
Da sich die Personalsituation in der 1. Mannschaft zusätzlich ver-
schlechtert wird man auch in den kommenden Begegnungen mehr 
kämpferischen Einsatz zeigen müssen um in der Tabelle nicht weiter 
abzurutschen.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 22.04.17:
11:00 Uhr SG FSV/Obg. – MFC Lindenhof (B-Juniorinnen, LL)

Sonntag, 23.04.17:
13.15 Uhr SG Zeutern/Oberöwisheim II - FSV II
15:00 Uhr SV Zeutern I - FSV I
17.00 Uhr FSV – FC Weiher (Frauen Verbandsliga)

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 22. April
15:30 Uhr: TV Büchenau II - TSV Knittlingen
17:30 Uhr: TV Büchenau - TV Ispringen

Pokal Final Four am Wochenende 06. und 07. Mai
Jetzt schon Termin vormerken!
Der TV Büchenau steht im Pokal Final Four 2017, das in der Waldsee-
halle in Forst ausgetragen wird und spielt am Samstag, 06. Mai sein 
Halbfinal-Spiel gegen die SG Graben-Neudorf.

Die Halbfinal-Spiele am Samstag, 06. Mai im Überblick:
16:00 Uhr: TV Büchenau - SG Graben/Neudorf
18:00 Uhr: TV Forst - SG Odenheim/Unteröwisheim

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Kurzfristige Änderungen können Sie der Homepage der Stadt-
verwaltung unter www.bruchsal.de sowie dem Amtsblatt ent-
nehmen.
Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Mittwoch, 26. April

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Mitteilungen der Ortsvorsteherin  
Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt findet am 
Donnerstag, 27. April, in der Zeit von 18.30 bis 20.00 Uhr in der Verwal-
tungsstelle, Zimmer 6, statt.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Fundsachen

Fundamt
Gefunden wurde..
1 Brille mit Etui (Judengasse)

Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Heimatmuseum

Heimatmuseum
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 23. April von 14 bis 
17 Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museum laden wir ein.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

„Versprochen ist Versprochen!“ – Brandschutzerziehung 

Fortsetzung Teil 2 ....

Ebenso wichtig wie das in Sicherheit bringen ist auch das Holen 
von Hilfe. Nachdem nochmals die Telefonnummer der Feuerwehr 112 
besprochen wurde, mussten die Maxis auch hier ein Versprechen abge-
ben: „Ihr dürft den Notruf jederzeit wählen, wenn ihr Hilfe benötigt, aber 
versprecht mir, dass ihr ihn niemals zum Spaß wählt. Versprochen?“ 
„VERSPROCHEN“ tönte es im Chor und wiederum reckten 21 Daumen 
sich gen Himmel.
Zuletzt durften die Kinder noch beobachten, wie sich Feuerwehrmann 
Kroll seine komplette Einsatzkleidung Schritt für Schritt anzog. Dies 
ist deshalb so wichtig, da den Kindern die Angst vor einem so stark 
„verkleideten“ Mann genommen werden sollte. Denn nicht nur das 
Aussehen ändert sich mit dem Anlegen der Kleidung auch die Stimme 
hört sich durch Atemmaske und Sauerstoffzufuhr deutlich verändert 
an. Nach 1,5 Stunden intensiver, interessanter und vor allem wichtiger 
Brandschutzerziehung durften die Maxis noch die originale Feuerwehr-
jacke von Herrn Kroll anziehen, bevor sie zurück in ihre Gruppen gingen 
und aufgeregt ihren Spielkameraden von ihren Erlebnissen berichten 
konnten.
Der kath. Kindergarten bedankt sich herzlich bei Herr Schleicher und 
Herr Kroll für die Zeit und das Engagement, mit dem sie unsere Maxi 
Kinder über Feuer, Feuerverhütung und Brandschutz aufgeklärt haben.
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Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Kinder lernen Mozart kennen

Klaviertheater  Foto: Dietrich-Bonhoeffer-Schule

Das Klaviertheater Santa war zu Gast bei den Grundschülern der 
Dietrich-Bonhoeffer-Schule in Heidelsheim.
Die Schauspielerin Berivan Kaya und der Schauspieler Norbert Rentsch 
brachten den Kindern das Wunderkind Mozart nahe und begeisterten 
mit ihrem Theater- und Musikspiel die Grundschüler für klassische 
Musik.
Mit Auszügen aus der Ouvertüre zur Oper „Die Entführung aus dem 
Serail“, dem türkischen Marsch und anderen Variationen der Musik 
Mozarts öffneten sie die Seelen der Kinder, die staunend den Darbie-
tungen folgten und ständig mit einbezogen wurden.
So machte allen der „Musikunterricht“ Spaß. Das zeigte sich überwäl-
tigend beim gemeinsamen Gesang der Arie des Papageno aus der 
Zauberflöte „Der Vogelfänger bin ich ja“. Spätestens zu diesem Moment 
hatten die Kinder die Musik Mozarts im Rhythmus und ein vielstimmiger 
Chor schallte durch das Schulhaus.
Mit mehr als 3400 Aufführungen in mehr als 1200 Schule gelingt es dem 
Klaviertheater Santa die Kinder mit der Schönheit und der Botschaft der 
klassischen Musik vertraut zu machen.

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Historische Tänze
Am 24. April um 20 Uhr trifft sich die Bürgerwehr Heydolfeshei zum 
gemeinsamen Tanz.
Wer Lust und Zeit hat historische Tänze mit Dudelsack- Begleitung zu 
erlernen ist herzlichdazu eingeladen.
Wir proben im Keller der Dietrich-Bonhoeffer-Schule.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Dienstag, 25.04.2017 um 19,00 Uhr im 
DRK-Heim möchte ich alle interessierten Mitglieder sehr herzlich ein-
laden.

Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht des Bereitschaftleiters
 7. Bericht des Notfallhilfeleiters
 8. Bericht der Gymnastikgruppenleiter
 9. Bericht der Vorsitzenden
10. Ehrungen
11. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
12. Neuwahlen
13. Haushaltsplan 2017
14. Anträge
15. Verschiedenes

In geselliger Runde wird der Abend mit einem kleinen Imbiss ausklingen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Vorstandschaft

FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Begegnungen:
Sonntag, 23.04.2017, 15.00 Uhr TSV Rinklingen - FC 07 Heidelsheim 2 
und 17.00 Uhr FV 09 Niefern - FC 07 Heidelsheim. Zu diesen sicherlich 
sehr interessanten Spielen werden wiederum alle Fußballfreunde und 
Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

Fotofreunde Heidelsheim

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 28.04.2017, 19:30 Uhr findet im Nebenzimmer der 
Gaststätte „Zum Strohhut“, Heidelsheim, Markgrafenstraße 16, unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung statt.

Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

MustertextEnsemble Cantabile

Mitgliederversammlung 
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am  
Dienstag, 25.04.2017, 20.00 Uhr in Gondelsheim im Nebenzimmer des 
Gasthauses „Armonia“ statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
 1. Begrüßung
 2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
 3. Genehmigung der Tagesordnung
 4. Bericht der Vorsitzenden
 5. Bericht der musikalischen Leitung
 6. Bericht der Kassiererin
 7. Bericht der Kassenprüfung
 8. Entlastung
 9. Neuwahlen: - Stellvertretende/r Vorsitzende/r
  - Schriftführer/in
  - 2 Kassenprüfer/innen
10. Jahreskonzert 2017
11  Termine
12 Sonstiges

Sollten Sie Wünsche oder Anträge haben, richten Sie diese bitte bis 
zum 20.04.2017 an die 1. Vorsitzende Karina List, Im Trödtler 10, 75053 
Gondelsheim.
Das „Armonia“ befindet sich gegenüber vom Rathaus.
Wir bitten darum, Bestellungen von Speisen und Getränken vor oder 
nach der Sitzung vorzunehmen.

Hundefreunde Heidelsheim

Nachruf
Der Verein der Hundefreunde Heidelsheim e.V. trauert um sein 
mehrjähriges Mitglied

Rolf Fechtig

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
In dankbarer Erinnerung.

VdH Heidelsheim
Die Vorstandschaft

Heimatkundlicher Arbeitskreis Heidelsheim

Zeitzeugen und historische Dokumente gesucht
Geschichtlich interessierte Heimatfreunde planen aus Anlass des 
1250jährigen Stadtjubiläums von Heidelsheim im Jahr 2020 die Heraus-
gabe eines neuen Heimatbuches. Unter dem Arbeitstitel „Schlaglichter 
aus der Heidelsheimer Geschichte“ bearbeiten mehrere Autoren unter-
schiedliche Themen, die sich zu einem möglichst geschlossenen Werk 
fügen sollen. Zu diesem Zweck gibt es derzeit Bemühungen, Akten 
aus dem hiesigen Rathaus zu ordnen und zugänglich zu machen. Auch 
andere Archive und Quellen sollen erkundet werden. Da auch die Zeit-
geschichte nach dem Zweiten Weltkrieg in den Blick genommen werden 
soll, wollen die Autoren mit möglichst vielen Zeitzeugen in Kontakt 
kommen, auch mit Bürgerinnen und Bürgern jüngerer Jahrgänge. Star-
kes Interesse gibt es auch an Fotos, Bildern, Urkunden und sonstigen 
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Dokumenten. Diese werden reproduziert und wieder zurückgegeben. 
Wer auf diese oder andere Weise das Projekt Heimatbuch unterstützen 
möchte ist herzlich zu einem Treffen am Freitag, 28. April, um 16 Uhr, 
in den Rathaussaal in Heidelsheim eingeladen. Wer an diesem Termin 
verhindert ist kann Gegenstände auch im Rathaus zu den üblichen Öff-
nungszeiten abgeben oder sein Interesse an einer Mitarbeit bekunden.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Spendable Osterhasen beschenkten viele Kinder

Heidelsheimer Osterhasen on Tour 
 Foto: Obst- und Gartenbauverein

Auf die Osterhasen ist Verlass. 
Wie im vergangenen Jahr waren 
auch dieses Jahr wieder die zwei 
Osterhasen des Obst- und Gar-
tenbauvereins Heidelsheim auf 
dem Ostermarkt präsent. Viele 
Buben und Mädchen warteten 
mit ihren Eltern, um zu sehen, wie  
Meister Lampe aussieht und ob 
er auch was zu verschenken hat. 
Die beiden zweibeinigen Oster-
hasen verteilten Geschenke an 
die vielen großen und kleinen 

Kinder (auch die „ganz Großen” kamen nicht zu kurz). Ein herzlicher 
Dank ergeht an die freundlichen Osterhasen, die an diesem Nachmittag 
alle Hände voll zu tun hatten. (GK)

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit lädt der Vorstand gemäß § 8 der Satzung zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung herzlich ein.
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 28. April 2017, um 
20.00 Uhr, im Clubhaus des TC 76 Heidelsheim statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind auf dem Programm:
1. Begrüßung
2.  Bekanntgabe des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 

27. April 2016
3. Jahresberichte
 a) Vorstand Organisation/Repräsentation
 b) Vorstand Sport
 c) Vorstand Finanzen
 d) Jugendwart (-in)
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl des Gesamtvorstandes
6. Wahl eines Kassenprüfers
7. Verschiedenes

Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung sind schriftlich bis 21. April 
2017 beim Vorstand Organisation/Repräsentation einzureichen. Auf 
zahlreichen Besuch der Jahreshauptversammlung freut sich der TC 76 
Heidelsheim.
Lothar Schmid
Vorstand Organisation/Repräsentation

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Graue Tonne: Dienstag, 26. April

Ortsvorsteherin Helmsheim

Liebe Hundebesitzer
Für einen Hund gibt es natürlich nichts Schöneres, als in der freien 
Natur ungebunden herum rennen zu können. In den bestellten Äckern 
hat er grundsätzlich nichts zu suchen, die gehören den Landwirten. 
Heute möchte ich sie darum bitten, ihren Liebling derzeit auch auf 
den Feldwegen an zu leinen. Die Tage werden nun länger und wärmer, 
der Frühling ist da. Die Vögel brüten und unsere Wildtiere bringen ihre 
Jungen zur Welt. Von April bis zum 15. Juli findet die Brut- und Setzzeit 

statt. Die möglichen Risiken für die Vögel und Wildtiere sind vielfältig. So 
reicht es manchmal schon, dass ein Hund ein Junges nur berührt – der 
fremde Geruch irritiert die erwachsenen Tiere, lässt sie eventuell den 
Nachwuchs verstoßen. Vertreibt der Hund brütende Vögel, besteht wie-
derum die Gefahr, dass die Eier im Gelege auskühlen oder von anderen 
Tieren zerstört werden. Die Brut- und Setzzeit dient jedoch nicht nur 
dem Schutz des Wildes, sondern auch des Hundes. Daher leinen sie 
ihren Hund bitte an, denn seien sie sich gewiss - eine Bache z.B.  weiß 
im Notfall ihre Jungen zu schützen!
Ich appelliere an ihre Verantwortung zum Schutz aller Tiere.
Ihre Tatjana Grath – Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Helmsheim

DRK Jahreshauptversammlung

Unsere Ehrenmitglieder Renate 
Neufeld und Franz Hellriegel
 Foto: DRK

Zur Jahreshauptversammlung 
am 3. April begrüßte der erste 
Vorsitzende Steffen Huber die 
Anwesenden. Im Anschluss folg-
ten die Worte zum Totengeden-
ken. Der erste Vorsitzende ging in 
seinem Bericht auf die beiden 
Blutspendetermine ein, die sehr 
gut besucht waren. Um jedoch 
neue Blutspender zu gewinnen 
ist die Mund-zu-Mund-Propa-
ganda das Mittel der Wahl. Ein 
großes Thema in dem Bericht war 
auch das dringend benötigte 
neue Fahrzeug für die Notfallhilfe 

und die Ausrüstung des MTW als Führungsfahrzeug für die Schnellein-
satzgruppe. Diese wurde vom Ortsverein selbst finanziert ohne jegliche 
Zuschüsse. Steffen Huber dankte allen für die geleistete Arbeit. Aus 
dem Bericht des Bereitschaftsleiters Dieter Feldmann ging hervor, dass 
im vergangenen Jahr 2044 Stunden bei den verschiedensten Einsätzen 
geleistet wurden. Die Notfallhilfe war von 59 Alarmierungen bei 33 im 
Einsatz. Das zeigten die Zahlen von Peter Kaserer auf. Von der Jugend-
arbeit berichteten Sarah Bratzel und Britta Feldmann, dass 12 Jugend-
liche 2016 bei den Blutspendeterminen und SAN-Diensten eine große 
Hilfe waren. Das Integrieren in die Bereitschaft gestaltet sich aus ver-
schiedenen Gründen weiterhin schwierig. Geplant ist ein Besuch in der 
Grundschule, um jüngeren Nachwuchs zu gewinnen. Gymnastikleiterin 
Kuni Kaufmann-Kiefer gab ein kurzes Feedback. Beide Gruppen gingen 
sehr motiviert zu Werke. Leider musste die Gruppe in Heidelsheim Ende 
2016 aus beruflichen Veränderungen aufgelöst werden. Der Kassier 
Michael Schoch gab seinen Bericht für das letzte Vereinsjahr ab, aus 
dem ein Minus zu verzeichnen war. Wie bereits erwähnt bedingt durch 
die Ausrüstung des MTW und die fehlenden Einnahmen des leider kurz-
fristig abgesagten Theaterabends. Die Kassenprüfer Kai Kunz und 
Rüdiger Hellriegel bescheinigten dem Kassier eine vorbildliche Kassen-
führung, die Entlastung erfolgte einstimmig. Die Entlastung der Vor-
standschaft übernahm Ortsvorsteherin Frau Tatjana Grath. Sie dankte 
für den Dienst zum Wohle der Einwohnerschaft. Als nächster Punkt 
standen Neuwahlen an. Vorstand, Kassier und Schriftführerin wurden 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Es folgte die Ehrung der passiven 
Mitglieder für mehr als 25-, 40- und 50- jährige Vereinszugehörigkeit. 
Am Ende der Ehrungen wurden Renate Neufeld für 56 Jahre und Franz 
Hellriegel für 58 Jahre aktive Mitgliedschaft zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Beide zeigten sich sehr überrascht und so ging die Jahreshauptver-
sammlung mit positiven Eindrücken zu Ende.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jugendfeuerwehr  
Unterricht Löscheinsatz
Freitag, 21. April um 18 Uhr: Unterricht Löscheinsatz - bitte kommt 
pünktlich

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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MustertextGesangverein Helmsheim

HELMSHEIMER 

MAI-FEST 
vom 30.April - 1.Mai 

zwischen Helmsheim und Obergrombach 
am  Europäischen Fernwanderweg E1 

Sonntag, 30. April um 15°°Uhr 
Kaffee und Kuchen.  

 Fassanstich   
durch Frau Oberbürgermeisterin 

Petzold-Schick. 
 Zur Unterhaltung spielt der Musikverein Helmsheim. 

Ab 19°°Uhr Live Musik  
mit den  „Oldies“ 

   BARBETRIEB       
 

Montag, 1.Mai  
Festbetrieb ab 10°°Uhr 

 

Auf Ihren Besuch freut sich das Team vom  
 

 
 

Musikverein Helmsheim

Generalversammlung MV Helmsheim
Mit dem Marsch „Fesche Jugend“ eröffnete der Musikverein seine 
Generalversammlung über das abgelaufene Vereinsjahr. Nach der 
Begrüßung durch den Vorsitzenden Hans-Joachim Böhler wurde der 
verstorbenen Mitglieder gedacht. In den Berichten der Vorstandsmit-
glieder war kurz und bündig das abgelaufene Jahr beschrieben. Ein 
Höhepunkt war das Projektkonzert der Jugend mit den benachbarten 
Jugendkapellen in Untergrombach, das den jungen Musikern eine Ein-
ladung zur musikalischen Einleitung des Bürgerempfangs vor großer 
Kulisse im Bürgerzentrum Bruchsal bescherte. Positiv fi el das Ergebnis 
des Kassenverwalters Berthold Huber aus. Die Kassenprüfer empfahlen 
der Versammlung die Entlastung des Kassiers. Diese wurde von Thilo 
Schwedes vorgenommen, das Ergebnis war ebenso einstimmig wie 
die Entlastung der Vorstandschaft. Die anstehenden Neuwahlen führte 
der Vorsitzende durch. Einstimmig bestätigt wurde Nadine Fitzon als 2. 
Vorsitzende, ebenso die neu hinzu gewählten Beisitzerinnen Christina 
Speck und Kathrin Durst. 
Ohne Kassier muss der Verein ins neue Vereinsjahr einsteigen, Berthold 
Huber stellte sich nach 16 Jahren nicht mehr zur Wahl. Der Vorsitzende 
bedankte sich für die langjährige Mitarbeit in der Vorstandschaft des 
Musikvereins und überreichte unter anhaltendem Beifall der MusikerIn-
nen ein Präsent. Leider fand sich kein Kandidat, der das Amt überneh-
men konnte; so wird sich der Verein weiter um einen Kassenverwalter 
bemühen und die Aufgaben vorübergehend kollektiv verwalten. 
Mit dem Ausblick auf die anstehenden Termine und dem Musikstück 
„Wir Musikanten“ endete die Versammlung.

Jahreskonzert des Musikvereins
Zum kommenden Sonntag, 23. April, lädt der Musikverein Helmsheim 
zum Jahreskonzert 2017 in die Turnhalle ein. 
Hallenöffnung 17:15 Uhr, Konzertbeginn 18 Uhr.
Das Konzert steht unter dem Motto „Musical Moments“ und entführt die 
Zuhörer in die Welt der Musicals.
Auch die Jugend des Vereins wird mit ausgewählten Stücken am Kon-
zert mitwirken. 
Verdiente Mitglieder werden vom Blasmusikverband Karlsruhe und vom 
Verein für ihre Verdienste um die Musik und den Verein geehrt werden. 

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine Spende, um unsere Jugend-
arbeit erfolgreich weiter führen zu können. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Helmsheim.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
TSV Deizisau : SG H/H 28 : 25 (14:12)
Mit der Niederlage beim direkten Kontrahenten ist der von den Trai-
nern und der Mannschaft angestrebte 12. Tabellenplatz in weite Ferne 
gerückt. Der Abstand von 4 Punkten bei noch 3 ausstehenden Spielen 
lässt der SG H/H nur noch theoretische Chancen auf den direkten Klas-
senerhalt. Das Ziel muss jetzt sein, den Relegationsplatz zu erreichen.
Beide Mannschaften benötigten etwas Anlauf, um ins Spiel zu fi nden. 
Nach dem 1:1 konnte der Gastgeber eine 4:2 Führung erzielen. Schnell 
wurde klar, dass Deizisau über seine starken Kreisläufer zu Toren kom-
men wollte. Die SG H/H hielt mit ihrem starken Rückraum dagegen. 
Nach dem Ausgleich zum 10:10 kam die Auszeit von Deizisau. Die SG 
H/H blieb weiter im Spiel und hielt das Remis;12:12. Doch trotz des 
anschließenden Überzahlspiels und einer Auszeit musste die SG H/H 
bis zur Pause einen Rückstand hinnehmen; 14:12.
Den besseren Start in die 2. Halbzeit erwischte der Gastgeber und 
erhöhte auf 16:12. Mit viel Moral und tollen Toren durch Würfe aus dem 
Rückraum blieb die SG H/H auf Tuchfüllung; 22:20. Doch die Anspiele 
an den Kreisläufer von Deizisau konnten nur selten abgewehrt werden. 
Die Konsequenz waren Tore oder 7m Pfi ffe. Nach 45 Minuten betrug der 
Rückstand für die SG H/H wieder 4 Tore; 24:20. Abermals kämpfte die 
SG H/H sich innerhalb von 6 Minuten auf 25:24 heran. Wieder kehrte die 
Zuversicht, das Spiel zu drehen, auf die Seite der SG H/H zurück. Doch 
ausgerechnet in den folgenden Minuten war Fortuna nicht auf Seiten 
der SG H/H. Es fi el kein Ausgleich, da beste Torchancen nicht genutzt 
wurden; 26:25. Der TSV Deizisau war nach 60 spannenden Minuten 
der glückliche Sieger und hatte dies auch etwas seinem Heimvorteil zu 
verdanken. Erneut waren Christopher Prestel und Benjamin Boudgoust 
mit je 8 Toren erfolgreichste Torschützen der SG H/H. Beim nächsten 
Auswärtsspiel am Samstag, 22.04.2017, um 19.30 Uhr, beim Tabellen-
dritten der BWOL, dem TSV Neuhausen/Filtern, wird es sehr schwer 
werden, für eine Überraschung zu sorgen.
Für die SG H/H spielten: Daniel Debatin (Tor), David Krypczyk (Tor), Ben-
jamin Boudgoust 8(3), Christopher Prestel 8, Yannick Beer 3, Michael 
Förster 2, Maximilian Vollmer 2, Jakob Steinhilper 1, Adrian Deuchler 1, 
Daniel Philipp, Matthias Junker, Stephan Keibl, Daniel Badawi

Spielankündigungen  
Samstag 22. April
BW Oberliga Männer
TSV Neuhausen : SG H/H
19:30 Uhr Egelsee-Sporthalle 1 Neuhausen
Badenliga Frauen
SG H/H : HG Königshofen/Sachsenfl ur
20:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Sonntag 23. April
Landesliga Frauen
SG H/H II : SG Hambrücken/Weiher
15:30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Landesliga Männer
SG H/H II : SG Kronau/Östringen III
18:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Nächste Altpapiersammlung am 29. April
Wir sammeln wieder Altpapier zugunsten unserer Jugendabteilungen. 
Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr.
Bitte trennen Sie Papier und Kartonagen und berücksichtigen Sie, dass 
Kinder und Jugendliche beim Sammeln mithelfen.
Für Ihre Unterstützung schon jetzt herzlichen Dank!

Badminton  
TV Mörsch – TVH2  4:4
Alle 3 Doppel gingen weg. Auf den katastrophalen Start folgte viel Biss 
und Kampfgeist in den Herreneinzeln. Erst Neumann in „drei“, dann Krä-
mer sicher in „zwei“. Nach guter Trainingsleistung war heute „Droll-time“. 
Deutlich formverbessert drehte Droll das 3.HE noch und gewann einen 
wichtigen Punkt. Die Entscheidung fi el im Mixed mit Grinda/Klein L. Marc 
Grinda: besonnenes Gemüt, Familienvater - die Kinder wohlerzogen. 
Ihn auf die Palme zu bringen, ist nicht leicht. Der Mörscher Zankapfel 
verfolgte dieses Ziel jedoch mit Nachdruck, meckerte und schimpfte 
ohne Unterlass. Mitte des 2. Satzes war das Fass dann übergelaufen und 
Grinda rief den Burschen zur Räson, forderte gar einen Spielabbruch. 
Dieser brach daraufhin in Tränen aus und musste von Betreuern getröstet 
werden. Das Spiel ging letztlich an Helmsheim – irgendwie auch zu Recht!
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PS Karlsruhe 4 – TVH2  4:4
Roller mit sicherem Spiel und Hauck aufmerksam am Netz, zeigte das 
2.HD eine deutliche Steigerung zu den Spielen davor und holte ver-
dient einen wichtigen Punkt. Hart umkämpfte Einzel bei den Damen 
wie bei den Herren ließen einige Zuschauen in der gut besuchten Halle 
durchaus staunen. Guter Sport auch in der Kreisliga! Viele 3-Satz Spiele 
und am Ende eine gerechte Punkteteilung zum Abschluss. Der TVH2 
beendet die Saison mit einem 5. Platz in der Tabelle. Trainiert wurde in 
Summe gut, der Spaß war da die Truppe in Takt - man darf zufrieden 
sein. Der Abstand zu Platz 3 betrug allerdings nur 2 Punkte. Von daher 
kann man für die nächste Saison selbstbewusst noch ein Stückchen 
nach oben zielen.
HB

 

Leichtathletik  
Bahneröffnung in Bruchsal

Platz 1-3 im Weitsprung W12: Lara 
Blau, Ronja Kehrer, Ava Weis
  Foto: Turnverein 07 Helmsheim

Mit 28 Teilnehmern stellten wir 
bei der Bahneröffnung mit Wer-
ferpokal eines der größten Teams. 
Bei schönstem Frühlingswetter 
waren die Trainer den ganzen Tag 
im Dauereinsatz und auf unsere 
Kampfrichter war jederzeit Ver-
lass. Die Athleten dankten es mit 
zahlreichen guten Leistungen 
und vielen tollen Platzierungen. 
Wegen der großen Anzahl hier 
nur die ersten Plätze:

· Luca Dominik Grimm (M13):  75 m in 10,56 sec., Weitsprung 4,60 m
· Jakob Uhr (MU20):  800 m in2:14,56 min.
· Lara Blau (W12):  75 m in 11,26 sec., Weitsprung 4,30 m
· Lara-Sophie Kluß (W13):  75 m in 11,23 sec.
· Leonie Schlütter (W13):  Weitsprung 4,15 m
· Lena Sophie Bauer (W13):  Kugel 7,30 m
· Maxima Keller (W14):  100 m in 13,78 sec., Kugel 8,15 m
· Vanessa Berger (W14):  Weitsprung 4,31 m
· Jil Rajer (W14):  Speer 23,55 m
· Anne Kiefer (W15):  800 m in2:40:37 min.
· Julia Kußmann (WU18):  100 m in 12,72 sec., 200 m in 26,31 sec.
· Saskia Pieper (WU18):  Kugel 9,43 m, Diskus 29,46 m, Speer 37,
 35 m, Wurfdreikampf 1503 Punkte
·  Lisann Deuchler (WU20):  100 m in 13,55 sec., 200 m in 27,62 sec., 

Weitsprung 4,26 m
· Katharina Steiling (WU20):  Speer 35,25 m

Den Athleten herzlichen Glückwunsch und den Trainern Christiane 
Deuchler, Michaela Hiller, Harald Winkler und Rolf Schlegel, sowie den 
Kampfrichtern ein herzliches Dankeschön!
Auch an den Ausrichter TSG Bruchsal für die gute Organisation herzli-
chen Dank.

Wandern  
Liebe Wanderfreunde
zu unserer nächsten Wanderung am Donnerstag 27. April zum Böll-
strichsee lade ich euch alle recht herzlich ein.Wir treffen uns um 10:30 
Uhr am Bahnhof Helmsheim und fahren mit der Bahn um 10:48 Uhr 
nach Ruit. Von Ruit aus werden wir dann zum Böllstrichsee wandern mit 
Einkehr im Fischerheim. Wanderzeit etwa 1,5 Std.
Der Rückweg führt uns zum Bahnhof Kleinvillars und dann mit der Bahn 
nach Hause.
Nichtwanderer sind ab 12:45 Uhr herzlich willkommen. Neue Mitwande-
rer können sich uns jederzeit anschließen.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Parteien

SPD - Ortsverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung der SPD Helmsheim
Die SPD Helmsheim lädt herzlich zu ihrer Jahreshauptversammlung 
ein. Diese findet am Freitag, den 21.04.2017 um 18.00 Uhr in der alten 
Kelter,im Raum des Gesangverein, statt.
 
Tagesordnung

 – Begrüßung durch den Vorsitzenden
 – Berichte aus der Vorstandschaft
 – Bericht des Vorsitzenden (Daniel Weindel)
 – Bericht der Kassiererin (Katja Weindel)
 – Berichte aus kommunalen Gremien
 – Bericht aus dem Ortschaftsrat (Inge Sautter)
 – Bericht aus dem Gemeinderat (Alexandra Nohl)
 – Bericht der Kassenprüfer
 – Entlastung der Kassiererin
 – Entlastung des Vorstands
 – Neuwahlen
 – erste/r Vorsitzende/r
 – Kassier/in
 – Schriftführer/in
 – Kassenprüfer/innen
 – Ein/e Kreisdelegierte/r und Ersatzdelegierte/r
 – Beiträge der Gäste
 – Verschiedenes

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Einladung
Der Bürgerdialog „Bruchsal wächst! Wohnen und Zusammenleben“ 
geht weiter. Die nächste Lokale Bürgerwerkstatt findet statt am: Freitag, 
5. Mai für Büchenau, Obergrombach und Untergrombach (Bund-
schuhhalle Untergrombach) um 19 Uhr.
Die anwesenden Vertreter der Stadtverwaltung freuen sich sehr, wenn 
die Bürgerinnen und Bürger der Stadtteile diese Veranstaltung zahlreich 
begleiten, um einen anregenden Meinungsaustausch zu erreichen. Für 
die Zukunftswerkstatt, die davor von 14 bis 18 Uhr stattfindet ist die 
Teilnehmerzahl begrenzt und deshalb eine Anmeldung nötig. Interes-
sierte melden sich bitte vorab bei Frau Alexandra Geider, Telefon 07251 
79-373 oder unter Buergerbeteiligung@bruchsal.de
Weiter Infos zum Thema „Bruchsal wächst“ unter www.bruchsal.de

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Montag, 24. April

Vereinsnachrichten

Förderverein Burgschule Obergrombach

Einladung zur Sitzung
Die nächste Sitzung des Fördervereins Burgschule Obergrombach fin-
det am Mittwoch, 26. April 2017, um 19.30 Uhr, im Nebengebäude der 
Burgschule Obergrombach statt.
Wir würden uns freuen, wenn alle an dieser Sitzung
teilnehmen könnten.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Sa. 22.04.2017, 10:00 Uhr, Maibaum fällen
Mo. 24.04.2017 20:00 Maibaum vorbereiten / schmücken
So. 30.04.2017, 17:00 Uhr, Maibaum stellen



AMTSBLATT BRUCHSAL · 21. April 2017 · Nr. 16    |   27

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Blütenwanderung, Sonntag
Wir möchten nochmals auf die Blütenwanderung am jetzigen Sonn-
tag (23. April) hinweisen. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Kirche. Der 
Abschluss findet in der vereinseigenen Halle in der Campingstraße 
statt.
Auch Nicht-Wanderer sind herzlich zum Abschluss eingeladen. Die 
Bewirtung beginnt ab 16 Uhr in der Halle. 

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Einladung zur Saisoneröffnung 2017 mit Klassikturnier
Die Saisoneröffnung naht und fleißige Helfer machen es möglich, die 3 
Sandplätze und die Außenanlagen Instand zu setzen. An dieser Stelle 
noch einmal herzlichen Dank an alle für Ihren Einsatz.
Am Sonntag, 23. April 2017 eröffnen wir um 11.00 Uhr offiziell die Ten-
nissaison mit einem Sektempfang.
Gegen 12.00 Uhr wird auf der Tennisanlage das 9. Klassikturnier in der 
Vereinsgeschichte stattfinden. Im modischen Look der Jahrhundertwen-
de können Mixed Paare den altehrwürdigen Holzschläger schwingen. 
Nach dem Motto: „Tennis wie vor 100 Jahren“ werden sich die Teil-
nehmer auf dem roten Sand wiederfinden, gekleidet nach strengsten 
Kleidervorschriften, eben genauso wie zu Beginn der Tennisgeschichte: 
die Damen in weißen langen Röcken, darunter die legendären weißen 
Strumpfhosen und einer weißen Bluse, die Herren in weißen langen 
Hosen und weißem Hemd. Ein Mixed Turnier, bei dem die Partner nach 
jeder Begegnung gewechselt werden. Jede Partie dauert ca. 20 min.

Saisoneröffnung 2016  Foto: Tennisclub Obergrombach

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Ab 12.00 Uhr wird 
es halbe Hähnchen und knusprig gegrillte Haxen vom Grill geben.
Unser Tennisheim bietet für alle Besucher Platz. Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter statt.

Wir wünschen allen einen tollen Start 2017.
Alle aktuellen Infos rund um den TCO gibt’s auf unserer Homepage 
unter www.tcobergrombach.de
Gunda Hannich

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Letzter Spieltag der Rückrunde 2016/17

Auf dem Bild im Nebel v.l.n.r.: Oestreicher, Wüste, Lakus, Zimmer, But-
terer, Lindenfelser Foto: Tischtennisfreunde Obergrombach

Unsere Dritte, die sich schon vor dem letzten Spiel die Relegation um 
den Aufstieg in die Kreisliga A sicherte, siegte souverän mit 6:9 gegen 
Jöhlingen. 
Nach den Eingangsdoppeln stand es 1:2 für die Heimmannschaft. Das 
erste dicke Ausrufezeichen setzte Albert Oestreicher, in dem er gegen 
Mathias Helfrich gewann, der seinerseits bis dahin noch kein Spiel in der 
Rückrunde verloren hatte. Maic Lindenfelser und Dieter Wüste setzten 
sofort nach zur 4:2 Führung. Die nächsten vier Spiele gingen an den 
Gastgeber, so dass es zur Halbzeit 4:6 stand. Die Wende zu Gunsten 
der Obergrombacher leitete Albert Oestreicher mit einem weiteren Sieg 

ein. Anschließend legten Werner Lakus, Dieter Wüste, Yannik Zimmer 
und Andreas Butterer zum 9:6 Endstand nach.
Auch die zweite Mannschaft erkämpfte sich ein Ticket zu den Relegati-
onsspielen in Zaisenhausen, obwohl das letzte Rückrundenspiel gegen 
den direkten Mitaufstiegskonkurrenten Oberacker mit 3:9 verloren ging. 
Unterm Strich reichte bei Punktegleichstand das bessere Satzverhältnis 
zum 2. Tabellenplatz der Kreisklasse A.
Mit Spannung erwartete die erste Mannschaft das Spielergebnis zwi-
schen den Ligakonkurrenten Oberhausen und Zaisenhausen. Auch in 
dieser Klasse wäre ein Relegationsplatz für die TTF möglich gewesen 
– nur leider nach unten. Dank dem Unentschieden des o.g. Spiels ist 
der 7. Tabellenplatz und damit der sichere Klassenerhalt für Obergrom-
bach Fakt. Dies war auch gut so, denn die Gäste vom TTF Ruit waren 
mit ihren 4 jungen Spielern bestens aufgelegt. Bereits in den Doppeln 
zeigte sich, dass der Absteiger Ruit sich nicht einfach geschlagen 
geben würde. Alle 3 Doppel wurden im 5. Satz entschieden. Degen/Jork 
konnten sich leider als einzige Paarung behaupten. Krämer/Essig sowie 
unsere beiden Ersatzspieler Lakus/Wüste hatten das Nachsehen. In den 
Einzeln konnten sich im ersten Durchgang nur Essig und Ersatzjoker 
Werner Lakus behaupten. Im zweiten Durchgang sorgte die magere 
Ausbeute von Jork und Essig für einen Endstand von 5:9.
Ob die beiden  Aufstiege endgültig glücken zeigt sich am Samstag, den 
22.04. in Zaisenhausen. Unsere beiden Mannschaften freuen sich über 
jede Unterstützung. Apropos Unterstützung: An dieser Stelle ein ganz 
herzliches DANKESCHÖN an alle, die uns während den Heim- und 
Auswärtsspielen unterstützt haben. Ein ganz besonderer Dank geht an 
Johann Schönherr – er unterstützt uns seit Jahren nicht nur bei span-
nenden Spielen sondern bessert regelmäßig die Mannschaftskassen 
auf. VIELEN LIEBEN DANK.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Heute Jahreshauptversammlung beim TVO
Zur Jahreshauptversammlung lädt der Turnverein Obergrombach alle 
aktiven und passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder ganz herzlich 
heute Abend um 20.00 Uhr  in die TVO-Halle ein.

Altpapiersammlung beim TVO
Am Samstag, 29. April, sammelt der TV Obergrombach wieder Altpapier. 
Stellen Sie bitte das Sammelgut ab 9 Uhr morgens bereit. Vielen Dank.

Landesliga Gerätturnen in Zahlen und Fakten

Ergebnis Ligafinale:
Platz Mannschaft  Punkte
1 KR Karlsruhe  274,25
2 TV Obergrombach  248,10
3 FC Viktoria Hettingen  242,10
4 TB Gaggenau  235,10
5 TV Bretten  223,65
6 TSV Grötzingen II  213,30

Abschlusstabelle
Platz Mannschaft Geräte Punkte
1 KR Karlsruhe 88 15
2 FC Viktoria Hettingen 47,5 11
3 TV Obergrombach 55 10
4 TB Gaggenau 31 6
5 TV Bretten 32,5 3
6 TSV Grötzingen II 16 0

Hier stehen die Finalergebnisse: http://www.badischer-turner-bund.de/
Sportarten/Geraetturnen/bKunstturnenMaennerb/LigaergebnisseFina-
le/weitere Infos auf www.tv-obergrombach.de

Im Einsatz waren diese Saison:
Turner: Andreas Gaugenrieder, David Hardock, Florian Häffele, Bene-
dikt Becker, Alexander Lang, Dominik Felleisen, Dominik Hartfelder, 
Johannes Speck, Phillipp Mäuslein, Aaron Schührer, Felix Hanß, Marvin 
Windisch, Aaron Höfling (a.K.), Finn Weiland (a.K.)
Kampfrichter: Ralph Lindenfelser, Michael Häffele, Jochen Becker
Trainer: Herbert Eberle, Heiko Christmann 

Das TVO-Team beim Finale Foto: Turnverein Obergrombach
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Turnen  
Grandiose TVO-Leistung beim Ligafinale

Die Mannschaft Foto: Turnverein Obergrombach

Es geht doch - die TVO-Turner können auch Pauschenpferd! Mit einer 
starken Leistung an allen Geräten mussten sie sich -wie erwartet- nur 
der KR Karlsruhe geschlagen geben.
Beim Ligafinale am 08.April in Grötzingen legte David als erster Turner 
am Barren gleich eine tadellose Leistung hin. Felix (10,7), Dominik H. 
(10,9) und Philipp (10,95) reihten sich nahtlos ein und Benedikt setzte 
mit 11,6 P ein erstes Ausrufezeichen. Am Scoreboard standen 44,35 
P und nur die KRK hatte mehr Punkte am Barren erturnt. Weiter ging 
es ans Reck. David (9,1), Johannes (8,65), Philipp (9,2) und Benedikt 
(9,65) zeigten keine Nerven und kamen sauber durch ihre Übungen. 
Den Glanzpunkt aus TVOSicht setzte Felix mit 10,35 P überboten nur 
von drei KRK Turnern. Alle anderen Mannschaften kamen an die 38,3 
Punkte nicht ran. Am Boden gab es erste Unsicherheiten. Florian (10,7) 
konnte nach einer sauberen Übung seine Schraube nicht ganz zu Ende 
drehen, was ihn einen knappen Punkt kostete. Dominik H. hatte beim 
Handstand  Probleme. Dafür lief es bei Felix (11,6), Philipp (11,5) und 
Benedikt (12,0) umso besser.
Am Zittergerät Pauschenpferd gab es eine kurze Schrecksekunde, 
als Dominik H. auf die Pausche griff. Trotz Schmerzen turnte er seine 
Übung zu Ende.
Was dann folgte, zauberte den zahlreichen mitgereisten Fans ein breites 
Grinsen ins Gesicht. Felix (9,05) kam erstmals in dieser Saison ohne 
Absteiger durch seine Übung und Dominik F. zeigte mit 10,95 Pdie beste 
Seitpferdübung der Landesliga Nord (auch besser als alle KRK Turner!). 
Es war auch die zweitbeste Seitpferdübung aller Landesligisten, nur ein 
ehemaliger Bundesligaturner war besser. Philipp (8,45) und Benedikt 
(8,9) zeigten ihre Übungen ebenfalls ohne Absteiger.
An den Ringen konnten Marvin, Johannes, Benedikt, Philipp und Domi-
nik H. ihr Potential abrufen, gegen Gaggenau und Grötzingen waren die 
Gerätepunkte gerettet.
Vor dem letzten Gerät hatte der TVO einen Vorsprung von 6,5P vor 
Hettingen. Den ließ man sich nicht mehr nehmen. Mit 3 gehockten Tsu-
kaharas von Benedikt, Aaron und Johannes, einem gebückten von Felix 
und dem getreckten von Philipp holten wir 45,15P, die einen perfekten 
Wettkampf abrundeten. Mit dem 3.Platz der Gesamtwertung ist das 
Saisonziel  erreicht. Hinter 3 KRK-Turnern wurde Benedikt 5., Philipp 
7. der Einzelwertung. Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft. Die 
zahlreichen Fans sahen die beste Saisonleistung des TVO und sparten 
nicht mit Applaus. Danke für eure Unterstützung.J.B.
 
Outdoor und Ballsport  
TVO Slackline und Jonglage – Outdoorsaison eröffnet
Der Frühling lockte die Slackline- und Jongliergruppe des TVO bereits 
wieder auf die Festwiese vor der TVO Halle, um ihrem Freizeitsport 
nachzugehen.
Um über die zwischen zwei Bäumen gespannte Slackline zu balancie-
ren, ist eine hohe Konzentration und viel Übung erforderlich. Beim Jong-
lieren mit Bällen, Reifen oder Kegeln geht es außerdem um Koordination 
mit dem Ziel, die Utensilien möglichst lange in der Luft zu halten. Das 
Training ist eine ideale Ergänzung zu Sportarten wie Turnen, Klettern 
oder Skifahren. Seit einiger Zeit trainieren in der TVO Freizeitgruppe 
auch einige Einradfahrer/-innen auf ihren mitgebrachten Sportgeräten.
Trainiert wird jeden Freitag von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr vor oder in der 
TVO Halle. Wer Lust hat mitzumachen, ist gerne willkommen.  R.K.

Wandern mit dem TVO - Landeswandertag in Wiesental
Am Sonntag, 7. Mai  findet der Landeswandertag in Wiesental statt. 
Veranstalter ist der TSV 1898 Wiesental. 
Es stehen 3 Wanderstrecken mit 6, 10 und 15 km zur Auswahl. Startzeit 
ist von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr. 
Gewandert wird in Waghäusel und im Naturschutzgebiet Wagbachnie-
derungen.
Wir fahren mit dem PKW. Wer mitwandern möchte,meldet sich bei Felix 
Lindenfelser (Tel. 07257/4958), dann können Fahrgemeinschaften gebil-
det werden. Die Abfahrt in Obergrombach ist um 8.15 Uhr vorgesehen.

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Obergrombach

Frühjahrsprüfung und Forellenessen 

Fährte
Foto: Verein für Deutsche Schäfer-
hunde

Am 9. April fand unsere diesjähri-
ge Frühjahrsprüfung statt. Als 
Richter war Alexander Rath tätig.
Bei schönem Wetter startete die 
Prüfung um 8.00 Uhr und endete 
um 15.30 Uhr. Von den 13 Teams, 
die zur Prüfung antraten, bestan-
den 11 Teams.
Zum ersten Mal kam unser Nach-
wuchshelfer Daniel Härter zum 
Einsatz und er verrichtete seine 
Helferleistung mit Bravur. Erfreu-
lich war auch die hohe Zuschau-
eranzahl, die der Prüfung bei-
wohnten.
Auch unser traditionelles Forel-
lenessen am Gründonnerstag 
war ein voller Erfolg. Sowohl die 
super leckeren gebackenen als 

auch die frisch geräucherten Forellen fanden regen Absatz, so dass am 
Ende des Tages alle satt und zufrieden waren.
Wir bedanken uns bei allen Helfern recht herzlich. Ohne diese starken 
Hände und ihren unermüdlichen Einsatz wären solche Veranstaltungen 
nicht möglich. Nochmals vielen Dank!
Die Vorstandschaft (JK/GS)

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Auf geht`s zum Obergrombacher Maifest !
Der Vogelschutz- und Zuchtverein e.V. führt vom 30.04.-1.05.2017 
sein schon zur Tradition gewordenes MAIFEST beim Vereinsheim im 
Spesental durch. Am Waldesrand, wo das Maifest stattfindet, steht das 
Vereinsheim mit seinem Spielplatz. Am Sonntag 30.04.17 wird um 17.00 
Uhr der Maibaum beim Dorfplatz durch die Feuerwehr und den Musik-
verein aufgestellt, im Anschluß danach wäre es schön wenn möglichst 
viele Zuschauer und Interessierte den Festzug mitsamt der Wehr und 
Musikern zu uns ins Vogelhaus begleiten. Beim Vogelhäus`le wird den 
Wanderern Gelegenheit gegeben, sich zu stärken und aufzuwärmen.
Zur Auswahl stehen heiße Würste, bekannte Steaks, über die Mittags-
zeit Schälrippchen, Kammbraten mit Beilagen und in der Kaffeestube 
Kaffee und Kuchen bereit. Für den Fall plötzlichen Schlechtwetters, 
steht ein beheiztes Zelt zur Verfügung.
Es lädt alle Wanderfreunde recht herzlich ein – der Vogelschutz- und 
Zuchtverein. A.Ne.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8 bis 12 Uhr 
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de 
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Einladung
Der Bürgerdialog „Bruchsal wächst! Wohnen und Zusammenleben“ 
geht weiter. Die nächste Lokale Bürgerwerkstatt findet statt am: Freitag, 
5. Mai für Büchenau, Obergrombach und Untergrombach (Bund-
schuhhalle Untergrombach) um 19 Uhr.
Die anwesenden Vertreter der Stadtverwaltung freuen sich sehr, wenn 
die Bürgerinnen und Bürger der Stadtteile diese Veranstaltung zahlreich 
begleiten, um einen anregenden Meinungsaustausch zu erreichen. Für 
die Zukunftswerkstatt, die davor von 14 bis 18 Uhr stattfindet ist die 
Teilnehmerzahl begrenzt und deshalb eine Anmeldung nötig. Interes-
sierte melden sich bitte vorab bei Frau Alexandra Geider, Telefon 07251 
79-373 oder unter Buergerbeteiligung@bruchsal.de
Weiter Infos zum Thema „Bruchsal wächst“ unter www.bruchsal.de

Entsorgung  

Abfuhr „Grüne Tonne”: Montag, 24. April
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Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die  nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch,  26. April 2017, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle  Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde 
2.  Vorstellung  des neuen Geschäftsführers der Stadtwerke Bruchsal, 

Herrn Armin Baumgärtner 
3.  Informationen  über die Entwicklung der Joß-Fritz-Realschule durch 

Herrn Rektor Marcus  Mössner 
4. Informationen  und Bekanntgaben 
5. Anfragen und  Anträge aus dem Ortschaftsrat 
6. Offenlage des  Protokolls vom 22. März 2017 

Bruchsal, 13. April 2017
Karl Mangei
Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK Untergrombach findet 
am Mittwoch, 26. April 2017 um 19.00 Uhr im DRK- und Feuerwehrhaus 
in Bruchsal-Untergrombach, Joß-Fritz-Straße 1, statt. Hierzu werden die 
aktiven Helferinnen und Helfer  sowie insbesondere auch die Fördermit-
glieder des Ortsvereines sowie Interessierte herzlich eingeladen. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft und Rotkreuzgemeinschaften mit Aus-

sprache
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge zu TOP 7 sind bis spätestens 24.04.2017 beim 1. Vorsitzenden 
Wolfgang Müller, Michaelsbergstraße 28, 76646 Bruchsal, schriftlich 
einzureichen.

Wolfgang Müller
1. Vorsitzender

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

1:1 trennten sich der FSV Büchenau und der FCU
Das spielerisch alles  andere als hochklassige, aber von beiden Sei-
ten sehr kampfbetont  geführte Lokalderby hatte dennoch einiges zu 
bieten. Zwei rote Karten und eine gelb-rote zückte der kompromisslos 
durchgreifende Schiri aus  Rheinstetten, obgleich die Partie keineswegs 
überhart oder gar unfair  verlief. Die Germanen traten zunächst ohne 
nominellen Angreifer an, Marius Wäckerle und Simon Gaag fehlten 
urlaubsbedingt, und legten das  Hauptaugenmerk auf Torsicherung. Bei 
ausgeglichenem Spielverlauf gab es  beiderseits nur wenige torgefähr-
liche Aktionen. Noch vor dem Halbzeitpfiff sah der Büchenauer Manuel 
Seeger nach Foulspiel und Ballwegschlagen die gelb-rote Karte. Die 
Germanen konnten  nach der Pause aus ihrer zahlenmäßigen Überle-
genheit kein Kapital  schlagen. Zudem musste auch Daniel Schlegel mit 
rot vom Platz, als er im  gegnerischen Strafraum einen Gegenspieler 
völlig unüberlegt von den Beinen holte. Büchenau, bis dahin immer 
eine Spur  aggressiver in den Zweikämpfen, ging in der 68. Spielmi-
nute durch Pascal Geissler in Führung. Danach gab unser Team seine  
passive Grundhaltung auf. Tim Herb kam, nach fast halbjähriger  Verlet-
zungspause, ins Spiel und damit Gefahr in die Offensive der Germanen. 
Die Partie nahm nun Fahrt auf. Glänzend freigespielt von  Patrick Ploch 
uimkurvte Tim Herb Torwart Rene Stenzel und traf in der  72. Spielmi-
nute zum 1.1. Büchenau dezimierte sich nochmals, Dino Knezevic sah 
nach einer Unsportlichkeit rot. Spannug pur nun, beide  Teams hatten 
noch hochwertige Chancen, die Entscheidung zu erzielen. Die  wohl 
größte hatte wiederum Tim Herb, der freistehend das Leder neben  den 
Pfosten setzte. So blieb es beim Unentschieden, berücksichtigt man  
den Spielverlauf und die Chancenverteilung ein gerechtes Ergebnis. 
Die  Punkteteilung dürfte auf Grund der Tabellenkonstellation bei den  
Germanen jedoch größere Zufriedenheit hervorrufen als bei unseren  
Nachbarn.
FCU:  Tobias Schlegel, Hüngerle, Daniel Schlegel, Lederer, Markus Krie-
ger,  Müller (75. Bauer), Daniel Lechleiter, Özdemir (60. Tim Herb), Martin  
Krieger, Ploch, Dulkies (65. Michael Berten)

FSV Büchenau II - FC Untergrombach II   0:1
Ihre  derzeit glänzende Verfassung bestätigte die „Zweite” beim 0.!-
Sieg in  Büchenau. Rene Stichling erzielte nach einer Stunde das Tor 
des Tages.

Der nächste Spieltag:
Sonntag, 23.04.:
15.00 Uhr  FC Untergrombach - 1.FC Bruchsal II
13.15 Uhr  FC Neibsheim II - FC Untergrombach II

Fotoclub Untergrombach

Der Westen lockt noch immer
Wir treffen uns am 24. April um 20.00 Uhr im Gasthaus „Weisses Lamm”. 
Heute beschäftigen wir uns mit der Gestaltung von Bilderschauen. Ich 
werde meine 1. Überblendschau  „ Der Westen lockt noch immer”  
zeigen. Anschließend besprechen wir auf was man bei der Gestaltung 
einer Schau alles achten muss.
Ich freue mich auf Montag
HJB
 
Schwarz/Weiss, wieder aktuell

 Foto: Fotoclub

Unser Treffen ist am 08. 
Mai um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „Weisses 
Lamm”. Michael und ich 
werden uns dem Thema 
„Schwarz/Weiß” anneh-
men. Was ist bei der Auf-
nahme zu beachten und 
wie kann ich bei der 
Bearbeitung noch ein-
greifen. Gibt es Parallelen 
zur analogen Fotografie? 
Lohnt sich der Einsatz 
von Filtern?

Es wird sicher ein interessanter Abend
Bis dann
HJB

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Rückblick in die 125jährige Historie  – Teil 3

Übung mit einem Schiebeleiter 
Anhänger  Foto: FFW

Das 30-jährige Jubiläum wurde in 
der Festhalle gebührend gefeiert. 
Als Eintritt zum Festplatz wurden 
3 Mark erhoben, der 0,35-I-Krug 
Bier kostete 4 Mark. Im selben 
Jahr konnte die Gründung einer 
Feuerwehrmusik und eines Ret-
tungsdienstes vermeldet werden.
Im Februar 1927 übernahm 
Johannes Geßler das Komman-
do. Er trat bereits im Dezember 
wieder zurück. Zu seinem Nach-
folger wählte die Generalver-
sammlung 1928 Valentin Jäger.
Das 40-jährige Jubiläum bot 
einen würdigen Rahmen für die 
Weihe einer neuen Vereinsfahne. 
In Speyer gefertigt, kostete diese 
382,50 Mark. Sie ist heute noch 
Wegbegleiter der Wehr. Beim 
Fest wurden 10 Pfennig Eintritt 
erhoben. Die dreitägige Veran-
staltung erbrachte einen Reinge-
winn von 61,44 Mark.
Die Wahl zum Kommandanten 
fiel 1936 auf Adolf Zipperle.

Am 13. 2.1937 erfolgte beim Amtsgericht Bruchsal der Eintrag ins 
Vereinsregister. Im gleichen Jahr übergab Bürgermeister Merkle einen 
Tragkraftspritzenanhänger mit einer TS 8 und eine Almit-Leiter mit 11 
Meter Steighöhe.
1941 kamen ein weiterer TSA und eine Schiebeleiter mit 13 Meter Steig-
höhe hinzu. In den Kriegsjahren wurden die Wehrmänner zu zahlreichen 
Einsätzen nach Pforzheim, Mannheim und Karlsruhe gerufen.
Durch die gelichteten Reihen der Männer war es notwendig, Frauen für 
den örtlichen Feuerschutzdienst zu verpflichten. Namentlich aufgeführt 
sind:
Abele, Hilda Biedermann, Rita 
Biedermann, Sofie Bohn, Theresia 
Doll, Klara Doll, Rosa 
Gutfreund, Melanie Holler, Rosa 
Karle, Maria Kaufmann, Anna 
Lauber, Maria Lechleiter, Elisabeth 
Lechleiter, Hannelore Lumpp, Rita 
Modery, Elisabeth Müller, Gertrud 
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Müller, Margarete Müller, Paula 
Netzer, Hermine Reichenbacher, Berta 
Schneider, Frieda Schneider, Ida 
Schöffler, Anneliese Stelzer, Elisabeth 
Warth, Luzia Wolf, Priska 
Wolf, Theresia Zipperle, Ruth 
Zöller, Sofie

Zur ersten Generalversammlung nach dem Krieg fanden sich erfreuli-
cherweise viele Wehrmänner ein.
In den folgenden Jahren brannten die Bahnhofswirtschaft, die Scheu-
nen von Lorenz Doll und Lorenz Biedermann, sowie das Anwesen von 
Konrad Lauber.
Am 60jährigen Stiftungsfest 1952 nahm auch der ein Jahr zuvor gegrün-
dete Spielmannszug teil. Dieses Fest wurde überschattet vom unerwar-
teten Tod des Kommandanten Adolf Zipperle. Wilhelm Doll wurde sein 
Nachfolger.
Von einem Großbrand in der Weingartener Straße wird im Protokollbuch 
1954 berichtet. Diesem fielen zwei Scheunen komplett und zwei Wohn-
häuser teilweise zum Opfer.

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Fest zur Maibaumaufstellung
Endlich – die Freiluftfestsaison startet! Traditionell wird diese in Unter-
grombach durch das Fest zur Maibaumaufstellung des Gesangverein 
Bruderbund eingeleitet. Dazu laden wir sehr herzlich am Freitag, 28. 
April ab 17.00 Uhr ein. Auf dem Ignaz-Kling-Platz neben der katholi-
schen Kirche freut sich unser Bewirtungsteam auf alle Gäste. Bei kühlen 
Getränken sowie Steaks und Würsten vom Grill lässt sich der Frühling 
perfekt begrüßen.
Gegen 18.30 Uhr wird die Feier zur Maibaumaufstellung erfolgen. Frau 
Oberbürgermeisterin Petzold-Schick und Herr Ortsvorsteher Mangei 
werden in kurzen Ansprachen dieses Ereignis würdigen. Musikalisch 
wird die Feier durch unsere Freunde des Musikvereins Harmonie und 
den Schulchor der Joß-Fritz-Grundschule unter der Leitung von Herrn 
Herkert mitgestaltet. Gegen 19.00 Uhr wird dann der Maibaum mit 
tatkräftiger Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Untergrombach 
aufgestellt.
Danach gibt es viel Raum für schöne Begegnungen bei leckerem Essen 
und Getränken. Wir freuen uns auf alle unsere Gäste! AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Am Samstag, den 13. Mai, führt der Handballverein Untergrombach die 
nächste Altpapiersammlung durch. Wir bitten darum, Altpapier sowie 
Kartonagen gebündelt ab 8.00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen. Der 
HVU bedankt sich für Ihre Unterstützung.

Generalversammlung
Aus organisatorischen Gründen beginnt die am 19. Mai stattfindende 
Generalversammlung des HVU nicht wie bereits bekanntgegeben um 
20.00 Uhr sondern schon um 19.30 Uhr. Wir bitten Sie dies  zu berück-
sichtigen.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Neue Mitglieder herzlich willkommen!
Wir nehmen zum Saisonbeginn wieder neue Mitglieder auf, die sofort 
in den laufenden Spielbetrieb integriert werden können. Sie wollen nur 
freizeitmäßig Tennis spielen, auch dann sind Sie herzlich willkommen. 
Sie wissen noch nicht genau, ob Tennis Ihre Sportart ist, dann können 
Sie ein kostenloses Probetraining mit unseren Trainern vereinbaren.
Bei Interesse kommen Sie einfach in unserem Clubhaus vorbei, das 
täglich ab 10.00 Uhr geöffnet ist oder melden sich direkt bei unserem 
Sportwart Jürgen Gerweck. Tel. 07257/924220
Für neue Mitglieder bieten wir neben einem kostenlosen Probe training 
einen stark reduzierten Mitgliedsbeitrag von 120.- € im ersten Jahr an.
Wir freuen uns auf Sie!

Unser neuer Beachtennisplatz ist bereits ausgegraben. Die Firma 
Vollmer aus Obergrombach hat 
bereits das zukünftige Spiel-
feld ausgebaggert. Ende April 
steht unseren Mitgliedern eine 
zusätzliche Spielmöglichkeit 
auf unserer Anlage kostenlos 
zur Verfügung.
Der genaue Eröffnungstermin 
unserer neuen Beachtennisan-
lage wird an dieser Stelle recht-
zeitig bekannt gegeben.
Der Vorstand

 

TSV Untergrombach

Neuer TSV-Kurs Aerobic, Dance and more beginnt!!

Das sind wir bei unserem letzten 
Auftritt beim TSV Ehrenabend am 
09.03.2017
 Foto: TSV Untergrombach

Du hast Lust und Freude am Tan-
zen und Workout und bist mind. 
13 Jahre alt?
Dann komm doch ab dem 
28.04.2017 bei uns vorbei!
Wann: immer freitags von 17.00 
– 18.30 Uhr
Wo: TSV Halle
Wir würden uns über Verstärkung 
freuen.
Bei weiteren Fragen kannst du 
dich gerne bei uns melden.
Kursleiterin: Angela Lebrun
Tel.: 07257 / 4172
Die Kursgebühren betragen bei 
10 x 90 Minuten
Mitglieder 12,- €
Nichtmitglieder 20,- €

Sonstiges
Jahrgang 1939
Unser nächstes Treffen findet in der Wendelinus-Klause am Dienstag, 
25. April, um 18 Uhr statt. Wir freuen uns, wenn Ihr kommt. I.B.

Das neue Beachtennisfeld ist bereits 
ausgehoben Foto: Tennisclub 
Blau-Weiß Untergrombach

Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie immer, wer 
ins Haus will, bevor Sie die Tür öffnen.

Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus oder auf dem Grundstück und 
sprechen Sie diese Personen gegebenenfalls an.

Schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer zweimal ab und lassen Sie die Tür 
nicht nur „ins Schloss fallen“. Auch Keller- und Speichertüren sollten immer verschlossen 
sein.

Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel niemals außerhalb der Woh-
nung: Einbrecher kennen jedes Versteck.

Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch bei kurzer Abwesenheit. Ein-
brecher öffnen gekippte Fenster und Balkontüren besonders schnell.

Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei längerer Abwesenheit einen bewohnten 
Eindruck vermittelt. Lassen Sie z. B. den Briefkasten leeren.

Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefonnummern aus, unter denen Sie 
im Notfall erreichbar sind.

Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, bei Ihnen anzurufen, wenn Fremde 
in deren Wohnung wollen.

Informieren Sie die Polizei, wenn Ihnen etwas verdächtig vorkommt. Versuchen Sie 
niemals, Einbrecher festzuhalten!

Lassen Sie fremde Personen nicht in Ihre Wohnung.

X  Informationen zum Thema Einbruchschutz fi nden Sie unter www.k-einbruch.de
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10 goldene Regeln für ein 

sicheres Zuhause
Tipps der Polizei in Zusammenarbeit mit Ihrer Hausverwaltung
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